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25. Berliner Zahnärztetag – ein Jubiläumskongress
Verleihung der Harndt-Medaille
Vertreterversammlung konstituiert sich
Neuer Vorstand der KZV Berlin gewählt
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Termin innerhalb des Januars? 

Für die erfolgreiche Weiterentwicklung und das gesicherte 
Fortbestehen unseres Berliner Zahnärztetages ist es enorm 
wichtig, auf die von mir gestellten Fragen auch Antworten zu 
erhalten. Diese Antworten, liebe Kolleginnen und Kollegen, 
können nur Sie selber geben! Lassen Sie deshalb bitte den bei-
den Körperschaften, Zahnärztekammer und KZV Berlin, Ihre 
kritischen Anmerkungen zukommen, gern telefonisch oder per 
E-Mail. Wir wollen gemeinsam erreichen, dass unser Berliner 
Zahnärztetag in den vor uns liegenden Jahren nicht nur fort-
besteht, sondern so weit an Attraktivität gewinnt, dass der 
Besuch dieser Veranstaltung bald zum freiwilligen „Pflicht-
programm“ eines jeden Zahnarztes und einer jeden Zahnärz-
tin aus Berlin gehört!

Abschließend gestatten Sie mir an dieser Stelle, einen  ganz per-
sönlichen Glückwunsch verbunden mit einigen von Herzen kom-
menden Dankesworten auszusprechen. 

Vor kurzem wurde Kollege Karsten Geist im Rahmen der Ver-
treterversammlung mit einem sehr guten Wahlergebnis in den 
Vorstand der Kassenzahnärztlichen Vereinigung Berlin gewählt. 
Dafür meinen und unser aller Glückwunsch! Karsten Geist 
kann mit seiner überlegten, ruhigen, besonnenen und analy-
tisch „geist“-vollen Art  ganz sicher dazu beitragen, die kollegi-
ale Akzeptanz der KZV weiter zu verbessern. Wir wünschen ihm 
bei seiner neuen komplexen Aufgabe stets eine gute Hand – den 
dazu notwendigen Sachverstand hat er allzumal.
In meinen Glückwunsch zur Wahl des KZV-Vorstandes schließe 
ich die beiden wiedergewählten Kollegen Husemann und Poch-
hammer ausdrücklich mit ein.

Ich will nicht verschweigen, dass der Wechsel von Karsten Geist – 
von der Zahnärztekammer zur KZV – eine große Lücke hinterlässt. 
Als langjähriger Vizepräsident der Zahnärztekammer Berlin hat 
Kollege Geist auch hier Maßstäbe gesetzt und sein Ehrenamt in un-
tadeliger Weise zum Wohle der Berliner  Kollegenschaft ausgeübt. 
Dafür gilt ihm mein persönlicher Dank sowie der Dank und Re-
spekt aller Zahnärztinnen und Zahnärzte von Berlin, deren Ansehen 
Karsten Geist in Berlin und weit über Berlin hinaus gemehrt hat! 

Mit den besten Wünschen für ein gutes, gesundes und erfolg-
reiches neues Jahr, 
herzlichst

Ihr 

Dr. Wolfgang Schmiedel

   Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

am 14. und 15 Januar fand der 25. Berliner Zahnärztetag statt, 
eine gemeinsam von der ZÄK Berlin und der KZV Berlin getra-
gene und durchgeführte Veranstaltung, die seit Anbeginn in be-
währter und verantwortlicher Weise vom Berliner Quintessenz-
Verlag organisiert und ausgerichtet wird. 

Anlässlich des diesjährigen zahnärztlichen Jubiläumskongresses, 
der zeitgleich mit dem 40. Fortbildungskongress für die ZFAs 
sowie dem 21. Berliner Zahntechnikertag stattfand, drängen sich 
ein paar kritische Fragen auf. Doch bevor ich darauf zu sprechen 
komme, darf ich vorangestellt zunächst meinen herzlichen Dank 
an den diesjährigen Tagungsleiter, Herrn Professor Andrej Kiel-
bassa, aussprechen, der nicht nur die Aufgabe der Auswahl der 
Referenten, sondern auch die wissenschaftliche Leitung des Kon-
gresses souverän gemeistert hat. Es ist unstrittig, dass der an-
spruchsvolle wissenschaftliche Teil des Jubiläumskongresses von 
den Kolleginnen und Kollegen aus nah und fern gut angenom-
men worden ist. Der bis auf die letzten Plätze besetzte Vortrags-
raum belegte dies in eindrucksvoller Weise.

Mein weiterer Dank geht an die ausgesuchten Referenten, aber auch 
an die vielen freiwilligen Helferinnen und Helfer, die alle zusammen 
maßgeblich zum Gelingen des Zahnärztetages beigetragen haben.

Ein Höhepunkt des diesjährigen Zahnärztetages dürfte dabei 
die alljährlich stattfindende Verleihung der „Ewald Harndt-Me-
daille“ gewesen sein, die in diesem Jahr an unseren allseits ge-
schätzten und hochgeachteten Kollegen Professor Dr. Dr. h.c. 
Georg Meyer aus Greifswald überreicht wurde. Wer dieser denk-
würdigen Veranstaltung beigewohnt hat, wird aus dem minuten-
langen Beifall am Ende der Laudatio entnommen haben, dass die 
Wahl dieser höchsten Auszeichnung der Zahnärztekammer Berlin 
auch in diesem Jahr wieder auf den Richtigen gefallen ist.

Doch nun zu den oben angesprochenen kritischen Fragen. Unser 
25. Berliner Zahnärztetag, unser Jubiläumskongress, war, wie 
immer, gut besucht. Ich sage bewusst „gut“ besucht – und nicht 
„sehr gut“ besucht. Wenn man nun weiß, dass knapp die Hälfte 
der teilnehmenden Kolleginnen und Kollegen von außerhalb Ber-
lins angereist waren, so freut dies zum einen, da es die wissen-
schaftliche Attraktivität der Veranstaltung unterstreicht, zum an-
deren stellt sich die brennende Frage, warum von den über drei-
tausend niedergelassenen Kolleginnen und Kollegen aus Berlin 
nur ein mehr als geringer Prozentsatz am Kongress teilgenommen 
hat. Liegt es am Freitag, an welchem viele arbeiten wollen (oder 
müssen!), liegt es am Veranstaltungsort, liegt es am Preis oder am 
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Geschäftsführer
Reinhard Biker (Telefonische Anfragen bitte über das Sekretariat.)

Durchwahlnummern der Mitarbeiter
Stellv. Geschäftsführer  Herr Fischer -132
Sekretariat  Frau Borgolte -130
Sekretariat  Frau Schwarz -131
Hepatitis-Impfstoff, Assis.-Börse Frau Bernhardt* -101
Buchhaltung, Beitragswesen  Frau Müller* -110
Buchhaltung   Frau Hetz* -111
Mitgliederverwaltung A-Z   Frau Dufft -112
GOZ  Herr Urbschat -113
Technische Beratung, Arbeitsschutz, Herr Gerike -114 
Umwelt
Hygiene, BuS-Dienst  Frau Reckling,  -146
  Herr Glatzer -146
BuS-Dienst  Frau N. Winter -119
Koordination des Ref. Zahnmed. Frau Dr. Hefer* -128
Fachangestellte (ZFA), Ausbildungsberaterin
Ref. Zahnmed. Fachangestellte (ZFA), Frau Bartsch* -121
Ref. Zahnmed. Fachangestellte (ZFA) Frau Schaefer,  -122
Ref. Zahnmed. Fachangestellte (ZFA) Frau Leschnick* -123
Ref. Zahnmed. Fachangestellte (ZFA) Frau Kollien* -129
Zahnärztl. Fort- u. Weiterbildung,  Frau Eberhardt- -124
Dienstagabendfortbildung,  Bachert* 
Tätigkeitsschwerpunkte
Zahnärztliche Stelle  Frau Stork-Gissel* -125
EDV, Datenschutz   Herr Falk -126
MBZ, Anzeigenverwaltung,  Frau S. Winter* -137
Öffentlichkeitsarbeit
Schlichtung, Berufsrecht  Frau Stewart* -139
Rüge- u. Untersuchungsverfahren Frau Schmuck -145

Die Mitarbeiter der Zahnärztekammer sind zu folgenden Zeiten erreichbar:
Mo., Di. und Do. 08.00 -12.00 und 12.30 -15.30 Uhr
Mi. 08.00 -12.00 und 12.30 -16.00 Uhr
Fr. 08.00 -13.00 Uhr

Beachten Sie bitte, dass die mit einem * gekennzeichneten Mitarbeiter infolge 
Teilzeitbeschäftigung v.a. nachmittags nur eingeschränkt erreichbar sind.

Vorstand der ZÄK Berlin

Dr. Wolfgang Schmiedel Präsident, Finanzen
N. N. Vizepräsident, MBZ-Redaktion, LAG/ 
 Prophylaxe, Alters-ZHK, Zä. Behinderten-
 behandlung, Sozialfonds/Seniorenbetreuung
Dr. Helmut Kesler GOZ
ZA Ingmar Dobberstein ZFA-Aus- und Fortbildung
Dr. Michael Dreyer Zahnärztl. Fort- und Weiterbildung,
 Hochschulwesen
Dr. Karsten Heegewaldt Praxisführung, Zahnärztliche Stelle
Dr. Dietmar Kuhn Schlichtung, Berufsrecht, Sachverständige/
 Gutachter, Patientenberatungsstelle

Telefonische Anfragen Mittwochs in der Zeit von 12.00 - 14.00 Uhr.
Für persönliche Gesprächstermine bitten wir um telefonische 
Voranmeldung. Anfragen per Fax oder E-Mail jederzeit möglich.

Verwaltungsausschuss des Versorgungswerkes (Berlin)
ZA Albert Essink Vorsitzender, Allgemeines und Finanzangelegenheiten
Dr. Ingo Rellermeier Stellv. Vorsitzender, Immobilienangelegenheiten
Dr. Marius Radtke Beisitzer, Mitgliederangelegenheiten
ZA Winnetou Kampmann Beisitzer

Persönliche Absprachen nach telefonischer Voranmeldung mittwochs in 
der Zeit von 09.00-12.00 Uhr.

Direktor  Ralf Wohltmann (telefonische Anfragen bitte über das Sekretariat)

Philipp-Pfaff-Institut Dr. Thilo Schmidt-Rogge, Geschäftsführer
Telefon: 414 72 5-0 ; Telefax: 414 89 67
Internet: www.pfaff-berlin.de  •  E-Mail: info@pfaff-berlin.de

Durchwahlnummern der Mitarbeiter
Sekretariat   Frau Hultsch - 1 52
   Frau Schüler  - 1 53
Buchhaltung              Abt.-Ltr. Frau Saß - 1 60
   Frau Kalojanov - 1 61
Mitgliederverwaltung  Abt.-Ltr. Frau Anding - 1 70
Rechtsmittel   Frau Garbe - 1 76
Sachbearbeitung  Frau Kaufmann - 1 73
   Frau Geßner - 1 72
   Frau Brauner - 1 71
   Frau Noffke - 1 75
   Frau Ruhs - 1 77

Landesarbeitsgemeinschaft e. V.
Gerlinde König Vorsitzende
Herr Rainer Grahlen Geschäftsstellenleiter
Sekretariat (Frau Hempel) Telefon:  3 64 06 60 - 0
  Telefax: 3 64 06 60 - 22
  E-Mail: info@lag-berlin.de

Vorstand der KZV Berlin  Sprechzeiten

Dr. Jörg-Peter Husemann  
Vorsitzender des Vorstands

Dr. Karl-Georg Pochhammer  
stellv. Vorsitzender des Vorstands

Dipl.-Stom. Karsten Geist 
Mitglied des Vorstands

Sekretariat des Vorstandes  Tel. 8 90 04-146, -130    
  o. -131
  vorstand@kzv-berlin.de
  kontakt@kzv-berlin.de

Es empfiehlt sich eine vorherige telefonische Anmeldung bei den 
Sekretariaten, wenn ein persönliches Gespräch gewünscht wird.

Referate

Dr. Horst Freigang  Mittwoch 10-12 Uhr
Schlichtungsstelle und Gutachterfragen Tel. 8 90 04-169
  h.freigang@kzv-berlin.de

Hans-Ulrich Schrinner  Mittwoch 10-12 Uhr
Kieferorthopädie  Tel. 8 90 04-261
  hans-ulrich.schrinner@
  kzv-berlin.de

Dr. Jörg Meyer  Mittwoch 15-17 Uhr
Öffentlichkeitsarbeit  Tel. 8 90 04-113
  presse@kzv-berlin.de

Fragen zum Zahnersatz  Mittwoch 10-14 Uhr
  Tel. 8 90 04-280

Geschäftsführung

Barbara Pache, kaufm. Geschäftsführerin Tel. 8 90 04-180
  b.pache@kzv-berlin.de

Geschäftsstelle der Wirtschaftlichkeitsprüfeinrichtungen 
Zahnärzte im Land Berlin

Georg-Wilhelm-Str. 16, 10711 Berlin, Tel. 89004-150

  Sammelnummer des Versorgungswerkes:
 8 90 41 - 0 ;   •  Telefax: 8 90 41 - 2 91 
 Internet: www.vzberlin.org •  EMail: info@VZBerlin.org

Pressestellen 

ZÄK Berlin KZV Berlin

Birgit Dohlus Susanne Drkosch
 Telefon:  30 82 46 82  Telefon:  8 90 04-1 68
 Telefax:  30 82 46 83  Telefax:  8 90 04-4 61 68
 E-Mail:  info@zahndienst.de   E-Mail:  presse@kzv-berlin.de 

  Sammelnummer der KZV:
 Tel.: 8 90 04 - 0   •  Fax: 8 90 04 - 1 02
 Internet: www.kzv-berlin.de  •  E-Mail: kontakt@kzv-berlin.de
 Adresse: Georg-Wilhelm-Str. 16, 10711 Berlin

  Sammelnummer der Zentrale der Zahnärztekammer
 Tel.: 3 48 08 - 0   •  Fax: 3 48 08 - 2 40
 Internet: www.zaek-berlin.de  •  E-Mail: info@zaek-berlin.de
 Adresse: Stallstr. 1, 10585 Berlin
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25. Berliner Zahnärztetag – ein Überblick 
über den „Jubiläumskongress“

   Über die Bilanz dieses Jubiläumskon-
gresses dürfen sich alle Beteiligten freuen: Rund 1000 Teilneh-
mer konnte der Quintessenz-Verlag, der die gesamte Organi-
sation leitete, schließlich buchen. 

Das wissenschaftliche Programm (mehr dazu im nächsten MBZ) 
kam in seiner „Zahnerhaltungs-Mischung“ sehr gut an und 
zeigte, dass sich die Zahnmedizin keineswegs in Spezialitäten 
zersplittert. Das Interesse an der gesamten Vielfalt von Kariolo-
gie über Kinderzahnheilkunde und Endodontie bis Parodontolo-
gie und Ästhetik zeigte sich im Vortragssaal deutlich an der kon-
tinuierlich hohen Teilnehmerzahl. Eine mit 77 Ausstellern sehr 
vielfältig besetzte Dentalschau von etablierten Klassikern bis zu 
eher neueren Anbietern bot ein rundes Bild der aktuellen Inno-
vationen aus dem Unternehmensbereich. Nicht zuletzt bot das 
„Get Together“ der drei Veranstalter Zahnärztekammer Berlin, 
Kassenzahnärztliche Vereinigung Berlin und Quintessenz Verlag 
im Ausstellungsbereich eine abgerundete Gelegenheit, entspannt 
miteinander ins Gespräch zu kommen, Kollegen zu treffen, Refe-
renten zu befragen, Aussteller anzusprechen und natürlich auch 
das eine oder andere freundschaftliche „Bierchen“ mit den Vor-
standsmitgliedern der beiden Körperschaften zu trinken.

Eröffnung

In atmosphärisch schönem Rahmen fand die Eröffnung des 
25. Berliner Zahnärztetages statt. Traditionell eröffnete der 
Präsident der Zahnärztekammer Berlin den Kongress mit dem 
Dank an alle an den Vorbereitungen Beteiligten für die gute 
Zusammenarbeit. Die Standespolitik und spezielle Details 
halte er aus Zeitgründen hier außen vor, so Dr. Schmiedel, 
und verwies auf den Info-Block „Kammer aktuell“. 

Aus Anlass des Gedenkens an den verstorbenen Peter Herzog, 
Vorstand KZV Berlin, und den ebenfalls überraschend verstor-
benen Professor Wolfgang B. Freesmeyer, erhob sich das Audi-
torium und legte eine Gedenkminute ein. Dr. Schmiedel dankte 
neben den Kooperationspartnern auch den Teilnehmern des 
Kongresses für ihr Erscheinen: „Sie demonstrieren damit ihren 
ungebrochenen Willen nach freiwilliger Fortbildung im Inter-
esse der Ihnen anvertrauten Patienten in vorbildlicher Weise!“

In der Eröffnungsansprache von Dr. Jörg-Peter Husemann, 
Vorstandsvorsitzender der KZV, stand die Politik im Vorder-
grund: Unter anderen beschrieb er die Aufgabe der KZV da-
hingehend, Gesetze und Veränderungen im Berufsstand mitzu-
gestalten und unerwünschte Entwicklung, so weit möglich, ab-
zufedern: „Das gelingt uns oft gar nicht so schlecht!“ 

Das gemischte Themenkonzept kam in der Zahnärzteschaft sehr gut an - 

viele Teilnehmer waren aus dem Bundesgebiet und darüber hinaus angereist.

Dankte für die erfolgreiche Kooperation aller Veranstalter: Kammerpräsident 

Dr. Wolfgang Schmiedel bei der Eröffnung des Jubiläums-Zahnärztetages

„Es wird ein durch und durch politisches Jahr“, sagte KZV-Vorstands-

vorsitzender Dr. Jörg-Peter Husemann.
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Deutliche Kritik übte er an der amtierenden Regierungskoali-
tion: Bisher habe kaum eine andere Regierung so wenig gege-
bene Versprechen gehalten, wie die aktuelle. Sein Fazit für die 
Kollegen: „Die Fortgebildeten werden es immer leichter ha-
ben, sich den Veränderungen zu stellen.“

Für den Organisator und Mitveranstalter Quintessenz-Verlag 
dankte Verlagsleiter Johannes W. Wolters der Zahnärztekam-
mer und der KZV für die konstruktive und tatkräftige Unter-
stützung bei den Vorbereitungen des Kongresses. 

Die Umfrage des Verlages unter Berliner Zahnärzten, welches 
Thema als besonders wichtig erachtet wurde, ergab diesmal 
ein nicht eindeutiges Ergebnis – und dass der Verlag mit dem 

Angebot eines „gemischten Spektrums innerhalb der Zahner-
haltung“ die richtige Antwort gefunden hatte, bewiesen die 
sehr guten Teilnehmerreaktionen. 

Prof. Dr. Andrej Kielbassa, der nach kurzer Eröffnung des Kon-
gresses souverän und entspannt durch das Programm der beiden 
Veranstaltungstage führte, zog selbst eine gute Bilanz: Es habe in 
den vielen ausgesprochen guten Beiträgen auch einiges vermittelt 
werden können, das nicht oder noch nicht im Allgemeinwissen der 
Zahnärzte angekommen sei – auch aus wissenschaftlicher Sicht 
könne man den Zahnärztetag daher als runden Erfolg bezeichnen.

Birgit Dohlus

Johannes W. Wolters, Quintessenz-Verlag: „Wir haben die durch Umfrage 

erhobenen Themenwünsche der Zahnärzte realisiert“.

Prof. Dr. Andrej Kielbassa fasste sich kurz: „Die Aufgabe des Wissenschaft-

lichen Leiters endet mit dem Beginn des Zahnärztetages“ – und leitete zum 

Fachlichen über.

Das Thema Hygienerichtlinie und wie man sich am besten verhält war 

eines, bei dem Kammervorstands-Mitglied Dr. Karsten Heegewaldt ein 

oft gesuchter Gesprächspartner war.

Beim „Get Together“ fanden sich viele Ewald-Harndt-Medaillen-Preisträ-

ger zu Gesprächen, hier Professor Meyer und das Ehepaar Helga und Dr. 

Klaus Winter, Preisträger im Jahr 2002.

Mit am Gemeinschaftsstand: Das Versorgungswerk, das viele Fragen 

(wie hier seitens ZA Winnetou Kampmann) beantworten konnte.

Immer freundlich und hilfreich war auch das Team vom Philipp-Pfaff-

Institut (von rechts: Dr. Schmidt-Rogge, Leitung, Frau Berg und Frau 

Bohm).
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Impressionen

Wir sind für SIE da: Das zeigten auch die Mitarbeiter der Zahnärztekam-

mer, die für viele individuelle Anfragen vor Ort waren, hier Herr Glatzer, 

zuständig beispielsweise für den BuS-Dienst.

Alle Vorstandsmitglieder und viele Kammermitarbeiter standen im Wech-

sel für die Kongressbesucher zur Verfügung – ausgerüstet mit Unterlagen, 

Informationen und begehrten „Give-Aways“, freundlichst unterstützt 

durch Stand-Hostessen.

Immer wieder gut besucht, weil das Verfahren kompliziert und der Gedanke 

an die Alterssicherung ein großes Thema ist: das Versorgungswerk, hier 

Direktor Ralf Wohltmann (links) und Vorsitzender Dr. Albert Essink (rechts).

Anfragen konnten auch digital-unterstützt beantwortet werden, hier 

ZA Bloch im Gespräch mit Herrn Rohde von der KZV (li.).

Dr. Schmiedel konnte als Ehrengast u.a. Dr. Michael Frank begrüßen,

 Präsident der Landeszahnärztekammer Hessen und Vizepräsident der 

Bundeszahnärztekammer.

Traditionell Partner des Gemeinschaftsstandes: die Zahntechniker-Innung 

- eine Konstellation, die Sinn macht, da Prothetik-Fragen auf kurzem Weg 

geklärt werden können.

Auch die Kongress-Referenten waren vielgefragte Ansprechpartner - hier 

(Mitte) OA Dr. Uwe Blunck, Charité.

Zumeist liefen die Gespräche gar nicht über die „Theke“, sondern entspannt 

und „barrierefrei“ direkt im Umfeld. Trotzdem war immer einer da, der für 

alle Fälle zur Verfügung stand, zumeist Henning Fischer (Mitte), stellvertre-

tender Kammer-Geschäftsführer.
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FAB
Investitionsberatung

MedConsult
Wirtschaftsberatung für

medizinische Berufe oHG

Giesebrechtstraße 6  10629 Berlin
Tel.: 213 90 95  Fax: 213 94 94

E-mail: info@fab-invest.de

Burkhardt Otto
Olaf Steingräber

Wirtschaftsberatung für medizinische Berufe
MedConsult

Praxiskooperation

� MVZ-Konzepte

Praxisverkauf
� Praxiswertermittlung
� Kauf- und Mietvertragsabwicklung
� Vermittlung von Kaufinteressenten
� Unterstützung bei Vertrags-

Arztsitzausschreibungen

Praxiskauf
� Niederlassungsberatung
� Finanzierungsvermittlung

� Job-Sharing Partnerschaften

� Versicherungen

Volker Schorling
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Ewald-Harndt-Medaille 2011:
Ehrung der Zahnärztekammer Berlin für Prof. Dr. Dr. h.c. Georg Meyer / Greifswald

   Dass sich der Geehrte in vielfältiger Hin-
sicht mit dem Namensgeber der Ewald-Harndt-Medaille identi-
fizierte, hatte der Vorstand der Zahnärztekammer Berlin bei der 
Auswahl des Preisträgers 2011 nicht geahnt. Und so erfüllte sich 
in den Dankesworten des diesjährigen Medaillenempfängers, 
Prof. Dr. Dr. h.c. Georg Meyer/Greifswald, eher überraschend, 
was neben der Ehrung für herausragende Leistungen im Berufs-
stand ein weiteres Ziel der Auszeichnung ist: die Erinnerung an 
den die Berliner Zahnmedizin nachhaltig prägenden Professor 
Ewald Harndt aufrecht zu erhalten. Geradezu begeistert zitierte 
Professor Meyer aus Veröffentlichungen seines 1996 verstor-
benen Kollegen Harndt, den er noch selbst kennen gelernt hatte. 

Auch dieser habe sich beispielsweise für die Goldhämmerfüllung 
eingesetzt, die heute wieder in Greifswald auf dem Programm 
stehe und seitens der Studenten ungewöhnlich stark nachgefragt 
werde: „Vielleicht liegt das daran, dass dies kein Pflichtthema 
ist“, meinte Professor Meyer, daran zeige sich, dass der Spaß am 
Lernen manchmal größer werde, wenn der Zwang nachlasse. 
Auch Harndts entschiedenes Eintreten für das Amalgam als her-
vorragenden Werkstoff entspreche seiner eigenen Haltung. 
Nicht zuletzt neige er wie dieser zu Lebensfreude: Harndt 
habe gerne gefeiert, und das werde er, Meyer, nun auch im 
Anschluss an die Verleihung mit den zahlreichen Gästen und 
Ehrengästen der Veranstaltung tun.
Zuvor hatte Berlins Kammerpräsident Dr. Wolfgang Schmie-
del das Auditorium im Rahmen des Berliner Zahnärztetages 
am 14. Januar 2011 mit seiner Laudatio zunächst auf Irr-
wege geführt, welcher Aspekt letztlich den Ausschlag für die 
Ehrung gegeben habe. Eine Entscheidung, die im Übrigen im 
Vorstand einstimmig getroffen worden sei: „Es gab diesmal  
überhaupt keine Diskussionen, vielmehr einhellige Freude 
und sofortige uneingeschränkte Zustimmung!“ 

Und so übermittelte er den Gästen der Preisverleihung viele, 
die Zahnmedizin prägende Stationen im beruflichen Le-
ben Professor Meyers, um mit einem „Das ist aber nicht der 
Grund für unsere Auszeichnung“ zu weiteren Leistungen des 
Geehrten überzuleiten. Der eigentliche Anlass, ihm nun die 
Ewald-Harndt-Medaille für seine großen Verdienste zu übe-
reichen, sei „der Anfangsbuchstabe seines Nachnamens, das 
große ‚M’.“ Dieses große ‚M’, das sich seither als sichtbares 

Der diesjährige Preisträger der Ewald-Harndt-Medaille, Prof. Dr. Dr. 

h.c. Georg Meyer (links), wurde vom Präsidenten der Zahnärztekam-

mer Berlin, Dr. Wolfgang Schmiedel (rechts), ausgezeichnet.
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Zeichen in der Schreibweise ZahnMedizin wiederfinde, stehe 
für die Wiedereingliederung der Zahnmedizin in die Medi-
zin: „Als einer der Ersten hat er auf die wissenschaftlich be-
weisbaren Zusammenhänge zwischen zahnmedizinischen und 
allgemeinmedizinischen Erkrankungen hingewiesen, beispiel-
haft seien hier die Beziehungen zwischen Zahnbetterkran-
kungen und Endokarditis oder Diabetes genannt.“ Seine Un-
tersuchungen des Speichels als ‚Transporter-Medium’ pa-
thogener Keime ließen Professor Meyer zu der folgenden 
Aussage kommen, Zitat: „Für uns in den Zahnarztpraxen 
und in der Wissenschaft wird die Aufgabe, Mundgesund-
heitsschäden zu vermeiden, dadurch auch zu einer Präven-
tionsaufgabe von relevanten Risikofaktoren für allgemein-
gesundheitliche Erkrankungen.“ Imponiert habe, so Dr. 
Schmiedel, auch sein Appell an die Zahnärzte, sich wegen 
dieser evidenten Zusammenhänge auch interdisziplinär fort-
zubilden, Zitat Meyer: „Auch immer mehr Ärzte merken in-
zwischen: Nur wir Zahnärzte beherrschen manche medizi-
nische Situation – und kein anderer!“ Neben den vielfältigen 
Auszeichnungen, die Professor Meyer bereits erhalten habe, 
stehe nun auch die Ewald-Harndt-Medaille der Zahnärzte-

kammer Berlin. Dr. Schmiedel: „Damit erweisen wir unserem 
Kollegen unseren speziellen ‚Berliner’ Respekt, unsere Aner-
kennung und vor allem unseren Dank.“

Birgit Dohlus

Zu den Ehrengästen im Rahmen der Preisverleihung an Prof. Dr. Dr. 

h.c. Georg Meyer (ganz rechts) gehörten u.a. auch BZÄK-Vizepräsident 

Dr. Michael Frank (2. v. r.) und der Präsident der Berliner Ärztekammer, 

Dr. Günther Jonitz (2. v. l.), hier mit Kammergeschäftsführer Reinhard 

Biker und Kammer-Vorstandsmitglied Dr. Helmut Kesler (mitte).

   Bereits zum zweiten Mal veranstaltete die 
Zahnärztekammer Berlin im Rahmen des Berliner Zahnärzte-
tages eine aktuelle Stunde zu Hintergrundinformationen aus 
verschiedenen Referaten – wie immer als Parallelveranstaltung 
zum wissenschaftlichen Programm. Die im Vorfeld angekündig-
ten interessanten Themen stellten indes manche potentiellen 
Teilnehmer vor die Qual der Wahl zwischen wissenschaftlichen 
Vorträgen und berufspolitischen Informationen.

Diejenigen Kolleginnen und Kollegen, die an der Kammer-Ver-
anstaltung nicht teilnehmen konnten, haben in der Tat eine 
spannende Stunde mit praxisorientierten Themen und guten 
Anregungen verpasst. Dr. Dietmar Kuhn, Referat Schlichtung, 
berichtete aus seinem Aufgabenbereich und vor allem über die 
vielen Erfahrungen, die diese Aufgabe mit sich bringt. In der 
Regel gehe es um Konflikte, die immer emotionsbehaftet seien, 
was die sachliche Lösung oft erschwere.

Hier vermittelte er „Klassiker“ unter den Konflikten und wie 
das Verfahren dazu strukturiert ist, aber auch, welche Rolle 
die Haftpflichtversicherung bei den Auseinandersetzungen 
spielt. Im Zentrum seines Berichtes standen aktuelle recht-
liche Aspekte zum Thema Beschilderung („die Zeiten des Zoll-
stocks sind vorbei“) und in welcher Form neuerdings auch an-
gestellte Zahnärztinnen und Zahnärzte aufgeführt werden 
dürfen („Details wie ‚Weiterbildungsassistent’ sind erlaubt“). 

Hinsichtlich des Stichworts „Werbemaßnahmen“ erklärte er 
die Hintergründe für die auch seitens der Kammer entschieden 
betriebene Abmahnung in heiklen Fällen – die Selbstdarstel-
lung Einzelner bringe sonst den gesamten Berufsstand in Um-
satzsteuer-Pflicht. Da nicht damit zu rechnen sei, dass die Kas-
sen oder Versicherungen entsprechende Aufschläge (7 bzw. 19 
%) zahlten, drohe hier ein massiver Einkommensverlust für 
alle Praxen. Dies sei den Zahnärzten in aller Konsequenz nicht 
wirklich bewusst. Unterstützung durch die EU sei hier nicht zu 
erwarten: Da in anderen Mitgliedsländern meist direkt abge-
rechnet würde, sei das Stichwort „Gewerbefreiheit“ in Brüssel 
keines von größerem Interesse.

„Kammer aktuell“ beim Berliner Zahnärztetag:

Schlichtung, Hygiene und 
Ausbildungsbedarf im Blickpunkt

Dr. Dietmar Kuhn
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Über den für die Praxen sehr erfolgreichen „Berliner Weg“ bei 
der Umsetzung der Hygienerichtlinien informierte Referatsleiter 
Dr. Karsten Heegewaldt und nutzte die Gelegenheit, auch über 
Hintergrundgespräche zu berichten, für die das MBZ nicht das 
sinnvollste Forum sei. Die Berliner Kammer arbeite bewusst 
nicht gegen die Landesbehörden, sondern auf einer vertrauens-
vollen Gesprächsebene, was den Alltag der Praxen deutlich er-
leichtere: „Wir sind keine Polizei, sondern ersparen den Kolle-
gen viele Konflikte.“ Dass diese enge Zusammenarbeit mit der 
Senatsaufsicht bisweilen nicht verstanden werde, zeige die feh-
lende Übersicht über Regelungen und Erfahrungen in anderen 
Bundesländern. 

Sei Berlin anfangs auch auf Bundesebene für den kooperativen 
„Berliner“ Weg kritisiert worden, werde das Konzept nun von 
anderen Kammerbereichen übernommen: „Es hat sich, mit 
Blick auf die Kollegen in den Praxen, als der bessere Weg er-
wiesen.“ Auch in Berlin gebe es Praxisbegehungen, die aber 
in der Regel angemeldet würden, zudem stehe das Team vom 
BuS-Dienst der entsprechenden Praxis beratend zur Seite. Un-
angemeldet erscheine die Behörde nur, wenn beispielsweise 
Patienten die Praxis hinsichtlich von Mängeln anzeigten. Der 
BuS-Dienst der Kammer werde aufgrund seiner Fachkompe-
tenz sowohl von den Praxen als auch seitens der Verwaltung 
sehr geschätzt. Mit ruhigem Gewissen könne er sagen: „Die 
Praxen in Berlin sind in Ordnung.“

Über die sich entwickelnden Personalprobleme in den Praxen be-
richtete Referatsleiter Ingmar Dobberstein. Nicht nur die Zahl 
der zur Verfügung stehenden potentiellen Azubis sei ein großes 
Thema in den Praxen, sondern auch deren Qualifikation.
Das Referat erlebe auch Beschwerden, die Azubis seien oft nicht 
praxis- und ausbildungstauglich. Zahlenmäßig sei der Ausbil-
dungsstand im Kammerbereich Berlin, anders als in anderen 
Bundesländern, relativ konstant – dennoch sei zu bemerken: 
„Die Zahl der Bewerber pro Ausbildungsplatz lag früher bei 90 
– wenn es heute 10 sind, ist das schon viel, und wenn 5 davon 
zum vereinbarten Gespräch kommen, ein Erfolg.“ Während der 
Abitur-Abschluss früher häufig gewesen sei, dominiere aktuell 
die Haupt- bzw. Realschule. Es zeige sich der Beginn einer Fach-
kräfte-Mangel-Entwicklung in den Zahnarztpraxen, der auch 
mit der Konkurrenz anderer nicht unattraktiver Ausbildungsbe-
rufe einherginge. Ingmar Dobberstein informierte über modifi-
zierte „Nachhilfe“-Projekte und weitere Maßnahmen der Kam-
mer, der sich entwickelnden Personalproblematik zu begegnen. 

Kammerpräsident Dr. Schmiedel konkretisierte seine in der Er-
öffnung des Zahnärztetages bereits angedeuteten Entwicklungen 
in der Standes- und Gesundheitspolitik nicht zuletzt mit Blick auf 
die „neue GOZ“ und die zu erwartenden Konsequenzen: „Viel-
leicht ist ein kleines Plus drin, mehr wird wohl nicht zu erwar-
ten sein.“ Die Mehrerträge „liegen nicht auf einem Level, das wir 
verdient haben.“ Er betonte nachdrücklich die entschieden ge-
schlossene Haltung aller standespolitischen Organisationen ge-
genüber der so genannten Öffnungsklausel: „Wir brauchen und 
wollen die Öffnungsklausel nicht – und fertig!“

Birgit Dohlus

Dr. Karsten Heegewaldt

ZA Ingmar Dobberstein

Dr. Wolfgang Schmiedel
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Nachlese des 25. Zahnärztetages 
aus Sicht der KZV Berlin 
Erstmals „KZV aktuell“

   Rund 1.000 Zahnärztinnen und Zahnärzte 
nahmen am 14. und 15. Januar 2011 im Estrel Convention 
Center am 25. Berliner Zahnärztetag teil. Gut frequentiert war 
der Stand der KZV Berlin im Rahmen der Dentalausstellung. 

Mit einer Vielzahl von Themen stellten die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter der KZV Berlin den Servicegedanken und ins-
besondere dessen Umsetzung in den Fokus. So wurden diverse 
juristische Beratungsgespräche zu Zulassungsrecht und zahn-
ärztlichen Kooperationsformen geführt. Viele Praxisinhaber/
-innen nutzten die Möglichkeit, sich vor Ort über die Mög-
lichkeiten der Online-Abrechnung zu informieren und beim 
Serviceportal direkt am Stand der KZV Berlin anzumelden. 

Die Einführung der elektronischen Gesundheitskarte und die 
damit verknüpften Herausforderungen an die Praxisteams 
wurden ebenso thematisiert. 

Premiere feierte die Veranstaltung „KZV aktuell“. Neben der 
Vorstellung des frisch gewählten Vorstandes der KZV Ber-
lin informierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter die rund 
50 Teilnehmer über verschiedene zahnärztliche Themen wie 
zahnärztliche Kooperationsformen, das praxisinterne Quali-
tätsmanagement, die elektronische Gesundheitskarte und den 
leichten Weg der Online-Abrechnung. 

Susanne Drkosch

Die Auszubildenden der KZV Berlin erfrischten mit Ihrer freundlichen 

Art und Äpfeln für die  Kongressteilnehmer.

Beratungsgespräche am Stand

Am Stand der KZV Berlin Abendliches Get together
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!!! Achtung Neuregelung !!! 
Schildfähigkeit angestellter Zahnärzte

   Auf Grund der aktuell sich erweiternden 
Rechtssprechung hat der Vorstand der Zahnärztekammer Ber-
lin nunmehr den Beschluss gefasst, dass angestellte Zahnärzte 
ab sofort schildfähig sind. Voraussetzung hierfür ist jedoch, 
dass der Zusatz „Angestellter Zahnarzt“ unter dem jeweiligen 
Namen gut lesbar abgedruckt wird. „Angestellte Zahnärzte“ 
bezieht sich ebenso auf Vorbereitungs-, Entlastungsassistenten 
usw. – eine Unterscheidung findet hier nicht statt.

Somit ist nunmehr grundsätzlich auch die Ausweisung von 
Tätigkeitsschwerpunkten auf dem Praxisschild durch ange-
stellte Zahnärzte möglich. Die Ausweisung muss jedoch per-
sonenbezogen erfolgen. Die Regelungen der Anlage 1 und 2 
der Berufsordnung der Zahnärztekammer Berlin müssen ein-
gehalten werden. So ist z. B. ein Hauptkriterium, dass der 
Zahnarzt in dem jeweiligen Schwerpunkt, den er als Tätig-
keitsschwerpunkt ausweisen möchte, über besondere Kennt-
nisse und Erfahrungen verfügen und nachhaltig im betref-
fenden Schwerpunkt tätig sein muss – in der Praxis heißt das, 
dass der Zahnarzt mind. 2 Jahre nachhaltig in dem Gebiet tä-

tig sein muss. Vorbereitungsassistenten erfüllen diesen Tatbe-
stand daher regelmäßig nicht.

Dietmar Kuhn

Termin Delegiertenversammlung

Die 8. Ordentliche Delegiertenversammlung der Zahnärzte-
kammer Berlin findet voraussichtlich am

 Donnerstag, 17. Februar 2011, 19:00 Uhr,
 im Zahnärztehaus, 
 Georg-Wilhelm-Straße 16, 10711 Berlin,

statt. 

Die Sitzung ist nach § 11 der Satzung für Kammerangehörige 
öffentlich.
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Prüfungsausschuss „Kieferorthopädie“ 
der Zahnärztekammer Berlin 
Der Prüfungsausschuss „Kieferorthopädie“ wird zum nächsten Prüfungstermin voraussichtlich am 

       08. Juni 2011
zusammentreten.

Berechtigung zur Weiterbildung/Anerkennung als 
Weiterbildungsstätte auf dem Gebiet der „Kieferorthopädie“

– Überprüfung der fachlichen Qualifikation der Antragsteller  gem. § 9 (4) WBO
 Kollegiales Fachgespräch -

Grundlage hierfür sind die Bestimmungen der Weiterbildungsordnung der Zahnärztekammer Berlin, die für eine Berechtigung der 
Praxis als Weiterbildungsstätte eine Begehung der Praxis sowie für eine persönliche Berechtigung zur Weiterbildung eine Überprü-
fung der fachlichen Qualifikation des Antragstellers voraussetzt.  

Die Zulassung zum kollegialen Fachgespräch setzt voraus, dass in der Zahnärztekammer Berlin das ausgefüllte Formblatt “Antrag 
auf Berechtigung zur Weiterbildung/Anerkennung als Weiterbildungsstätte auf dem Gebiet der Kieferorthopädie gem. den §§ 5 
und 6 des Weiterbildungsgesetzes sowie den §§ 4, 5 und 9 der Weiterbildungsordnung der Zahnärztekammer Berlin“ vorliegt und 
die Voraussetzungen für eine Berechtigung zur Weiterbildung nach den Richtlinien der Weiterbildungsordnung der Zahnärztekam-
mer Berlin zum Zeitpunkt der Antragstellung vorliegen.

Das v. g. Formblatt kann unter der Tel.- Nr. 3 48 08-1 24, Frau Eberhardt-Bachert, montags bis donnerstags in der Zeit von 
09.00 Uhr bis 13.30 Uhr, freitags in der Zeit von 09.00 Uhr bis 12.30 Uhr, angefordert werden. 

Alle Unterlagen müssen bis spätestens 
       25. März 2011

vollständig in der Zahnärztekammer vorliegen. Bei persönlicher Antragsabgabe bitten wir vorab um kurze telefonische 
Vorankündigung.

Voraussichtlich nächstes kollegiales Fachgespräch: 16. November 2010
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J U N G H A N S  &  R A D A U

• Zulassungsangelegenheiten 
• Praxiskauf/Praxisverkauf 
• Praxiskooperation (MVZ, Berufsausübungsgemeinschaft etc.) 
• Wirtschaftlichkeitsprüfungen/RLV 

• Arbeitsrecht in der Arztpraxis 
• Praxismietrecht 
• Immobilienrecht
• Eheverträge 
• Berufsrecht 

Fon: (0049-30) 81 46 38 70
Fax: (0049-30) 81 46 38 99
www.junghans-radau.de

Olivaer Platz 16 · D-10707 Berlin

Hauptstraße 9 d · 13055 Berlin

Lars Junghans 
Rechtsanwalt 
Fachanwalt für Medizinrecht

Guido Radau 
Rechtsanwalt 
Fachanwalt für Arbeitsrecht

Mario Centola
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Bau- und   
Architektenrecht

Birte Raguse  
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Versicherungsrecht 
Mediatorin (DAA)

Sebastian Retter 
Rechtsanwalt 

Henning Doth  
Rechtsanwalt

Peter Lippold  
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Familienrecht
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Konstituierende Vertreterversammlung

Dr. Husemann und Dr. Pochhammer 
im Vorstand bestätigt
Dipl.-Stom. Karsten Geist als drittes 
Mitglied des Vorstandes gewählt

   Dr. Jörg-Peter Husemann steht auch in 
den kommenden sechs Jahren an der Spitze der Kassenzahn-
ärztlichen Vereinigung Berlin. Die konstituierende Vertreter-
versammlung wählte den 61jährigen am 10. Januar 2011, 
mit 25 von 39 Stimmen erneut zum Vorsitzenden des Vor-
stands der KZV Berlin. Ebenfalls wieder gewählter stellver-
tretender Vorsitzender ist Dr. Karl-Georg Pochhammer 
(56 Jahre), für ihn votierten ebenfalls 25 der 39 anwesenden 
Delegierten. Als drittes Mitglied des hauptamtlichen Vor-
standes wurde Dipl.-Stom. Karsten Geist (46 Jahre) mit 27 
von 39 Stimmen gewählt. 

Damit setzen die Berliner Vertragszahnärzte auf ein erfah-
renes Team: Bereits seit 1995 bekleidet Dr. Jörg-Peter Huse-
mann ein Vorstandsamt, seit 1999 ist er Vorsitzender des 
Vorstandes. In seiner Rede betonte Dr. Husemann, in der 
Vertreterversammlung müssen über die Fraktionen hinweg 
gemeinsam Konzepte entwickelt werden, anstatt sich wie 
bisher gegenseitig zu blockieren. Nach wie vor möchte er 
sich für eine starke KZV im Sinne der Kollegenschaft einset-
zen, um den zunehmenden Machtansprüchen der Kranken-
kassen ein starkes Signal entgegenzusetzen. In den vergan-
genen sechs Jahren habe er, so Dr. Husemann, zusammen 

mit Dr. Pochhammer und dem verstorbenen Peter Herzog, 
rund 10 Mio.  an Honorarvolumen zusätzlich zu den durch 
die Grundlohnsumme vorgegebenen Budgeterhöhungen für 
die Berliner Zahnärzteschaft herausgeholt. Diesen Kurs einer 
starken KZV wolle er fortführen.

Dr. Karl-Georg Pochhammer ist seit 1999 Mitglied des Vor-
stands und seit 2000 stellvertretender Vorsitzender des Vor-
standes. Karsten Geist war von 2001 bis 2004 bereits Mitglied 
des Vorstandes der KZV Berlin und in den letzten Jahren Vize-
präsident der Zahnärztekammer Berlin.

Zum Vorsitzenden der Vertreterversammlung, dem obersten 
Organ der KZV Berlin, wurde Dr. Marius Radtke gewählt. 
Seine Stellvertreterin ist Julie Fotiadis-Wentker. 

Zudem beschloss die Vertreterversammlung die ausgestalteten 
Dienstverträge der drei Vorstandsmitglieder. In der kommen-
den Vertreterversammlung am 14. Februar 2011 werden die 
Mitglieder der Ausschüsse sowie die Gutachter für ZE, KFO 
und PAR gewählt.

Susanne Drkosch

Die neue Führungsmannschaft der KZV Berlin

v.l.n.r. Dr. Karl-Georg Pochhammer, Julie Fotiadis-Wentker, Dr. Marius 

Radtke, Dipl.-Stom. Karsten Geist, Dr. Jörg-Peter Husemann

Julie Fotiadis-Wentker, stellv. Vorsitzende der Vertreterversammlung, 

und Dr. Marius Radtke, Vorsitzender der Vertreterversammlung
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Aufteilung der Geschäftsbereiche unter den 
Mitgliedern des Vorstands der KZV Berlin

Terminankündigung – 
Vertreterversammlung

Am 

  Montag, 14.02.2011, um 19:00 Uhr

findet im großen Saal der KZV Berlin eine Vertreterversammlung 
(VV) der KZV Berlin statt. Im Rahmen dieser VV werden die 
Mitglieder der Ausschüsse sowie die Gutachter für ZE, KFO und 
PAR gewählt.

Wir laden alle interessierten Vertragszahnärztinnen und 
Vertragszahnärzte hierzu herzlich ein.

Vorsitzender des Vorstands: 
Dr. Jörg-Peter Husemann

Seine Aufgaben innerhalb der KZV Berlin umfassen 
folgende Bereiche:
-  Vertretung der KZV Berlin
-  Öffentlichkeitsarbeit   
-  Vertragsmanagement
- Patientenberatung
-  Gutachterwesen
-  Fortbildung
-  Abrechnung
-  Differenzen
-  HVM/Degression

Stellv. Vorsitzender des Vorstands:
Dr. Karl-Georg Pochhammer

Seine Aufgaben innerhalb der KZV Berlin umfassen 
folgende Bereiche:
-  Haushalt
-  Finanzen
-  Haus/Grundstück

-  Personal/Personalrat
-  Verwaltung/Verwaltungsablauf
-  EDV
-  Rechtsfragen

Mitglied des Vorstands: 
Dipl.-Stom. Karsten Geist

-    Zulassung
-  HVM/Degression
-  Statistik
-  KFO
-  § 81 SGB V Stelle zur Bekämpfung von Fehlverhalten 
 im Gesundheitswesen
-  Disziplinarausschüsse
-  Datenschutz

Für ein persönliches Gespräch nehmen Sie bitte mit dem 
Vorstandssekretariat Kontakt auf unter Tel. 89004-146 oder 
unter vorstand@kzv-berlin.de

Dr. Jörg-Peter Husemann (Jg. 1949)

Dr. Karl-Georg Pochhammer (Jg. 1954) 

Dipl.-Stom. Karsten Geist (Jg. 1964)
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Die elektronische Gesundheitskarte 
kommt in diesem Jahr – 
Umsetzung in der Zahnarztpraxis

   Lange war sie ange-
kündigt, verschoben und diskutiert wor-
den. Doch nun ist es Fakt: Die elektro-
nische Gesundheitskarte (eGK) wird in 
diesem Jahr eingeführt werden.

Dafür sorgt nun das Bundesministerium für 
Gesundheit bzw. das beschlossene GKV-Fi-
nanzierungsgesetz (GKV-FinG). Dies setzt 
nun nämlich die Krankenkassen unter 
Druck. Bis Ende 2011 müssen an 10% der 
gesetzlich Krankenversicherten überregio-
nal und damit auch in Berlin elektronische 
Gesundheitskarten ausgegeben werden. 

Technische Ausstattung 
in der Praxis

Für Sie, die Praxisinhaber, bedeutet das, 
dass Sie ein eGK-fähiges Lesegerät benö-
tigen, ganz genau heißt dies „eHealth-
BCS*-Terminal“ (*BCS = Basic Command 
Set). Dieses eHealth-BCS-Terminal kann 
sowohl die eGK als auch die herkömm-
liche Krankenversicherungskarte (KVK) 
lesen. Dieses eHealth-BCS-Terminal muss 
kompatibel zur Praxissoftware sein. Im 
Allgemeinen empfiehlt es sich mit dem 
Hersteller Ihrer Praxissoftware Kontakt 
aufzunehmen und nachzufragen, mit wel-
chen Geräten die Software kompatibel ist. 

Noch keine Online-Anbindung

Zunächst ist keine Online-Anbindung er-
forderlich! Allerdings mag sich das in den 
kommenden Jahren ändern, wenn der Ge-
setzgeber einen entsprechenden Informati-
onsfluss via Internet fordern sollte. 

Erstattung der Investition
Die Kosten werden in Form von Pauscha-
len, finanziert von den Krankenkassen, er-
stattet. Sie können diese Erstattung bei 
der KZV Berlin demnächst beantragen, 
voraussichtlich ab 01.04.2011. Die Pau-
schale wird nach Antrag über die KZV 

Berlin erstattet. Dies gilt auch für Geräte, 
die vor dem 01.04.2011 gekauft wurden. 
Wurde zum Beispiel ein eHealth-BCS-Ter-
minal bereits vor einem Jahr angeschafft, 
so kann ebenfalls ein Antrag auf Erstat-
tung gestellt werden. Allerdings gibt es 
diese Erstattung nur für Geräte, die bis  
30.09.2011 erworben wurden. Danach ist 
keine Erstattung mehr möglich!

Die KZV Berlin wird Sie demnächst infor-
mieren, wie Sie diese Erstattung der Pau-
schalen bei der KZV Berlin beantragen 
können. Die Erstattung ist zudem an zwei 
Bedingungen geknüpft: Die Praxis muss 
bestätigen, dass ein eGK-Lesegerät be-
schafft und in Betrieb genommen wurde 
und das Lesegerät muss zertifiziert bzw. 
zugelassen sein, ansonsten besteht kein 
Anspruch auf Erstattung! Eine Liste der 
zugelassenen eGK-Lesegeräte finden Sie 
unter www.kzv-berlin.de/egk. 

Höhe der Erstattungspauschalen

Für ein stationäres Kartenterminal er-
hält eine Zahnarztpraxis 355,- Euro. 
Zusätzlich wird eine „Installationspau-
schale“ von 215,- Euro erstattet. Für eine 
Standarderstattung erhalten Sie somit 
570 Euro! Dies gilt für einen Standort mit 

max. drei Behandlern. Zudem kann der 
Kauf eines mobilen Kartenterminals mit 
280,- Euro erstattet werden, dies erfolgt 
allerdings nur in begründeten Fällen.

Die eGK in der Praxis

Die eGK wird vorerst analog zur heutigen 
KVK genutzt, da zunächst ausschließlich 
Stammdaten der Versicherten ausgelesen 
werden. Vorerst wird keine der ursprüng-
lich geplanten zusätzlichen eGK-Anwen-
dungen (z.B. eRezept o.ä.) umgesetzt und 
es ist auch noch keine Online-Anbindung 
des Praxis-Systems notwendig. Somit wird 
in dieser Phase der eGK-Einführung auch 
noch kein elektronischer Zahnarztausweis 
benötigt. Die bisherige KVK bleibt paral-
lel gültiger Versicherungsnachweis bis alle 
Versicherten eine eGK erhalten haben.

Fazit

Bis zum 30.09.2011 benötigen Sie ein 
„eHealth-BCS-Terminal“, um auch elektro-
nische Gesundheitskarten einlesen zu kön-
nen. Nach Inbetriebnahme des neuen Lese-
gerätes können Sie bei der KZV  die Auszah-
lung der Erstattungspauschalen beantragen. 
Dies wird voraussichtlich ab 01.04.2011 
möglich sein. Ab dem 01.10.2011 können 
Versicherte mit einer elektronischen Gesund-
heitskarte in Ihre Praxis kommen. 

Die KZV Berlin wird Sie bei der Um-
setzung unterstützen.

Kontakt:
Alle Informationen zur Einführung der 
elektronischen Gesundheitskarte finden Sie 
unter www.kzv-berlin.de/egk. Zudem hat 
die KZV Berlin eine Hotline geschaltet un-
ter 030 89004 450. Etwaige Fragen wer-
den jederzeit auch über die E-Mail-Adresse 
egk@kzv-berlin.de kurzfristig beantwortet.

Peter Rohde
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Ursachen von Zahnextraktionen 
in Berlin
Eine deutschlandweite wissenschaftliche Untersuchung über die Ursachen von Zahn-

extraktionen haben Wissenschaftler von der Poliklinik für Konservierende Zahnheilkunde 

des Universitätsklinikums Jena durchgeführt. Dank der Datenlage der KZV Berlin erhiel-

ten die Wissenschaftler mehr Antworten, als anteilig für die Deutschland-Studie fest-

gelegt worden war. Daher wurden alle Berliner Daten auch separat ausgewertet.

   Die Vierte Deutsche Mundgesundheitsstu-
die (DMS IV) aus dem Jahr 2005 (Micheelis und Schiffner 2006) 
hat im Vergleich zur Dritten Deutschen Mundgesundheitsstudie 
(DMS III) aus dem Jahr 1997 (Micheelis und Reich 1999) einen 
deutlichen Rückgang der Kariesprävalenz bei Kindern und Ju-
gendlichen gezeigt. Bei den Zielgruppen der Erwachsenen (35-44 
Jahre) und Senioren (65-74 Jahre) war dieser weniger deutlich 
ausgeprägt. Gleichzeitig wurde ein drastischer Anstieg der Häu-
figkeit moderater und schwerer Parodontitiden in diesen beiden 
älteren Altersgruppen festgestellt.
Im Rahmen einer in der gesamten BRD durchgeführten Stu-
die sollte geprüft werden, inwieweit die epidemiologischen 
Veränderungen, die demografischen Verschiebungen und neue 
kassenrechtliche Bestimmungen Einflüsse auf die Ursachen 
von Zahnextraktionen haben könnten. Entsprechende Erhe-
bungen wurden auch in Berlin gemacht (Glockmann 2010). 
Bisherige Untersuchungen in Deutschland (Reich 1993, 
Glockmann und Köhler 1998) gaben keine Auskunft über das 
Extraktionsgeschehen in der Hauptstadt.

Material und Methoden

Die Daten wurden über 20 Arbeitstage bis zu einer Gesamt-
zahl von 40 extrahierten Zähnen durch die beteiligten Zahnärz-
tinnen/Zahnärzte erfasst. Für jeden Zahn waren unter 32 allge-
meinen (Alter, Geschlecht, Wohnort usw.) und speziellen Para-
metern (z.B. Zahn, Ursachen) Angaben auf einem Formblatt zu 
machen. Dank der Unterstützung durch die Kassenzahnärztliche 
Vereinigung Berlin waren Unterlagen von 77 Zahnärztinnen/
Zahnärzten, darunter von 46 Zahnärztinnen und 26 Zahn-
ärzten, sowie von 5 Rückläufern ohne Hinweis zur  Geschlechts-
zugehörigkeit auszuwerten. Es handelte sich dabei um 1303 Ex-
traktionen bei 879 Patientinnen/Patienten. Je Patient waren 
durchschnittlich 1,48 Zähne betroffen. Die mittlere Extraktions-
häufigkeit der Zahnärztinnen/Zahnärzte lag bei 16,9 Zähnen.
Zur statistischen Auswertung wurde das Programm SPSS 
15.0 verwendet. Als Signifikanzschranke galt p=0,05. Zur 
weiteren Differenzierung wurden Berechnungen der Residuen 
einbezogen (Hommel et al. 1985).

Ergebnisse

Die Karies war in Berlin mit 34,1% die häufigste Ursache für 
Zahnextraktionen, gefolgt von den Parodontopathien mit 
28,9%. Da die kombinierte Angabe Karies/Parodontopathien 
10,4% ausmachte, ergibt sich für die Indikationen Karies und 
Parodontalerkrankungen insgesamt ein Anteil von 73,4% an 
den ausgewerteten Extraktionsfällen. Bei alleiniger Berück-
sichtigung der bleibenden Zähne waren die Karies (33,3%) 
und die Parodontopathien (32,9%) ursächlich zu annähernd 
gleichen Anteilen an den Extraktionen durch die befragten 
Berliner Zahnärztinnen  und Zahnärzte beteiligt. 
Kieferorthopädische Gründe bestimmten bei 7,3% aller Zähne 
die Entscheidung zur Zahnextraktion. Seltener waren dies Zahn-
traumata (2,6%) oder prothetische Behandlungsplanungen ohne 
weitere Zusatzangaben (2,5%). Weiterhin sind  Entfernungen re-
tinierter/verlagerter Weisheitszähne (3,7%) und die Gruppe der 
„Sonstigen Ursachen“ (10,6%) zu nennen (Abbildung 1).

Unabhängig vom Alter der Patienten machten Pulpitiden und 
deren periapikale Folgeerkrankungen 9,4% bzw. 48,6% unter 

Ursachen von Zahnextraktionen (%) in Berlin 2007. N=1303.

Karies/Parod = kombinierte Angabe Karies/Parodontitis, KFO = kiefer-

orthopädische Gründe, 8er = retinierte/verlagerte Weisheitszähne. 
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den 138 registrierten „Sonstigen Ursachen“ aus. Zu 31,2% 
waren Extraktionen im Zusammenhang mit dem Zahnwech-
sel in dieser Ursachengruppe beteiligt. Seltener waren es die 
neuen Festzuschussrichtlinien für Zahnersatz mit 2,9% und 
die Endodontierichtlinien mit 8,0%. Unter der Gesamtheit der 
1303 Extraktionsfälle entspricht der Anteil der neuen Richtli-
nien an den Ursachen des Zahnverlustes 1,2% (n=15).
Bei getrennter Auswertung aller Zahnextraktionen bei Pa-
tienten der Altersgruppe <18 Jahre wurden „Sonstige Ursa-
chen“ zu 32,1% angegeben, darunter am häufigsten im Zu-
sammenhang mit dem Zahnwechsel.
Unter den Extraktionen von 162 Milchzähnen, deren Anteil 
an den Zahnentfernungen 12,4% ausmachte, war die Karies 
mit 40,1% die häufigste Ursache des Zahnverlustes. Es folgten 
„Sonstige Ursachen (37,0%), hauptsächlich mit dem Hinweis 
Zahnwechsel (73,3% in dieser Untergruppe). Aus kieferortho-
pädischen Gründen wurden 21,0%, wegen eines Zahntraumas 
1,2% der Milchzahnentfernungen vorgenommen.
Bei den betroffenen 1141 Zähnen der zweiten Dentition fielen 
relativ häufige Extraktionen der Schneidezähne und Eckzähne 
des Unterkiefers wegen einer Erkrankung des Parodonts auf. 
Molaren mussten dagegen öfter infolge einer starken kari-
ösen Zerstörung entfernt werden. Wenn auch insgesamt sel-
ten, kam es im Vergleich zu anderen Zahngruppen bei oberen 
Schneidezähnen relativ häufig zur Extraktion als Folge eines 
Zahntraumas, während dies bei Prämolaren beider Kiefer im 
Rahmen kieferorthopädischer Behandlungen der Fall war.
Aus Abbildung 2 geht hervor, dass die Karies bis zur Alters-
gruppe 41 - 50 Jahre und anschließend die Parodontopathien 
die am häufigsten genannten Indikationen für Zahnextrak-
tionen waren. Bei den über 70-jährigen wurde wieder etwas 
häufiger wegen einer Karies extrahiert.

Im Vergleich zu den Erhebungen in der gesamten Region 
Nord-Ost nach einem vorgegebenen geographischen Verteiler-
schlüssel (neue deutsche Bundesländer einschließlich von 35 
Berliner Zahnärzten) wird deutlich, dass der Anteil der Karies 
mit 34,1% und kieferorthopädische Behandlungsvorhaben 
mit 7,3% in Berlin über den vergleichbaren Angaben lagen, 
während Entfernungen retinierter/verlagerter Weisheitszähne 
im Zeitraum der Erhebungen seltener durchgeführt wurden. 
Unbedeutend waren die Abweichungen des Zahnverlustes aus 
infolge parodontaler Erkrankungen (Abbildung 3).

Diskussion

Zur Auswertung der Ursachen des Zahnverlustes standen An-
gaben von 77 Berliner Zahnärzten zu 1303 Extraktionen zur 
Verfügung. Während die Häufigkeit der Extraktionen von 
1,48 Zähnen je Patient den Vergleichsangaben aus der gesam-
ten Region Nord-Ost entsprach, lag die Anzahl der Zahn-
entfernungen je Zahnärztin/Zahnarzt im Erhebungszeitraum 
deutlich unter den Vergleichszahlen (Berlin: 16,9 Zähne, Re-
gion Nord-Ost: 20,3 Zähne).
Die Karies war 2007 in Berlin die häufigste Extraktionsursa-
che (34,1%) und lag über dem Vergleichswert (31,1%) der ge-
samten Erfassungsregion Nord-Ost (neue deutsche Bundes-
länder und Berlin). Der Anteil der Parodontopathien (28,9%) 
war um ca. 5% geringer als die für kariöse Ursachen festge-
stellte Häufigkeit und entsprach etwa den Ergebnissen der Stu-
die in der Region Nord-Ost. Deutlich höher waren dagegen 
die Berliner Angaben zu Zahnentfernungen aus kieferortho-
pädischen Gründen mit anteilig 7,3%. Wie aus den Untersu-
chungen von Glockmann (2010) hervorgeht, war deren An-
teil in den ehemaligen Bezirken von Berlin-West (13,7%) im 
Jahr 2007 deutlich höher als in den ehemaligen Ostbezirken 
(5,1%) der Hauptstadt.
Die bei der DMS IV (Micheelis und Schiffner 2006) festgestellte 
Kariesreduktion bei jungen Patienten  muss auf die höheren Al-
tersgruppen ausgedehnt werden. Dabei ist der Wurzelkaries, die 
in Deutschland in den Jahren zwischen 1995 und 2005 stark 
zugenommen hat, besondere Aufmerksamkeit zu widmen. Ob-
wohl der Anteil der Parodontopathien an den Extraktionsursa-
chen geringer war, als nach der durch die DMS IV aufgedeckten 
Zunahme mäßiger und schwerer Parodontitiden in den höheren 
Altergruppen zu erwarten war, muss auch weiterhin eine ver-
stärkte Motivation und Instruktion zur Prävention der Erkran-
kungen des Zahnhalteapparates ein wesentlicher Schwerpunkt 
der präventiven Strategie in der Zahnmedizin bleiben.

Karen Glockmann, Bernd W. Sigusch und Eike Glockmann

Altersabhängigkeit der Extraktionsursachen 

Karies, Parodontitis und der kombinierte Angabe Karies/Parodontitis  

2007 in Berlin (%).

Extraktionsursachen (%) 2007 in Berlin (N=1303) und der gesamten 

Erhebungsregion Nord-Ost (N=3426).

Karies/Parod = kombinierte Angabe Karies/Parodontitis,

KFO = kieferorthopädische Gründe, 8er = retinierte/verlagerte Weis-

heitszähne.
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Zahnärztlicher Notfalldienst
für das II. Quartal 2011

02.04.2011 09-12 ZA Andreas Kretschmer Detmolder Str. 16 10715 Berlin 8532889  
02.04.2011 15-18 ZÄ Ivona Naumann Pestalozzistr. 78 10627 Berlin 3152000  
03.04.2011 09-12 Dr. Natalia Schmidt Hagenstr. 48 14193 Berlin 8258471  
03.04.2011 15-18 Dr. Markus Schramm Otto-Suhr-Allee 90 - 92 10585 Berlin 3411407  
09.04.2011 09-12 Dr. Wolfgang Kopp Rüdesheimer Str. 8 14197 Berlin 8277700  
09.04.2011 15-18 Dr. Hans Detloff von Cossel Stuttgarter Platz 1 10627 Berlin 31018400  
10.04.2011 09-12 ZA Thomas Meinecke Mierendorffplatz 10 10589 Berlin 3446950  
10.04.2011 15-18 ZÄ Kerstin Oschatz Mierendorffplatz 10 10589 Berlin 3442668  
16.04.2011 09-12 Dr. Rainer Hohenwald Rüdesheimer Str. 43 14197 Berlin 8214055  
16.04.2011 15-18 ZA Michael Bender Joachimstaler Str. 21 10719 Berlin 3331311  
17.04.2011 09-12 Dr. Dorothee Zimny-Schattling Kaiserdamm 95 14057 Berlin 3029900  

Datum Uhrzeit Name Anschrift Ort  Telefon

Charlottenburg-Wilmersdorf Ansprechpartnerin Frau Böhme, 
Tel. 89004-112

Ferner ist jeden Donnerstag im Internet unter 
www.kzv-berlin.de/notdienst der aktuelle Notdienstplan 
für das bevorstehende Wochenende abrufbar.

Zudem stehen folgende zahnärztlich geleitete Einrichtungen 
und Praxen für Notdienstbehandlungen zur Verfügung:

Zahnärztlich geleitete Einrichtung, Charité, Campus Benjamin 
Franklin – Klinik für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde 
(Zahnklinik Süd), Aßmannshauser Str. 4-6, 14197 Berlin-
Wilmersdorf, Tel. 450662613,
 •  sonnabends, sonntags u. feiertags von 11 Uhr bis 16 Uhr
 •  täglich nachts     von 20 Uhr bis   1 Uhr
 •  freitags, sonnabends nachts und  von 20 Uhr bis   3 Uhr,
   an Tagen mit nachfolgenden Feiertagen

Zahnärztlich geleitete Einrichtung am Unfallkrankenhaus Berlin, 
Warener Str. 7, 12683 Berlin-Marzahn, Tel. 56810
(nur für chirurgische Notfälle!)
 • täglich nachts    von 20 Uhr bis   2 Uhr

Zahnarztpraxis Dr. Meyer, Landesberger Allee 49, 
10249 Berlin-Friedrichshain, auf dem Gelände des Klinikums 
im Friedrichshain, Tel. 130231437
 • täglich nachts    von 20 Uhr bis   2 Uhr

Zahnarztpraxis Dr. Frahn, Bloch, Hohlt, Fasano, Dr. Naacke, 
Gneist, Friedrichstr. 210, 10969 Berlin-Kreuzberg, 
beim Checkpoint Charlie, Tel. 25932612
 • täglich nachts    von 20 Uhr bis   2 Uhr

Zahnarztpraxis Öztan & Partner, Dörpfeldstr. 46, 
in 12489 Berlin-Treptow, in den Räumen der Zahnklinik Ost, 
nahe S-Bahnhof Adlershof, Tel. 56590500
• täglich nachts    von 20 Uhr bis   2 Uhr

In jedem der 12 Berliner Verwaltungsbezirke

Charlottenburg-Wilmersdorf, Tempelhof-Schöneberg, 
Reinickendorf, Spandau, Steglitz-Zehlendorf, Neukölln,
Mitte, Friedrichshain-Kreuzberg, Pankow, Treptow-Köpenick, 
Marzahn-Hellersdorf, Lichtenberg

werden je ein Zahnarzt am Sonnabend- und Sonntagvormittag 
(09 - 12 Uhr) und je ein Zahnarzt am Sonnabend- und 
Sonntagnachmittag (15 - 18 Uhr) eingeteilt, so dass an einem 
normalen Wochenende 48 diensthabende Zahnärzte für 
Gesamtberlin zur Verfügung stehen werden. An Feier- und 
Brückentagen erfolgt dieselbe Einteilung.

Zur Beachtung:
Tausch oder Abgabe von Notdiensten sind 
nur im gleichen Verwaltungsbezirk möglich!

Befreiungsanträge für das III. Quartal 2011 
(einschließlich 25.09.2011)
Nach einem Beschluss der Vertreterversammlung über die 
Einteilung zum Notfalldienst kann ein Befreiungsantrag nur aus 
besonderem Anlass schriftlich eingereicht werden. Weiterhin 
bitten wir zu beachten, dass eine Befreiung für den Dienst an 
Feiertagen grundsätzlich nicht erfolgt.
Befreiungsanträge aus besonderem Anlass (nicht jedoch für 
Feiertage) für das III. Quartal 2011 müssen bis Freitag, dem 
25.02.2011, in der KZV Berlin eingegangen sein. Nach diesem 
Termin erfolgt keine Bearbeitung mehr. Wir bitten, von telefoni-
schen Rückfragen abzusehen und danken für Ihr Verständnis.

Ebenso bitten wir, anfragende Patienten wegen des Notfall-
dienstes stets nur auf die Telefonnummer 89004333 
zu verweisen. Die namentliche Einteilung geschieht nur zur 
Information der betroffenen Zahnärzte. Kurzfristige Ände-
rungen sind nicht berücksichtigt, während die Telefonansage 
den jeweils aktuellen Stand kennt. 
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Datum Uhrzeit Name Anschrift Ort  Telefon

17.04.2011 15-18 Dr. Jutta Zimny Kaiserdamm 95 14057 Berlin 3029900  
22.04.2011 09-12 Pr.Dr.L.Trendafilov 
  - aZÄ. E. Nedialkova-Kavrakova Eislebener Str. 10 10789 Berlin 2184424  
Karfreitag 15-18 Pr. Dr. St. Ziegler 
  - aZÄ. Dr. J. Koschitzki Kurfürstendamm 64 10707 Berlin 8647320  
23.04.2011 09-12 ZÄ Tatjana Adolph Uhlandstr. 28 10719 Berlin 8813127  
Ostersamstag 15-18 Dr. Petra Löffler Ilsenburger Str. 15 10589 Berlin 3467180  
24.04.2011 09-12 Dr. Jessica Drews-Gloe Wilmersdorfer Str.  58 10627 Berlin 31991770  
Ostersonntag 15-18 ZÄ Christina Frohriep Stuttgarter Platz 1 10627 Berlin 31018400  
25.04.2011 09-12 Dr. Alexander Moegelin Knesebeckstr. 35 - 37 10623 Berlin 3499770  
Ostermontag 15-18 Pr. Frank Meyer
   - aZÄ. Sandra Langer Reichsstr. 105 14052 Berlin 3021014  
30.04.2011 09-12 ZÄ Juliane Kottenhagen Kurfürstendamm 64 10707 Berlin 8647320  
30.04.2011 15-18 ZÄ Traute Siemer Joachim-Friedrich-Str. 16 10711 Berlin 8926040  
01.05.2011 09-12 Dr. Andrea Diehl Marburger Str. 2 10789 Berlin 2138063  
Maifeiertag 15-18 ZA Jan Wilk Leistikowstr. 2 14050 Berlin 3045474  
07.05.2011 09-12 ZA Uwe Hoffmann Otto-Suhr-Allee 106 b 10585 Berlin 3415050  
07.05.2011 15-18 ZA Achim Klein Kurfürstendamm 46 10707 Berlin 8836343  
08.05.2011 09-12 Dr. Arne Mallien Schillerstr. 15 10625 Berlin 3123256  
08.05.2011 15-18 ZÄ Dagmar Boldt Nithackstr. 24 10585 Berlin 3412259  
14.05.2011 09-12 Dr. Lisa Fache Wilmersdorfer Str. 108-111 10627 Berlin 31991990  
14.05.2011 15-18 ZA Jens Uwe Ude Johann-Sigismund-Str. 4 - 5 10711 Berlin 8932733  
15.05.2011 09-12 ZÄ Susanne Reimann Guerickestr. 11 10587 Berlin 34389008  
15.05.2011 15-18 Dr. Oliver Stamm Teichgräberzeile 1 13627 Berlin 3453060  
21.05.2011 09-12 ZA Nidal Salmoun Kantstr. 150 10623 Berlin 3138878  
21.05.2011 15-18 Dr. Claudia Dietrich Aßmannshauser Str. 11a 14197 Berlin 8217834  
22.05.2011 09-12 Dr. Pamela Jaroschowitz Knesebeckstr. 35 - 37 10623 Berlin 3499770  
22.05.2011 15-18 ZÄ Julia Heß Ahornallee 10 14050 Berlin 3025060  
28.05.2011 09-12 ZA Frank Kirsten Fredericiastr. 7 14050 Berlin 3026698  
28.05.2011 15-18 Dr. Cornelia Gins Platanenallee 39 14050 Berlin 3041600  
29.05.2011 09-12 ZA Freddi Zelener Joachimstaler Str. 21 10719 Berlin 8812687  
29.05.2011 15-18 Dr. Hanno Kübart Wexstr. 27 10715 Berlin 8531225  
02.06.2011 09-12 ZA Alexander Krom Geisenheimer Str. 34 14197 Berlin 8212773  
Chr. Himmelf. 15-18 ZA Matthias Rodig Hubertusallee 48 14193 Berlin 8931273  
03.06.2011 09-12 ZA Dietrich Knospe Goethestr. 69 10625 Berlin 3139295  
03.06.2011 15-18 Dr. Matthias Lange Lietzenburger Str. 51 10789 Berlin 23627252  
04.06.2011 09-12 ZÄ Renata Witoslawska Berliner Str. 32 10715 Berlin 8612777  
04.06.2011 15-18 ZÄ Arleta Ruppe Kurfürstendamm 159 10709 Berlin 8929231  
05.06.2011 09-12 ZA Gerhard Knoblach Kurfürstendamm 115 10711 Berlin 8917506  
05.06.2011 15-18 ZÄ Nasrin Massih Fasanenstr. 41a 10719 Berlin 80618800  
11.06.2011 09-12 ZA Oliver-Nicolai Wohlenberg Berliner Str. 141 10715 Berlin 8730959  
11.06.2011 15-18 Dr. Andreas Schröder Tauentzienstr. 7 b/c 10789 Berlin 8817271  
12.06.2011 09-12 Dr. Anneliese Stauch Breite Str. 51 14199 Berlin 8244211  
Pfingstsonntag 15-18 Dr. Justus Liebig Dernburgstr. 24 14057 Berlin 3215555  
13.06.2011 09-12 Dr. Marlies Korbel Giesebrechtstr. 21 10629 Berlin 3236161  
Pfingstmontag 15-18 Dr. Roland Korbel Giesebrechtstr. 21 10629 Berlin 3236161  
18.06.2011 09-12 ZA Orest Sakoman Teichgräberzeile 1 13627 Berlin 3453060  
18.06.2011 15-18 ZÄ D.M.D./TuftsUniv. A.Grinfeld Berliner Str. 37 10715 Berlin 8615603  
19.06.2011 09-12 Dr. Peter Wagner Kantstr. 134 10625 Berlin 3125051  
19.06.2011 15-18 Dr. Michael Dreyer Theodor-Heuss-Platz 4 14052 Berlin 3021806  
25.06.2011 09-12 ZA Jan Tasler Pfalzburger Str. 45 - 46 10717 Berlin 8730494  
25.06.2011 15-18 ZA Aleksander Waisberg Fasanenstr. 69 10719 Berlin 8811649  
26.06.2011 09-12 ZÄ Andrea Böhm Schneppenhorstweg 4 13627 Berlin 3818374  
26.06.2011 15-18 Dr. Norman Kreller Westfälische Str. 34 10709 Berlin 8927501  
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Datum von - bis Name Anschrift Ort  Telefon  
02.04.2011 09-12 Pr. Holger Soyk 
  - aZA. Dr. Bernd König Hildburghauser Str. 5D 12279 Berlin 72320773  
02.04.2011 15-18 Pr. Dr. Heinz Unrath 
  - aZÄ. Yasmin Hallak Friedrich-Wilhelm-Str. 57 - 59 12103 Berlin 7514094  
03.04.2011 09-12 Dr. Sabine Mätzig-Vehlewald Nollendorfplatz 3-4 10777 Berlin 2166066  
03.04.2011 15-18 Dr. Uwe Vehlewald Nollendorfplatz 3-4 10777 Berlin 2166066  
09.04.2011 09-12 Dr. Barbara Poralla Mellener Str. 39 12307 Berlin 7440244  
09.04.2011 15-18 Dr. Corinna Peschke Kurfürstenstr. 130 10785 Berlin 21479653  
10.04.2011 09-12 Dr. Sigrid Schräder Gleditschstr. 42 10781 Berlin 2167822  
10.04.2011 15-18 ZA Frank Altenburg Gleditschstr. 42 10781 Berlin 2167822  
16.04.2011 09-12 Dr. Detlef Bruhn Beckerstr. 10 12157 Berlin 8551340  
16.04.2011 15-18 ZA Frank Bias Badensche Str. 54 10825 Berlin 8544173  
17.04.2011 09-12 Dr. Rolf Kisro Hackerstr. 6 12161 Berlin 8511112  
17.04.2011 15-18 ZA Mirko Neubert Kolonnenstr. 1 10827 Berlin 7812517  
22.04.2011 09-12 Pr. M. Hartmann 
  - aZÄ. Corinna Rohwer Tempelhofer Damm 227 12099 Berlin 31980550  
Karfreitag 15-18 Dr. Simone Fritzsche Roennebergstr. 3 12161 Berlin 8527274  
23.04.2011 09-12 Dr. Frank Mertens Goebenstr. 25 10783 Berlin 2167031  
Ostersamstag 15-18 ZÄ. Gabriele Lerch Vikoria-Luise-Platz 12a 10777 Berlin 2184808  
24.04.2011 09-12 Dr. Kurt Richter Bayreuther Str. 8 10787 Berlin 2131010  
Ostersonntag 15-18 Dr. Wolf-Ulrich Klotz Bayreuther Str. 8 10787 Berlin 2131010  
25.04.2011 09-12 ZA Christian Wehle Wartburgstr. 52 10823 Berlin 7824087  
Ostermontag 15-18 ZÄ Margarete Brandt-Wolff Goßlerstr. 17 12161 Berlin 2153774  
30.04.2011 09-12 Dr. Claus-Henning Gutsche Rheinstr. 19 12161 Berlin 8528039  
30.04.2011 15-18 ZA Uwe Scherf Moselstr. 1 - 2 12159 Berlin 8522813  
01.05.2011 09-12 ZÄ Marica Doumit Bundesallee 67 12161 Berlin 8526063  
Maifeiertag 15-18 ZA Michel Doumit Bundesallee 67 12161 Berlin 8526063  
07.05.2011 09-12 Dr. Harald Frey Tempelhofer Damm 129 12099 Berlin 75705950  
07.05.2011 15-18 ZA Thilo Damaskos Bundesallee 104-105 12161 Berlin 85070540  
08.05.2011 09-12 Dr. Verena Schmidt Tempelhofer Damm 227 12099 Berlin 31980550  
08.05.2011 15-18 Dr. Oliver Seligmann Hauptstr. 68 a 12159 Berlin 8527530  
14.05.2011 09-12 ZA Wolfgang Saeger Alt-Tempelhof 21 12103 Berlin 7521260  
14.05.2011 15-18 ZA Boris Dzüra Bundesallee 84 12161 Berlin 8529000  
15.05.2011 09-12 ZA Dimitrius Spyrantis Waldsassener Str. 42 a 12279 Berlin 7113019  
15.05.2011 15-18 ZA Sebastian Albrecht Laubacher Str. 4 14197 Berlin 7924138  
21.05.2011 09-12 ZÄ Cornelia Dagbeto Gersdorfstr. 35 12105 Berlin 70098488  
21.05.2011 15-18 Dr. Norbert Franke Stubenrauchstr. 58 12161 Berlin 8229740  
22.05.2011 09-12 Dr. Martin Kraemer Hildburghauser Str. 29 B 12279 Berlin 7218420  
22.05.2011 15-18 ZÄ Angela Rudloff Tempelhofer Damm 94a 12101 Berlin 7857344  
28.05.2011 09-12 ZA Bernhard Bost Dickhardtstr. 42 12161 Berlin 8515000  
28.05.2011 15-18 Dr. Margret Sicking Dickhardtstr. 42 12161 Berlin 8515000  
29.05.2011 09-12 ZÄ Peggy Riese Elßholzstr. 15 10781 Berlin 2162000  
29.05.2011 15-18 ZÄ Maria Tsiatsi M.-von-Richthofen-Str. 4 12101 Berlin 7855088  
02.06.2011 09-12 Dr. Jörg-Michael Lorenz Hauptstr. 34 - 35 10827 Berlin 7813165  
Chr. Himmelf. 15-18 ZA Harald Zirkler Hauptstr. 111 10827 Berlin 7814933  
03.06.2011 09-12 Pr. Dr. Th. Gellert 
  - aZÄ. Bettina Brehm Steinstr. 26 12307 Berlin 7452021  
03.06.2011 15-18 Dr. Clark Nauschütz Groß-Ziethener Str. 42 12309 Berlin 76503836  
04.06.2011 09-12 Dr. Christoph Kathke Innsbrucker Str. 35 10825 Berlin 7812206  
04.06.2011 15-18 ZÄ Uta Meichsner-Neels Marienfelder Allee 32 12277 Berlin 7212798  
05.06.2011 09-12 ZA Thomas Hamann Tauentzienstr. 7 10789 Berlin 2187073  

Tempelhof-Schöneberg Ansprechpartnerin Frau Böhme, 
Tel. 89004-112
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Notfalldienst (einschließlich bis zum 26.06.2011)    II. Quartal 2011

Datum Uhrzeit Name Anschrift Ort  Telefon

05.06.2011 15-18 Dr. Konstanze Isabel Grun M.-von-Richthofen-Str. 16 12101 Berlin 7865191  
11.06.2011 09-12 Dr. Jens-Peter Beyer Nürnberger Str. 67 10787 Berlin 72614767  
11.06.2011 15-18 Dr. Dirk K. Kahnis Nürnberger Str. 67 10787 Berlin 72614767  
12.06.2011 09-12 Pr. Dr. Gerwalt Muhle 
  -  aZÄ. Dr. Ariane Gülzow Landshuter Str. 1 10779 Berlin 2187781  
Pfingstsonntag 15-18 Dr. Thilo Meißner Bayreuther Str. 35 10789 Berlin 6868088  
13.06.2011 09-12 Dr. Carolin Hanke Landshuter Str. 19 10779 Berlin 23626253  
Pfingstmontag 15-18 Pr. Dr. B. Wark 
  - aZÄ. Sylvia Kruse Rheinstr. 35 12161 Berlin 8526756  
18.06.2011 09-12 ZA Carsten Dierig Bülowstr. 90 10783 Berlin 2644040  
18.06.2011 15-18 ZÄ Hayke Wisgiehn Greulichstr. 21 12277 Berlin 7218046  
19.06.2011 09-12 ZÄ Dagmar Trempnau M.-von-Richthofen-Str. 18 12101 Berlin 7857259  
19.06.2011 15-18 ZÄ Marion Schuster Hildburghauser Str. 29 B 12279 Berlin 7218420  
25.06.2011 09-12 ZA Thomas Kersten Wiesbadener Str. 3 12161 Berlin 8593226  
25.06.2011 15-18 ZA. Jens-Uwe Arndt Rheinstr. 56 12159 Berlin 7829988  
26.06.2011 09-12 Dr. Michael Petschler Feurigstr. 52 10827 Berlin 7821562  
26.06.2011 15-18 ZA Stefan Strauß Erdmannstr. 13 10827 Berlin 7813864  

Datum von - bis Name Anschrift Ort  Telefon  
02.04.2011 09-12 ZA Oleg Sigal Waidmannsluster Damm 189 13469 Berlin 4023083  
02.04.2011 15-18 Dr. Joachim Hornig Senftenberger Ring 13 13439 Berlin 4250334  
03.04.2011 09-12 Dr. Uwe Ryguschik Habichtstr. 3 13505 Berlin 4311091  
03.04.2011 15-18 Dr. Martin Kaminsky Zabel-Krüger-Damm 17 13469 Berlin 4024055  
09.04.2011 09-12 ZÄ Barbara Jahns Ollenhauerstr. 53a 13403 Berlin 4969033  
09.04.2011 15-18 ZA Faramarz Zade Brunowstr. 4 13507 Berlin 4343470  
10.04.2011 09-12 ZA Michael Regen Berliner Str. 41 13507 Berlin 4322042  
10.04.2011 15-18 Dr. Katrin Nestler Am Tegeler Hafen 2 13507 Berlin 4345776  
16.04.2011 09-12 Dr. Patrick Faust Gorkistr. 1 13507 Berlin 43557277  
16.04.2011 15-18 Dr. Katja Gies Gorkistr. 1 13507 Berlin 43557277  
17.04.2011 09-12 Dr. Martin Rafalczyk Gorkistr. 1 13507 Berlin 43557277  
17.04.2011 15-18 ZÄ Gabriele Förster Ollenhauerstr. 104 13403 Berlin 4135022  
22.04.2011 09-12 ZÄ Frauke Seemann Oraniendamm 70 13469 Berlin 40304041  
Karfreitag 15-18 ZÄ Silke Görzig Alt-Tegel 13 13507 Berlin 4341179  
23.04.2011 09-12 Dr. Katja Malcharowitz Heinsestr. 51 13467 Berlin 40508384  
Ostersamstag 15-18 Dr. Carmen Glier Titiseestr. 3 13469 Berlin 4021035  
24.04.2011 09-12 Pr. Dr. W. Möller 
  - aZA. Stefan Kummer Berliner Str. 6 13507 Berlin 4338020  
Ostersonntag 15-18 Pr. Dr. F. Wiebeck 
  - aZÄ. J. Theißen-Gomez Residenzstr. 122 13409 Berlin 4959090  
25.04.2011 09-12 ZA Michael Fuchs Bernauer Str. 132 A 13507 Berlin 43566767  
Ostermontag 15-18 Dr. Ute Stein Wachsmuthstr. 8 13467 Berlin 4051304  
30.04.2011 09-12 ZA Mohamad Reza Jafarzadeh Oraniendamm 63 13469 Berlin 4028632  
30.04.2011 15-18 Pr. Britta Mende 
  - aZÄ. Antje Steinert Scharnweberstr. 16 13405 Berlin 49893900  
01.05.2011 09-12 ZÄ Ines Flach Schulzendorfer Str. 106 13503 Berlin 4313724  
Maifeiertag 15-18 ZA Christian Vogt Auguste-Viktoria-Str. 7a 13467 Berlin 4043908  
07.05.2011 09-12 Pr. Olaf Wagendorf 
  - aZA. Jochen Konrad Oranienburger Str. 222 13437 Berlin 4111288  
07.05.2011 15-18 Dr. Thomas Pfeifer Ollenhauerstr. 85 13403 Berlin 4122063  
08.05.2011 09-12 Dr. Farhad Raschidi Schloßstr. 2 13507 Berlin 43603404  

Reinickendorf Ansprechpartnerin Frau Böhme, 
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Notfalldienst (einschließlich bis zum 26.06.2011)    II. Quartal 2011

Datum Uhrzeit Name Anschrift Ort  Telefon

08.05.2011 15-18 ZÄ Inna Berschadski Ollenhauerstr. 104 13403 Berlin 4135022  
14.05.2011 09-12 ZÄ Natalie Simonovski Holländerstr. 34 13407 Berlin 4562742  
14.05.2011 15-18 Dr. Sabine Herzog Eichborndamm 290 13437 Berlin 4148520  
15.05.2011 09-12 Pr. Dr. J. Hauschildt 
  - aZA. Thomas Berk Provinzstr. 45 - 46 13409 Berlin 4911950  
15.05.2011 15-18 Dr. Julia Hauschildt Provinzstr. 45 - 46 13409 Berlin 4911950  
21.05.2011 09-12 ZA Andreas Wein Senftenberger Ring 3 A 13439 Berlin 4161171  
21.05.2011 15-18 ZA Maher Nwaiser Senftenberger Ring 3 13439 Berlin 4155900  
22.05.2011 09-12 ZA Alexander W. Petkow Berenhorststr. 47 13403 Berlin 4121411  
22.05.2011 15-18 ZA Heiko Hennersdorf Oraniendamm 16 13469 Berlin 4022046  
28.05.2011 09-12 ZÄ Tina Sommerfeld Berliner Str. 23a 13467 Berlin 4043092  
28.05.2011 15-18 Dr. Andreas Moormann Heinsestr. 54 13467 Berlin 40578903  
29.05.2011 09-12 Dr. Elmar Gfrörer Nordhellesteig 13 13507 Berlin 4323793  
29.05.2011 15-18 Dr. Christoph Bickmann Markstr. 2 13409 Berlin 4557105  
02.06.2011 09-12 ZA Bogdan-Catalin Spring Berliner Str. 97 13507 Berlin 4339008  
Chr. Himmelf. 15-18 Dr. Siegfried Viehbacher Heinsestr. 35 13467 Berlin 4048133  
03.06.2011 09-12 ZÄ Gabriele Styppa Dannenwalder Weg 70 13439 Berlin 4169045  
03.06.2011 15-18 Dr. Markus Hoffmann Spießweg 35 13437 Berlin 4112494  
04.06.2011 09-12 ZA Mark Gitnik Scharnweberstr. 117 13405 Berlin 4122520  
04.06.2011 15-18 Dr. Susanne-Maria Lauterbach Brunowstr. 7 13507 Berlin 4334009  
05.06.2011 09-12 ZA Horst Krämer Klamannstr. 7 B 13407 Berlin 4956881  
05.06.2011 15-18 Dr. Clemens Gand Bernstorffstr. 5 13507 Berlin 43400150  
11.06.2011 09-12 Pr.  A. Schröder 
  - aZÄ. Corina Hoffmann Oranienburger Str. 73 13437 Berlin 4111247  
11.06.2011 15-18 ZÄ Anna Schröder Oranienburger Str. 73 13437 Berlin 4111247  
12.06.2011 09-12 ZÄ Katrin Brunz Residenzstr. 154 13409 Berlin 4951090  
Pfingstsonntag 15-18 ZÄ Cornelia Schultze-Berndt Grimbartsteig 64 13503 Berlin 4363666  
13.06.2011 09-12 ZÄ Sabine Zupp-Koske Waidmannsluster Damm 62 13509 Berlin 4337655  
Pfingstmontag 15-18 Dr. Markus Roggensack Ernststr. 4 13509 Berlin 4337639  
18.06.2011 09-12 Dr. Siegfried A. Linke Huttwiler Weg 20 13407 Berlin 4953649  
18.06.2011 15-18 Dr. Jesco Lorenz Vetter Schloßstr. 5 13507 Berlin 43408110  
19.06.2011 09-12 ZA Wolfgang Reinhardt Techowpromenade 63 13437 Berlin 4111680  
19.06.2011 15-18 ZA Alexander Fischer Billerbecker Weg 104 13507 Berlin 32531055  
25.06.2011 09-12 Dr. Daniel Pagel Oranienburger Str. 221 13437 Berlin 41109205  
25.06.2011 15-18 Dr. Christian Pagel Oranienburger Str. 221 13437 Berlin 41109205  
26.06.2011 09-12 Dr. Kirsten Borrmann Residenzstr. 6 13409 Berlin 4951186  
26.06.2011 15-18 ZÄ Sigrid Marggraf Berliner Str. 3 13507 Berlin 4336363  

Datum von - bis Name Anschrift Ort  Telefon  
02.04.2011 09-12 Dr. Dan Lesche Markt 2 - 3 13597 Berlin 3333218  
02.04.2011 15-18 Dr. Andreas Nietzold Klosterstr. 34 - 35 13581 Berlin 3313423  
03.04.2011 09-12 ZA Christian-D. Kolski Haselhorster Damm 15 13599 Berlin 3345755  
03.04.2011 15-18 Pr. Dr. E. Mijatovic 
  - aZÄ.  Bianka Jovanovic Pichelsdorfer Str. 140 13595 Berlin 3317464  
09.04.2011 09-12 Dr. Gundula-Bettina Siehe Seeburger Str. 8 13581 Berlin 35105260  
09.04.2011 15-18 ZA Sebastian Siehe Seeburger Str. 8 13581 Berlin 35105260  
10.04.2011 09-12 ZÄ Jutta Schalge-Al-Dilaimi Stadtrandstr. 507 13589 Berlin 3735634  
10.04.2011 15-18 Pr. Dr. J. Gromball 
  - aZA. Bertram Steiner Pichelsdorfer Str. 63 13595 Berlin 36208320  
16.04.2011 09-12 Dr. Ralph-Peter Buch Lutherstr. 26 13585 Berlin 3359707  

Spandau Ansprechpartnerin Frau Böhme, 
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Notfalldienst (einschließlich bis zum 26.06.2011)    II. Quartal 2011

Datum Uhrzeit Name Anschrift Ort  Telefon

16.04.2011 15-18 ZA Thomas Stalla Schönwalder Allee 74 13587 Berlin 37595184  
17.04.2011 09-12 Dr. Aliasghar Nejad Gatower Str. 131 13595 Berlin 3619106  
17.04.2011 15-18 ZÄ Valentina Milman Seegefelder Str. 69 13583 Berlin 3332450  
22.04.2011 09-12 Pr. Dr. M. Grote 
  - aZÄ. Dr. Sandra Gerlach Breite Str. 24 13597 Berlin 3332608  
Karfreitag 15-18 MUDr. Blazena Wollbrink Wachenheimer Weg 4 13595 Berlin 3615244  
23.04.2011 09-12 ZÄ Nicoline Schüttler-Janikulla Lynarstr. 19 13585 Berlin 3362036  
Ostersamstag 15-18 Dr. André Wenzel Brunsbütteler Damm 270 13591 Berlin 30837075  
24.04.2011 09-12 Pr. Ramin Zahir - aZA. Anatol Fuks Hauskavelweg 17 13589 Berlin 3731091  
Ostersonntag 15-18 Pr. J. Schalge-Al-Dilaimi 
  - aZA. St. Paprotka Stadtrandstr. 507 13589 Berlin 3735634  
25.04.2011 09-12 Dr. Thomas Moritz Kirchplatz 1 13591 Berlin 3662352  
Ostermontag 15-18 ZÄ Bettina König-Schollmeier Falkenseer Chaussee 31 13583 Berlin 3722527  
30.04.2011 09-12 Dr. Gabriele Grafentin Heerstr. 417 13593 Berlin 3631114  
30.04.2011 15-18 Dr. Ina Weiß Betckestr. 24 13595 Berlin 3622074  
01.05.2011 09-12 Dr. Nils Ingo Kappel Betckestr. 24 13595 Berlin 3622074  
Maifeiertag 15-18 Dr. Bianca Göpner-Fleige Borkumer Str. 20 13581 Berlin 3326507  
07.05.2011 09-12 Dr. Jens Lemke Breite Str. 37 13597 Berlin 3335577  
07.05.2011 15-18 ZÄ Barbara Hellmich-Lemke Breite Str. 37 13597 Berlin 3335577  
08.05.2011 09-12 ZA Manfred Bennecke Pichelsdorfer Str. 121 13595 Berlin 3313368  
08.05.2011 15-18 ZA Wieland Schuster Kandeler Weg 3 13583 Berlin 3723307  
14.05.2011 09-12 ZA Andreas Zschache Streitstr. 11 - 14 13587 Berlin 36757575  
14.05.2011 15-18 Dr. Ruth Priesterjahn Romy-Schneider-Str. 3 13599 Berlin 33776483  
15.05.2011 09-12 Dr. Michaela Kirchner Brunsbütteler Damm 274 13591 Berlin 3670690  
15.05.2011 15-18 ZA Konstantin von Malinowski Brunsbütteler Damm 274 13591 Berlin 3670690  
21.05.2011 09-12 ZA Wolfgang Herzog Gatower Str. 74 a 13595 Berlin 3625080  
21.05.2011 15-18 ZÄ Andrea von Weiss Burscheider Weg 11 g 13599 Berlin 3346503  
22.05.2011 09-12 Dr. Christian Büsgen Schnepfenreuther Weg 46 13587 Berlin 3352898  
22.05.2011 15-18 Dr. Marcus Werner Magistratsweg  13 - 17 13593 Berlin 3634575  
28.05.2011 09-12 ZA Klaus-Peter Jurkat Oldesloer Weg 8 13591 Berlin 3661317  
28.05.2011 15-18 Dr. Doris Böhme-Schmökel Seekorso 41 14089 Berlin 3653483  
29.05.2011 09-12 ZÄ Doc.m.in spec.stom. Ina Lat Obstallee 24 13593 Berlin 3632047  
29.05.2011 15-18 ZA Doc.m.in spec.stom. I. Lat Obstallee 24 13593 Berlin 3632047  
02.06.2011 09-12 Dr. Thomas-Peter Kühn Falkenhagener Str. 1 13585 Berlin 3363576  
Chr. Himmelf. 15-18 ZA Andreas Gillert Kandeler Weg 3 13583 Berlin 3723307  
03.06.2011 09-12 Dr. Cornelia Bodenstein Markt 2 - 3 13597 Berlin 3333218  
03.06.2011 15-18 ZÄ Jeannette Deumer Gatower Str. 296 14089 Berlin 36431844  
04.06.2011 09-12 ZA Holger Jegodka Brunsbütteler Damm 18 13581 Berlin 36757777  
04.06.2011 15-18 ZÄ Sabine Franzeck Am Kiefernhang 12 14089 Berlin 3651323  
05.06.2011 09-12 Dr. Helmut Gottsauner Charlottenstr. 15 13597 Berlin 3334555  
05.06.2011 15-18 ZÄ Marie Müller Markt 5 13597 Berlin 3336736  
11.06.2011 09-12 Dr. Dr. Ullrich Esser Klosterstr. 17 13581 Berlin 35194111  
11.06.2011 15-18 ZA Souleimman Semo Klosterstr. 17 13581 Berlin 35194111  
12.06.2011 09-12 ZA Peter Silbermann Moritzstr. 22 13597 Berlin 3339090  
Pfingstsonntag 15-18 Dr. Igor Bender Carl-Schurz-Str. 27 13597 Berlin 35302256  
13.06.2011 09-12 Dr. Mahsa Majdani Gatower Str. 59 13595 Berlin 3622032  
Pfingstmontag 15-18 Dr. Simone Bertelmann Nonnendammallee 99 13629 Berlin 3814225  
18.06.2011 09-12 Dr. Bernd Meyer Kemmannweg 23 b 13583 Berlin 3333469  
18.06.2011 15-18 Dr. M. Olaf Neumann Adamstr. 8 13595 Berlin 36282766  
19.06.2011 09-12 ZÄ Beate Friebel-Magnus Adamstr. 3 13595 Berlin 3623034  
19.06.2011 15-18 Dr. Brigitte Ambrosius Adamstr. 3 13595 Berlin 3623034  
25.06.2011 09-12 Dr. Ina Koser Nennhauser Damm 75 13591 Berlin 3636555  
25.06.2011 15-18 ZA Christian Koser Nennhauser Damm 75 13591 Berlin 3636555  
26.06.2011 09-12 Dr. Suzana Niechoy Breite Str. 52 13597 Berlin 3331864  
26.06.2011 15-18 Dr. Joachim Loth Pichelsdorfer Str. 121 13595 Berlin 3313368  
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Notfalldienst (einschließlich bis zum 26.06.2011)    II. Quartal 2011

Datum von - bis Name Anschrift Ort  Telefon  
02.04.2011 09-12 Dr. Roman Blühdorn Kaulbachstr. 67a 12247 Berlin 8525219  
02.04.2011 15-18 ZA Norbert Schlär Schloßstr. 125 12163 Berlin 79701337  
03.04.2011 09-12 Pr. Dr. Mitzscherling 
  - aZÄ. Dr. G. von Criegern Teltower Damm 39 14167 Berlin 8457500  
03.04.2011 15-18 Dr. Thomas Zapp Schloßstr. 111 12163 Berlin 7916064  
09.04.2011 09-12 Dr. Anke Deickert-Rese Biesalskistr. 10 14169 Berlin 8139191  
09.04.2011 15-18 Pr. Dr. F. Agostini 
  - aZÄ. Jackeline Schaupp Wrangelstr. 11 - 12 12165 Berlin 79302600  
10.04.2011 09-12 ZÄ Lida Helmers Breitensteinweg 17 14165 Berlin 8155534  
10.04.2011 15-18 Dr. Robert Heym Teltower Damm 39 14167 Berlin 8457500  
16.04.2011 09-12 Dr. Keyhandokht Semrau Kurstr. 10 14129 Berlin 81789596  
16.04.2011 15-18 ZA Janko Blümel Schloßstr. 107 12163 Berlin 7912795  
17.04.2011 09-12 Dr. Susanne Fath Düppelstr. 38 12163 Berlin 79707647  
17.04.2011 15-18 Pr. Dr. Mitzscherling 
  - aZA.  Dr. Niklas Umland Teltower Damm 39 14167 Berlin 8457500  
22.04.2011 09-12 Pr.Dr.C. Schüttler-Janikulla 
  - aZÄ. Dr. S. Siepmann Argentinische Allee 40 14163 Berlin 8013803  
Karfreitag 15-18 Dr. Gregor Jeske Schloßstr. 111 12163 Berlin 7916064  
23.04.2011 09-12 ZA Karl Wilhelm Eisenberg Albrechtstr. 127 12165 Berlin 7912010  
Ostersamstag 15-18 Dr. Christa Schödermaier Bismarckstr. 49 12169 Berlin 7965782  
24.04.2011 09-12 Dr. Horst Montag Potsdamer Chaussee 35 b 14129 Berlin 8033058  
Ostersonntag 15-18 Pr. Dr. J. Sandock-Ladwig 
  - aZA. N. Eckelmann Albrechtstr. 70 12167 Berlin 7953659  
25.04.2011 09-12 Pr. Dr. F. Hausding 
  - aZÄ. J. Reinicke Schloßstr. 112 12163 Berlin 7914891  
Ostermontag 15-18 Pr. Norbert Schlär 
  - aZA. Henrik Menzel Schloßstr. 125 12163 Berlin 79701337  
30.04.2011 09-12 ZA Axel Grobe Teschener Weg 6 14163 Berlin 8138513  
30.04.2011 15-18 Pr. Dr. Chr. Bonaventura 
  - aZA. Dr. Ingo Eberth Berliner Str. 3 14169 Berlin 81059690  
01.05.2011 09-12 Dr. Christina Lifschitz Steglitzer Damm 96 b 12169 Berlin 7960808  
Maifeiertag 15-18 Pr. Dr. Chr. Hoberg 
  - aZÄ. Julia Kugel Wrangelstr. 11 - 12 12165 Berlin 79302600  
07.05.2011 09-12 Dr. Hans-Jörg Willudt Schloßstr. 67 12165 Berlin 8345023  
07.05.2011 15-18 Dr. Michael Vortmann Holsteinische Str. 22 12161 Berlin 85075140  
08.05.2011 09-12 ZA Gero M. Vieth Limastr. 2 14163 Berlin 8025028  
08.05.2011 15-18 Dr. Oliver Pernell Kaiser-Wilhelm-Str. 84 12247 Berlin 7742400  
14.05.2011 09-12 ZÄ Manuela Langhoff Schloßstr. 19 12163 Berlin 7919007  
14.05.2011 15-18 ZA Marc Gebhardt Karl-Hofer-Str. 35 14163 Berlin 8024101 
15.05.2011 09-12 ZA Matthias Schulze Schloßstr. 26 12163 Berlin 7924320  
15.05.2011 15-18 Dr. Helmut Mertes Matterhornstr. 7a 14163 Berlin 8016203  
21.05.2011 09-12 ZÄ Irina Talesnik Schloßstr. 29 12163 Berlin 7911464  
21.05.2011 15-18 dr. med. dent. Igor Talesnik Schloßstr. 29 12163 Berlin 7908430  
22.05.2011 09-12 Dr. Marta Siódmok Schloßstr. 48 a 12165 Berlin 83409585  
22.05.2011 15-18 Dr. Claus Schüttler-Janikulla Argentinische Allee 40 14163 Berlin 8013803  
28.05.2011 09-12 ZÄ Liane Schulte Brigittenstr. 24 12249 Berlin 7725569  
28.05.2011 15-18 ZA Jakow Schafir Schloßstr. 22 12163 Berlin 7931498   
29.05.2011 09-12 Dr. Christiane Kannenberg Grunewaldstr. 27 12165 Berlin 8234741  
29.05.2011 15-18 ZA Stefan Schikorr Hindenburgdamm 56 12203 Berlin 8344497  
02.06.2011 09-12 ZA Simon Bass Markelstr. 45 12163 Berlin 7913221  
Chr. Himmelf. 15-18 Pr. K.-H. Bingen 

Steglitz-Zehlendorf Ansprechpartnerin Frau Böhme, 
Tel. 89004-112
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Notfalldienst (einschließlich bis zum 26.06.2011)    II. Quartal 2011

Datum Uhrzeit Name Anschrift Ort  Telefon

  - aZA. Markus Kuhnke Lauenburger Str. 2 12157 Berlin 7912501  
03.06.2011 09-12 ZÄ Annette Jannack Corneliusstr. 1 12247 Berlin 7717343  
03.06.2011 15-18 ZÄ Eleni Kapogianni Schloßstr. 125 12163 Berlin 79745826  
04.06.2011 09-12 Dr. Jutta Sandock-Ladwig Albrechtstr. 70 12167 Berlin 7953659  
04.06.2011 15-18 Dr. Veronika Hannak Potsdamer Str. 41 12205 Berlin 8333093  
05.06.2011 09-12 ZA Masses Abdalian Chigani Steglitzer Damm 33 12169 Berlin 7965440  
05.06.2011 15-18 ZA Uwe Stecher Spanische Allee 16 14129 Berlin 80482482  
11.06.2011 09-12 Dr. Gabriele Grajewski Ostpreußendamm 139 12207 Berlin 7737592  
11.06.2011 15-18 Dr.m.stom.Oana-Veronica Newton Podbielskiallee 89 14195 Berlin 84191011  
12.06.2011 09-12 Dr. Katharina Borchardt Schloßstr. 28 12163 Berlin 79781990  
Pfingstsonntag 15-18 Pr. St. Herbst  
  - aZA Viktor Leckzik Drakestr. 23 a 12205 Berlin 8335867  
13.06.2011 09-12 Dr. Katrin Döring Drakestr. 52 12205 Berlin 83409362  
Pfingstmontag 15-18 ZÄ Julia Prum Podbielskiallee 89 14195 Berlin 84191011  
18.06.2011 09-12 ZA Karl-Heinz Bingen Lauenburger Str. 2 12157 Berlin 7912501  
18.06.2011 15-18 ZA Matthias Strauss Hindenburgdamm 106 12203 Berlin 8330072  
19.06.2011 09-12 Dr. Rainer Schmitt Teltower Damm 26 14169 Berlin 8028999  
19.06.2011 15-18 ZÄ Alexandra Schmitt Teltower Damm 26 14169 Berlin 8028999  
25.06.2011 09-12 ZA Alexander Piosik Breisgauer Str. 12 14129 Berlin 8036088  
25.06.2011 15-18 Dr. Rüdiger Kamke Schloßstr. 48 a 12165 Berlin 83409585  
26.06.2011 09-12 Pr. Dr. Heimrath-Nickel 
  - aZÄ. Sabine Ohm Elisabethstr. 9 12247 Berlin 7717012  
26.06.2011 15-18 ZA Dirk Matussek Teltower Damm 13 14169 Berlin 8117086  

Datum von - bis Name Anschrift Ort  Telefon  
02.04.2011 09-12 Dr. Jürgen Brandt Karl-Marx-Str. 27 12043 Berlin 62730911  
02.04.2011 15-18 ZÄ Belkis Elif Konuk Karl-Marx-Str. 188 12043 Berlin 81493338  
03.04.2011 09-12 Dr. Wolfram Hille Hobrechtstr. 8 - 9 12043 Berlin 6241014  
03.04.2011 15-18 Pr. T. Beier - aZÄ. Viola Karow Joachim-Gottschalk-Weg 13 12353 Berlin 6613768  
09.04.2011 09-12 ZA Mete Frankenhäuser Karl-Marx-Str. 71 12043 Berlin 6237071  
09.04.2011 15-18 Dr. Ibtisam Ishaq Karl-Marx-Str. 184 12043 Berlin 6872172  
10.04.2011 09-12 ZA Udo Kleine Erkstr. 1 a 12043 Berlin 6875422  
10.04.2011 15-18 Dr. Gabriela Uhlmann Neuköllner Str. 292 12357 Berlin 28836837  
16.04.2011 09-12 ZA Klaus Kleine Anzengruberstr. 10 12043 Berlin 6874832  
16.04.2011 15-18 ZÄ Ingrid Wolf Richardstr. 108 12043 Berlin 6871846  
17.04.2011 09-12 ZA Jens Förster Johannisthaler Chaussee 313 12351 Berlin 6031062  
17.04.2011 15-18 ZA Marian Wenzel Karl-Marx-Str. 266 12057 Berlin 6937255  
22.04.2011 09-12 Pr. Dr. S. Lajvardi 
  - aZÄ. Maria Papapostolou Karl-Marx-Str. 30 12043 Berlin 6233346  
Karfreitag 15-18 Pr. St. Merder 
  - aZÄ. Anja Wolfgram Karl-Marx-Str. 27 12043 Berlin 62730911  
23.04.2011 09-12 ZA Hans-Peter Weygoldt Sonnenallee 306 12057 Berlin 6841055  
Ostersamstag 15-18 ZA Jens Lehrke Reuterstr. 89 12053 Berlin 6238189  
24.04.2011 09-12 Pr. Holger Heyn 
  - aZA. Nazem El-Sayed Hermannstr. 158 A 12051 Berlin 6064152  
Ostersonntag 15-18 ZÄ Nina Birkenbeul Karl-Marx-Str. 175 12043 Berlin 6813692  
25.04.2011 09-12 Pr. M. Voss-Pehlivan 
  - aZÄ. Pushpam Sreekumar Imbuschweg 40 12353 Berlin 6036040  
Ostermontag 15-18 ZA Mohammed Hijazi Silbersteinstr. 12 12051 Berlin 6852835  
30.04.2011 09-12 ZA Stephan Merder Karl-Marx-Str. 27 12043 Berlin 62730911  

Neukölln Ansprechpartnerin Frau Böhme, 
Tel. 89004-112
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Notfalldienst (einschließlich bis zum 26.06.2011)    II. Quartal 2011

Datum Uhrzeit Name Anschrift Ort  Telefon
30.04.2011 15-18 ZÄ Bettina Ackermann Germaniapromenade 28 12347 Berlin 6255302  
01.05.2011 09-12 Pr. A. Farahzadi 
  - aZÄ Linda Yüksek Hermannstr. 162 12051 Berlin 6251870  
Maifeiertag 15-18 Pr. St. Merder 
  - aZA. Dr. Fady Thaher Karl-Marx-Str. 27 12043 Berlin 62730911  
07.05.2011 09-12 ZA Bert Tremper Sonnenallee 132 12059 Berlin 6872284  
07.05.2011 15-18 ZA Herbert Lehmann Reuterstr. 66 12043 Berlin 6246853  
08.05.2011 09-12 ZA Thomas Eckert Köpenicker Str. 62 12355 Berlin 6631811  
08.05.2011 15-18 ZÄ Ana Patricia Würden Buckower Damm 200 12349 Berlin 6046036  
14.05.2011 09-12 Dr. Jamila Dybe Germaniapromenade 28 12347 Berlin 6255302  
14.05.2011 15-18 ZÄ Sofija Stoljar Richardstr. 43 - 44 12055 Berlin 6835265  
15.05.2011 09-12 Dr. medic. stom. I. Talesnik Flughafenstr. 76 12049 Berlin 6214086  
15.05.2011 15-18 Pr. Th. Bartsch 
  - aZA. Hansmartin Spatzier Lieselotte-Berger-Platz 5 12355 Berlin 66461778  
21.05.2011 09-12 Dr. Christiane Schierholz Marienfelder Chaussee 148 12349 Berlin 7421099  
21.05.2011 15-18 Dr. Heinz-Henner Schreck Britzer Damm 116 12347 Berlin 6064053  
22.05.2011 09-12 ZA Thomas A. Bartsch Lieselotte-Berger-Platz 5 12355 Berlin 66461778  
22.05.2011 15-18 Dr. Ulrich Mayer Groß-Ziethener Chaussee 14 12355 Berlin 6645051  
28.05.2011 09-12 Dr. Michaela Opri Johannisthaler Chaussee 313 12351 Berlin 6031062  
28.05.2011 15-18 ZA Christian Blömer Johannisthaler Chaussee 313 12351 Berlin 6031062  
29.05.2011 09-12 ZA Walid El-Khatib Karl-Marx-Str. 132 12043 Berlin 74756998  
29.05.2011 15-18 ZÄ Petra Rode Alt-Rudow 49 12357 Berlin 60490888  
02.06.2011 09-12 Dr. Andreas Slotosch Pannierstr. 2 12043 Berlin 6231861  
Chr. Himmelf. 15-18 Dr. Ulrich Weik Britzer Damm 108 12347 Berlin 62005008  
03.06.2011 09-12 ZA Mounir Benabdallah Hermannstr. 147 12051 Berlin 6263780  
03.06.2011 15-18 ZÄ Layla Hussaen Hermannstr. 147 12051 Berlin 6263780  
04.06.2011 09-12 ZÄ Jana Vorwerk Buchbinderweg 2 12355 Berlin 6635371  
04.06.2011 15-18 Dr. Manfred Heisse Goldhähnchenweg 4 12359 Berlin 6016966  
05.06.2011 09-12 ZA Matthias Schütz Stubenrauchstr. 1 12357 Berlin 6618041  
05.06.2011 15-18 ZÄ Petra Hartmann Friedelstr. 14 12047 Berlin 6243133  
11.06.2011 09-12 ZÄ Liane Juschkewitz Goldammerstr. 34 12351 Berlin 6620360  
11.06.2011 15-18 ZA Reinhard Weßel Hermannstr. 30 12049 Berlin 6214007  
12.06.2011 09-12 Dr. Florian Ulbrich Alt-Rudow 26 12357 Berlin 6631097  
Pfingstsonntag 15-18 Dr. Wolfgang Schilling Alt-Rudow 26 12357 Berlin 6631097  
13.06.2011 09-12 Dr. Ina Bergenroth Otto-Wels-Ring 72 12351 Berlin 6035411  
Pfingstmontag 15-18 Dr. Sibylle Kranaster Sonnenallee 120 12045 Berlin 6874160  
18.06.2011 09-12 Dr. Gabriele Droege Neuköllner Str. 259 12357 Berlin 6611707  
18.06.2011 15-18 ZÄ Maren-Katrin Korim Neuköllner Str. 259 12357 Berlin 6611707  
19.06.2011 09-12 ZÄ Danijela Grahovac Karl-Marx-Str. 27 12043 Berlin 62730911  
19.06.2011 15-18 ZA Andreas Kuhfahl Buckower Damm 227 12349 Berlin 6056550  
25.06.2011 09-12 Dr. Martha Kronschnabel Reuterstr. 89 12053 Berlin 6238189  
25.06.2011 15-18 ZÄ Anja Ding Reuterstr. 89 12053 Berlin 6238189  
26.06.2011 09-12 ZÄ Natalia Lehmann Karl-Marx-Str. 119 12043 Berlin 68893131  
26.06.2011 15-18 ZÄ Nannette Richter Johannisthaler Chaussee 297 12351 Berlin 60970910  

Datum von - bis Name Anschrift Ort  Telefon  
02.04.2011 09-12 Dr. Sara Danesch Hackescher Markt 1 10178 Berlin 20215000  
02.04.2011 15-18 dr. med. dent. Karin Thurn Leipziger Str. 43 - 44 10117 Berlin 2084286  
03.04.2011 09-12 Pr.Dr.P.Gutsche 
  - aZÄ Cordula Flieller Stromstr. 64 10555 Berlin 3915005  
03.04.2011 15-18 ZA Ewgenij Aronson Agricolastr. 28 10555 Berlin 4516055  

Mitte Ansprechpartnerin Frau Leue, 
Tel. 89004-119
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Notfalldienst (einschließlich bis zum 26.06.2011)    II. Quartal 2011

Datum Uhrzeit Name Anschrift Ort  Telefon

09.04.2011 09-12 ZA Christoph Arlom Calvinstr. 23 10557 Berlin 3912228  
09.04.2011 15-18 ZÄ Ursula Meier Jägerstr. 61 10117 Berlin 20642790  
10.04.2011 09-12 Dr. Barbara Dieckmann Oxforder Str. 4 13349 Berlin 4553021  
10.04.2011 15-18 Dr. Mathias Gnauert Eichhornstr. 2 10785 Berlin 25925100  
16.04.2011 09-12 ZÄ Marianne Tischer Eichhornstr. 2 10785 Berlin 25925110  
16.04.2011 15-18 Dr. Christine Schubert Eichhornstr. 2 10785 Berlin 25925111  
17.04.2011 09-12 Dr. Sabine Bärwolff Levetzowstr. 19 10555 Berlin 3914144  
17.04.2011 15-18 Dr. Ralf Wussogk Potsdamer Platz 10 10785 Berlin 25757260  
22.04.2011 09-12 Pr. E. Eckert 
  - aZÄ Nadine Kostrzewa Turmstr. 72 - 73 10551 Berlin 3916285  
Karfreitag 15-18 Pr. H.-J. Stratmann 
  - aZÄ Inke Supantia Turmstr. 72 - 73 10551 Berlin 3916285  
23.04.2011 09-12 Dr. Kai Frenkert Kapweg 3 13405 Berlin 33099990  
Ostersamstag 15-18 Pr.L.CuencaBautista
  - aZA M.del Castillo Valle Turmstr. 34 10551 Berlin 3967075  
24.04.2011 09-12 Dr. Dr. Corvin Glatzer Prinzenallee 89 - 90 13357 Berlin 49400011  
Ostersonntag 15-18 ZA Lutz Griese Turmstr. 21 10559 Berlin 33099560  
25.04.2011 09-12 Pr.Hartmut Benthin 
  - aZA Peter Hartung Rathausstr. 7 10178 Berlin 28045443  
Ostermontag 15-18 Pr. A. Voeste 
  - aZA Stefan Welte Genter Str. 74 13353 Berlin 4544877  
30.04.2011 09-12 Dr. Stefan Schermer Leipziger Platz 3 10117 Berlin 206796210 
30.04.2011 15-18 Pr. J. Radmann 
  - aZÄ Marion Schönfeld Badstr. 4 13357 Berlin 4945040  
01.05.2011 09-12 Dr. Beate Bünger Müllerstr. 116 13349 Berlin 45798900  
Maifeiertag 15-18 ZA Eduard Nirenberg Wilhelmshavener Str. 45 10551 Berlin 3955317  
07.05.2011 09-12 Pr. Dr. M. Eiß 
  - aZADr.Stefan Greiffenhagen Landgrafenstr. 16 10787 Berlin 2500860  
07.05.2011 15-18 Dr. Alexander T. Simeon Müllerstr. 40 b 13353 Berlin 45606426  
08.05.2011 09-12 Dr. Gregor Chmiel Friedrichstr. 147 10117 Berlin 4484804  
08.05.2011 15-18 Dr. Ozan Cinar Alt-Moabit 84 a 10555 Berlin 3917424  
14.05.2011 09-12 ZÄ Irina Marjanjan Müllerstr. 153a 13353 Berlin 4622717  
14.05.2011 15-18 Dr. Axel Szelies Sickingenstr. 8 10553 Berlin 34500256  
15.05.2011 09-12 Dr. Eva Hübner Chausseestr. 13 10115 Berlin 2823638  
15.05.2011 15-18 Dr.-m.st./RO Carmen Hatzlhoffer Rosenthaler Str. 63 - 64 10119 Berlin 322952410 
21.05.2011 09-12 Dr. Ralph Radecke Alt-Moabit 106 10559 Berlin 3929292  
21.05.2011 15-18 ZA Dietmar Stiller Alt-Moabit 106 10559 Berlin 3929292  
22.05.2011 09-12 Dr. Matthias Eiß Landgrafenstr. 16 10787 Berlin 2500860  
22.05.2011 15-18 Dr. Sonja Tai Alte Jakobstr. 81 - 82 10179 Berlin 2012581  
28.05.2011 09-12 Dr. Roswitha Wenzel Oranienburger Str. 37 10117 Berlin 2828570  
28.05.2011 15-18 ZÄ Morvarid Nakhoda-Laas Schönwalder Str. 30 13347 Berlin 4652432  
29.05.2011 09-12 ZA Wissam Mostafa Lichtenberger Str. 28 10179 Berlin 2492501  
29.05.2011 15-18 Dr. Andreas Olze Friedrichstr. 186 10117 Berlin 3945504  
02.06.2011 09-12 ZA Wolfgang G. Liebenwein Torstr. 117 10119 Berlin 44055186  
Chr. Himmelf. 15-18 Dr. Ingo Janicke Brunnenstr. 118 13355 Berlin 4633090  
03.06.2011 09-12 ZÄ Kerstin Radtke Veteranenstr. 19 10119 Berlin 4497563  
03.06.2011 15-18 ZÄ Susanne Crone Veteranenstr. 19 10119 Berlin 4497563  
04.06.2011 09-12 Dr. Helge Finkel Dorotheenstr. 56 10117 Berlin 2292059  
04.06.2011 15-18 ZA Martin Schymanski Inselstr. 1 10179 Berlin 23456696  
05.06.2011 09-12 Dr. Goetz Parloh Jägerstr. 61 10117 Berlin 20642790  
05.06.2011 15-18 ZÄ Sigrid Weigl Beusselstr. 39 10553 Berlin 3964220  
11.06.2011 09-12 ZA Ulrich Sprenger Karl-Marx-Allee 3 10178 Berlin 71552328  
11.06.2011 15-18 ZA Heinz-Ludger Schulte Bartningallee 20 10557 Berlin 3913311  
12.06.2011 09-12 Pr. Dr. Th. Stiller 
  - aZA Andreas Clauser Grunerstr. 20 10179 Berlin 23459651  
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Notfalldienst (einschließlich bis zum 26.06.2011)    II. Quartal 2011

Datum Uhrzeit Name Anschrift Ort  Telefon

Pfingstsonntag 15-18 Pr. F. Stolzenberger 
  - aZÄ Diana Keit Prinzenallee 89 - 90 13357 Berlin 49400011  
13.06.2011 09-12 ZA Steffen Hommola Reinickendorfer Str. 5 13347 Berlin 4622056  
Pfingstmontag 15-18 ZA Bodo Becker Gertraudenstr. 18 10179 Berlin 20285122  
18.06.2011 09-12 Dr. Cornelia Barkow Calvinstr. 2 10557 Berlin 3917644  
18.06.2011 15-18 MUDr. Ulf Thielicke Oxforder Str. 4 13349 Berlin 4553021  
19.06.2011 09-12 Pr. Andreas Olze - aZÄ Dr. Anne Werner Friedrichstr. 186 10117 
Berlin 3945504  
19.06.2011 15-18 ZÄ Eva Weingärtner Alt-Moabit 98 10559 Berlin 39902220  
25.06.2011 09-12 ZA Jens Ladewig Calvinstr. 2 10557 Berlin 3917644  
25.06.2011 15-18 Dr. Beate Schmidt-Breitung Hannoversche Str. 4 10115 Berlin 2827650  
26.06.2011 09-12 ZÄ Dörte Rohwedder Kurfürstenstr. 79 10787 Berlin 2625063  
26.06.2011 15-18 ZA Stefan Wellendorf Kurfürstenstr. 79 10787 Berlin 2625063  

Datum von - bis Name Anschrift Ort  Telefon  
02.04.2011 09-12 Pr. Metin Korucu 
  - aZÄ Sonila Rusi Adalbertstr. 94 10999 Berlin 69598003  
02.04.2011 15-18 Dr. Manuela Leutloff Ebertystr. 10 10249 Berlin 4270115  
03.04.2011 09-12 Dr. Sebastian Freund Markgrafenstr. 20 10969 Berlin 25939333  
03.04.2011 15-18 ZÄ Silke Wilken Paul-Lincke-Ufer 40 10999 Berlin 6187088  
09.04.2011 09-12 Dr. Detlef Förster Gneisenaustr. 87 10961 Berlin 6917771  
09.04.2011 15-18 ZA Tino Katzorke Simon-Dach-Str. 3 10245 Berlin 2911728  
10.04.2011 09-12 ZA Gotthard Dotzauer Charlottenstr. 81 10969 Berlin 6111849  
10.04.2011 15-18 Dr./RO Ingrid Ispas Yorckstr. 74 10965 Berlin 7858022  
16.04.2011 09-12 ZÄ Riccarda Richter Großbeerenstr. 82a 10963 Berlin 2513037  
16.04.2011 15-18 Dr. Sabine Wittmer Sonntagstr. 25 10245 Berlin 2910745  
17.04.2011 09-12 ZA Wladimir Wachtel Mehringdamm 38 10961 Berlin 2522637  
17.04.2011 15-18 Dr. Nikolaos Kopsahilis Bergmannstr. 5 10961 Berlin 61656969  
22.04.2011 09-12 Pr. Dr. S. Trepka 
  - aZÄ Helena Schneider Askanischer Platz 3 10963 Berlin 2612160  
Karfreitag 15-18 ZA Abdalbary Mihmmud Kottbusser Str. 24 10999 Berlin 6182894  
23.04.2011 09-12 Pr. H.-P. Scharf 
  - aZÄ Dr. Anne Raffauf Großbeerenstr. 82a 10963 Berlin 2513037  
Ostersamstag 15-18 Pr. Jens Balbach 
  - aZÄ Ruth-Sara Rütten Stresemannstr. 121 10963 Berlin 230959611 
24.04.2011 09-12 Pr. Heike Schilling 
  - aZÄ Kathrin Klein Gneisenaustr. 2 10961 Berlin 6904790  
Ostersonntag 15-18 Pr. Dr. Freidon Fathi 
  - aZÄ Hywa Fathi Ritterstr. 45 10969 Berlin 6142442  
25.04.2011 09-12 ZA Namik Rona Oranienstr. 158 10969 Berlin 3355088  
Ostermontag 15-18 ZÄ Elisabeth Wenzel Hagelberger Str. 13 - 14 10965 Berlin 7858088  
30.04.2011 09-12 Dr. Beate Ochel Wriezener Karree 3 10243 Berlin 2901595  
30.04.2011 15-18 Dr. Birgit Gruber Erkelenzdamm 15 10999 Berlin 6147013  
01.05.2011 09-12 ZA Irven-Leroy Krieger Oppelner Str. 46 - 47 10997 Berlin 6126863  
Maifeiertag 15-18 ZÄ Tatjana Gerschowitsch Mehringdamm 86 10965 Berlin 7855897  
07.05.2011 09-12 Pr. Dr. A. Steck 
  - aZA Dr. Gerd Kruse Katzbachstr. 21 10965 Berlin 78952810  
07.05.2011 15-18 Dr. Friederike Schwarzott Friedrichstr. 45 10969 Berlin 2590000  
08.05.2011 09-12 ZA Andreas Nitzschke Petersburger Platz 1 10249 Berlin 42256164  
08.05.2011 15-18 ZA Jörg Breschke Weidenweg 41 10249 Berlin 4229410  

Friedrichshain-Kreuzberg Ansprechpartnerin Frau Leue, 
Tel. 89004-119
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Notfalldienst (einschließlich bis zum 26.06.2011)    II. Quartal 2011

Datum Uhrzeit Name Anschrift Ort  Telefon

14.05.2011 09-12 ZA Frank Schäfer Revaler Str. 12 10245 Berlin 2911172  
14.05.2011 15-18 ZÄ Simone Schäfer Revaler Str. 12 10245 Berlin 2911172  
15.05.2011 09-12 ZÄ Gabriele Netzband Grünberger Str. 79 10245 Berlin 2942233  
15.05.2011 15-18 ZÄ Chariklia Salta Reichenberger Str. 75 - 76 10999 Berlin 6182024  
21.05.2011 09-12 ZA Tooraj Pashai Fakhri Gneisenaustr. 97 10961 Berlin 6936699  
21.05.2011 15-18 Dr. Jörg Meyer Landsberger Allee 49 10249 Berlin 130231432 
22.05.2011 09-12 Dr. Petra Franke Frankfurter Allee 69 10247 Berlin 42020440  
22.05.2011 15-18 ZÄ Maria Fasano Friedrichstr. 210 10969 Berlin 25299490  
28.05.2011 09-12 Dr. Slawomir Trepka Askanischer Platz 3 10963 Berlin 2612160  
28.05.2011 15-18 Dr. Alina Gutsch-Trepka Schöneberger Str. 5 10963 Berlin 26397756  
29.05.2011 09-12 ZA Paul Sluka Urbanstr. 31 10967 Berlin 6944647  
29.05.2011 15-18 ZA Werner Bartel Urbanstr. 31 10967 Berlin 6944647  
02.06.2011 09-12 Dr. Willy Felsch Kottbusser Damm 28 10967 Berlin 6936272  
Chr. Himmelf. 15-18 ZA Hans-Ulrich Suchsdorf Heimstr. 19 10965 Berlin 6933093  
03.06.2011 09-12 Dr. Uwe Rohde Frankfurter Allee 70 10247 Berlin 2948499  
03.06.2011 15-18 Dr. Karsten Dittmann Frankfurter Allee 70 10247 Berlin 2948499  
04.06.2011 09-12 ZA Tarkan Cangöz Mehringdamm 48 10961 Berlin 7862063  
04.06.2011 15-18 ZÄ Sneshanka Heß Warschauer Str. 38 10243 Berlin 29490423  
05.06.2011 09-12 Dr. Peter Bisinger Bergmannstr. 102 10961 Berlin 6915958  
05.06.2011 15-18 Dr. Peter Schenk Bergmannstr. 102 10961 Berlin 6915958  
11.06.2011 09-12 ZA Thomas Welker Friesenstr. 19 A 10965 Berlin 61076111  
11.06.2011 15-18 ZA Mehmet-Hasim Sözer Yorckstr. 81 10965 Berlin 7857090  
12.06.2011 09-12 Dr. Eberhard Kipshagen Baerwaldstr. 39 10961 Berlin 6940711  
Pfingstsonntag 15-18 Dr. Dieter Breth Oppelner Str. 46 - 47 10997 Berlin 6126863  
13.06.2011 09-12 ZÄ Anja Papies Graefestr. 82 10967 Berlin 69001250  
Pfingstmontag 15-18 ZA Ludwig Lippert Graefestr. 82 10967 Berlin 69001250  
18.06.2011 09-12 Dr. Paul-Olaf Beeking Sonntagstr. 1 10245 Berlin 2910667  
18.06.2011 15-18 Dr. Uta Schramm Sonntagstr. 1 10245 Berlin 2910667  
19.06.2011 09-12 ZÄ Angelika Wiede Petersburger Str. 29 10249 Berlin 4277132  
19.06.2011 15-18 Dr. Werner Hösl Gneisenaustr. 19 10961 Berlin 8871310  
25.06.2011 09-12 ZÄ Dagmar Monse Petersburger Str. 44 10249 Berlin 4272633  
25.06.2011 15-18 ZA Wolfgang Stender Müggelstr. 28 10247 Berlin 29770555  
26.06.2011 09-12 Dr. Heidemarie Schroeder Frankfurter Allee 9 10247 Berlin 4225895  
26.06.2011 15-18 Dr. Uwe Schroeder Frankfurter Allee 9 10247 Berlin 4225895  

Datum von - bis Name Anschrift Ort  Telefon  
02.04.2011 09-12 Dr. Michael Richels Erich-Weinert-Str. 4 10439 Berlin 4451445  
02.04.2011 15-18 Dr. Katrin Derdau Spiekermannstr. 2 13189 Berlin 4781691  
03.04.2011 09-12 Dr. Annegret Schwarz Husemannstr. 13 10435 Berlin 4424178  
03.04.2011 15-18 ZÄ Marlies Schmidt Neumannstr. 13 13189 Berlin 4728714   
09.04.2011 09-12 ZÄ Manuela Arlt Bornholmer Str. 74 10439 Berlin 4455305  
09.04.2011 15-18 Dr. Christine Röhnert Seelower Str. 9 10439 Berlin 4458655  
10.04.2011 09-12 ZÄ Marion Weigelt Zelterstr. 3 10439 Berlin 4447273  
10.04.2011 15-18 ZÄ Yvonne Wowk Breite Str. 41 13187 Berlin 47536000  
16.04.2011 09-12 ZA.Lutz Dammann Immanuelkirchstr. 2 10405 Berlin 4427113  
16.04.2011 15-18 ZA Doc-medic stom./Klaus. Kogan Schönhauser Allee 48 10437 Berlin 4440978  
17.04.2011 09-12 ZÄ Karin Frohn Prenzlauer Allee 170 10409 Berlin 4440845  
17.04.2011 15-18 ZÄ Ilona Dietrich Erich-Weinert-Str. 148 10409 Berlin 4245765  
22.04.2011 09-12 ZA Hans-Jürgen Fritsche Binzstr. 5 13189 Berlin 4727086  
Karfreitag 15-18 Pr. Reyk Hattke 
  - aZÄ Katina Heine Hauptstr. 20 13158 Berlin 9163759  

Pankow Ansprechpartnerin Frau Leue, 
Tel. 89004-119
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Notfalldienst (einschließlich bis zum 26.06.2011)    II. Quartal 2011

Datum Uhrzeit Name Anschrift Ort  Telefon
23.04.2011 09-12 Pr. I.-M. Feick 
  - aZA P. Koncza-Schuster Kastanienallee 32 10435 Berlin 4481243  
Ostersamstag 15-18 Pr. Dr. Cornelia Lehr 
  - aZÄ Katharina Lehr Walter-Friedrich-Str. 3 13125 Berlin 9416674  
24.04.2011 09-12 ZA Daniel Haensch Damerowstr. 6 - 7 13187 Berlin 4746200  
Ostersonntag 15-18 Dr. Alice Rückert Schönhauser Allee 91 10439 Berlin 4727104  
25.04.2011 09-12 ZÄ Tamara Janusz Neumannstr. 13 13189 Berlin 4728714    
Ostermontag 15-18 Dr. Cornelia Walter Spiekermannstr. 2 13189 Berlin 4781691  
30.04.2011 09-12 MUDr. Bärbel Schmidt Schönhauser Allee 118 10437 Berlin 4426342  
30.04.2011 15-18 Dr. Michael Schmidt Schönhauser Allee 118 10437 Berlin 4426342  
01.05.2011 09-12 ZÄ Claudia Winkelmann Figarostr. 6 13089 Berlin 43723790  
Maifeiertag 15-18 ZÄ Astrid Görlitz Gustav-Adolf-Str. 12 13086 Berlin 9274312  
07.05.2011 09-12 Dr. Matthias Reisch 
  - aZÄ Dr. Anja Preuß Prenzlauer Allee 180 10405 Berlin 4440849  
07.05.2011 15-18 Dr. Regine Winter Torstr. 43 10119 Berlin 4483333  
08.05.2011 09-12 ZA Michael Kloß Prenzlauer Allee 192 10405 Berlin 44652740  
08.05.2011 15-18 Dr. Holger Menz Greifswalder Str. 207 B 10405 Berlin 4426621  
14.05.2011 09-12 ZA Matthias Becker Prenzlauer Allee 187 10405 Berlin 4455223  
14.05.2011 15-18 ZA Matthias Becker Prenzlauer Allee 187 10405 Berlin 4455223  
15.05.2011 09-12 Dr. Marion Blaschke Danziger Str. 5 10435 Berlin 4250956  
15.05.2011 15-18 ZÄ Antje Müller Immanuelkirchstr. 27 10405 Berlin 4425201  
21.05.2011 09-12 Dr. Igor Borsow Greifswalder Str. 122 10409 Berlin 4217041  
21.05.2011 15-18 Dr. Martina Müller Greifswalder Str. 122 10409 Berlin 4217035  
22.05.2011 09-12 ZÄ Viola Leue Kollwitzstr. 77 10435 Berlin 44055511  
22.05.2011 15-18 Dr. Angela Wintgen Prenzlauer Allee 15 10405 Berlin 4426919  
28.05.2011 09-12 ZA Jürgen Dreves Kastanienallee 81 10435 Berlin 4485939  
28.05.2011 15-18 Dr. Michaela-Maria Hörner Charlottenburger Str. 1 13086 Berlin 9253416  
29.05.2011 09-12 Pr.Dr. Uta Berndt 
  - aZÄ Dr. Lydia Schulze Stargarder Str. 3 10437 Berlin 4458507  
29.05.2011 15-18 ZÄ Rosemarie Hagen Wisbyer Str. 16/17 10439 Berlin 4498516  
02.06.2011 09-12 ZA Christian Golbs Paul-Robeson-Str. 28 10439 Berlin 4440606  
Chr. Himmelf. 15-18 Dr. Christian Bähre Paul-Robeson-Str. 28 10439 Berlin 4440606  
03.06.2011 09-12 ZÄ Kerstin Hillenberg Spinolastr. 28 a 13125 Berlin 94380091  
03.06.2011 15-18 Dr. Cornelia Lehr Walter-Friedrich-Str. 3 13125 Berlin 9416674  
04.06.2011 09-12 Dr. Gabriele Meese Stargarder Str. 80 10437 Berlin 4445485  
04.06.2011 15-18 Dr. Roland Zemke Alt-Blankenburg 22-24 13129 Berlin 4752755  
05.06.2011 09-12 ZA Lutz Pohl Hermann-Hesse-Str. 22 13156 Berlin 4774078  
05.06.2011 15-18 ZÄ Ellen Tietz Schräger Weg 20 13125 Berlin 9430974  
11.06.2011 09-12 Dr. Katrin Gertich Hauptstr. 13 13127 Berlin 4741336  
11.06.2011 15-18 ZA. Olaf Jursza Max-Steinke-Str. 8 13086 Berlin 9246419  
12.06.2011 09-12 ZÄ Roumiana Hattke Hauptstr. 20 13158 Berlin 9163759  
Pfingstsonntag 15-18 ZA Reyk Hattke Hauptstr. 20 13158 Berlin 9163759  
13.06.2011 09-12 ZÄ Hannelore Weixelbaum Binzstr. 3 13189 Berlin 4727018  
Pfingstmontag 15-18 ZA Reginald Bödefeld Neumannstr. 107 13189 Berlin 4731865  
18.06.2011 09-12 Dr. Rainer Pfannenberg Kuglerstr. 2 10439 Berlin 4457633  
18.06.2011 15-18 ZÄ Andrea Meltzer Alt-Blankenburg 22-24 13129 Berlin 4752755  
19.06.2011 09-12 ZÄ Petra Stauder Kollwitzstr. 64 10435 Berlin 40505750  
19.06.2011 15-18 ZA Ibrahim Sahib Waldstr. 88 13156 Berlin 4 774289   
25.06.2011 09-12 Dr. Axel Stangenberg Paul-Robeson-Str. 33 10439 Berlin 44687411  
25.06.2011 15-18 Pr. Dr. A. Lindhammer 
  - aZÄ A. Bogatsch Syringenweg 24 10407 Berlin 4213470  
26.06.2011 09-12 Dr. Christian Wannhoff Beethovenstr. 2 13158 Berlin 91611900  
26.06.2011 15-18 ZA Michael Skwirblies Baumbachstr. 18 13189 Berlin 4729119  
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Notfalldienst (einschließlich bis zum 26.06.2011)    II. Quartal 2011

Datum von - bis Name Anschrift Ort   Telefon  
02.04.2011 09-12 ZA Frank Decke Grünauer Str.  40 12557 Berlin 6519085  
02.04.2011 15-18 Dr. Andreas Breyvogel Scharnweberstr. 17 12587 Berlin 6457257  
03.04.2011 09-12 ZÄ Kerstin Stock Scharnweberstr. 44 12587 Berlin 6455563  
03.04.2011 15-18 ZA Peter Zahl Fürstenwalder Damm 480 12587 Berlin 6451552  
09.04.2011 09-12 Pr. C. Schönberg 
  - aZÄ Janice Bude Bahnhofstr. 33 12555 Berlin 6572426  
09.04.2011 15-18 ZÄ Kerstin Tost Bölschestr. 60 12587 Berlin 6451880  
10.04.2011 09-12 Pr.Dr.S.Wintersperger -
   aZÄ Bianca Haupt Wiesenpromenade 7 12587 Berlin 6412960  
10.04.2011 15-18 ZÄ Ann Lau Köpenicker Landstr. 256 12437 Berlin 53603470  
16.04.2011 09-12 ZÄ Rosemarie Schreieck Köpenzeile 109-113 12557 Berlin 6519630  
16.04.2011 15-18 ZA Andreas Soroka Köpenzeile 109-113 12557 Berlin 6515115  
17.04.2011 09-12 ZÄ Gudrun Großkopf Ortolfstr. 204 12524 Berlin 6731218  
17.04.2011 15-18 Pr. Dr. S. Jubitz-Lottholz
  - aZÄ Dr. D. Lautenschläger Friedrichshagener Str. 6c 12555 Berlin 6564419  
22.04.2011 09-12 Dr. Areane Eichelberger Dannenreicher Pfad 28 12589 Berlin 64849632  
Karfreitag 15-18 ZÄ Anne Haker Köllnische Str. 63 12439 Berlin 6361588  
23.04.2011 09-12 Pr. Dr.Eveline Rößner 
  - aZÄ Agnes Rößner Weerthstr. 7 12489 Berlin 6775587  
Ostersamstag 15-18 ZÄ Lea Hülsmeier Albert-Einstein-Str. 4 12489 Berlin 6922434  
24.04.2011 09-12 Dr. Gundula Hille Nipkowstr. 10 - 12 12489 Berlin 6774684  
Ostersonntag 15-18 Dr. Alexander Richter Albert-Einstein-Str. 2 12489 Berlin 63922404  
25.04.2011 09-12 Dr. Angelika Sperling Steinbindeweg 10 12527 Berlin 6744256  
Ostermontag 15-18 ZÄ Nadja Kaiser-Olejniczak, MSc Moosdorfstr. 13 12435 Berlin 5337682  
30.04.2011 09-12 Dr. Mathias Tesche Breestpromenade 13 12587 Berlin 64091686  
30.04.2011 15-18 Dr. Tanja Satzinger Puschkinallee 6 D 12435 Berlin 5348607  
01.05.2011 09-12 ZÄ Birgit Nispel Fürstenwalder Allee 21 - 23 12589 Berlin 6489934  
Maifeiertag 15-18 Dr. Petra Fiebig Flemmingstr. 11 12555 Berlin 6519292  
07.05.2011 09-12 Dr. Heike Strobel Albert-Einstein-Str. 2 12489 Berlin 63922405  
07.05.2011 15-18 Dr. Birgit Kühne Florian-Geyer-Str. 58 12489 Berlin 6772978  
08.05.2011 09-12 ZÄ Doreen Pritzel Ortolfstr. 204 12524 Berlin 6734177  
08.05.2011 15-18 ZA Ronald Nispel Fürstenwalder Allee 39 12589 Berlin 64399988  
14.05.2011 09-12 ZÄ Sabine Klein Am Falkenberg 119 12524 Berlin 6729797  
14.05.2011 15-18 ZA Michael Klein Am Falkenberg 119 12524 Berlin 6729797  
15.05.2011 09-12 ZA Peter Wilke Dörpfeldstr. 52 12489 Berlin 6774934  
15.05.2011 15-18 Dr. Sibylle Ugoljew Dörpfeldstr. 11 12489 Berlin 67824762  
21.05.2011 09-12 ZÄ Bärbel Hartung Lassallestr. 40 - 42 12589 Berlin 6480585  
21.05.2011 15-18 Dr. Lars Börner Wendenschloßstr. 37 12559 Berlin 6519411  
22.05.2011 09-12 ZÄ Ines Fobe-Perschmann Friedenstr. 14 12489 Berlin 6774593  
22.05.2011 15-18 ZA Carl Rolik Am Treptower Park 40 12435 Berlin 5337147  
28.05.2011 09-12 Dr. Maren Schmidt Rudower Chaussee 12a 12489 Berlin 6513796  
28.05.2011 15-18 Pr. Guido Pawlik 
  - aZÄ Heike Hochhold Kietz 7 12557 Berlin 6514354  
29.05.2011 09-12 ZÄ Carmen Rasinariu Lauffener Str. 5 12459 Berlin 5354961  
29.05.2011 15-18 Dr. Evelin Rößner Weerthstr. 7 12489 Berlin 6775587  
02.06.2011 09-12 Dr. Bernd Müller Fürstenwalder Allee 66 12589 Berlin 6480960  
Chr. Himmelf. 15-18 ZA Frank Dickfoß Sterndamm 200 A 12487 Berlin 6317710  
03.06.2011 09-12 Dr. Gregor Behrbohm Fürstenwalder Damm 286 12587 Berlin 6451150  
03.06.2011 15-18 ZÄ Carola Behrbohm Fürstenwalder Damm 286 12587 Berlin 6451150  
04.06.2011 09-12 ZA Detlev Bork Buntzelstr. 21 a 12526 Berlin 6761042  
04.06.2011 15-18 ZÄ Dagmar Tobela Plesserstr. 2 12435 Berlin 5348560  

Treptow-Köpenick Ansprechpartnerin Frau Leue, 
Tel. 89004-119



16 Notfalldienst II. Quartal 2011

Notfalldienst (einschließlich bis zum 26.06.2011)    II. Quartal 2011

Datum Uhrzeit Name Anschrift Ort  Telefon05.06.2011 09-12 ZÄ Sabine Hoppe Myliusgarten 20 12587 Berlin 6451761  
05.06.2011 15-18 Dr. Gudrun Sommerfeld Brückenstr. 3 12439 Berlin 6312518  
11.06.2011 09-12 ZÄ Mechthild Segsa Sterndamm 127 12487 Berlin 6365329  
11.06.2011 15-18 ZÄ Marianne Heidrich Freiheit 1 12555 Berlin 6557074  
12.06.2011 09-12 ZÄ Uta Stade Kinzerallee 16 12555 Berlin 6561291  
Pfingstsonntag 15-18 ZA Konrad Wolf Hoevelstr. 20 12487 Berlin 6314112  
13.06.2011 09-12 Dr. Hans-Jochen Dunkel Siemensstr. 12 12459 Berlin 5350124  
Pfingstmontag 15-18 ZA Uwe Heine Bölschestr. 80 12587 Berlin 6455143  
18.06.2011 09-12 ZÄ Beate Wilhelm Baumschulenstr. 9 - 10 12437 Berlin 5328095  
18.06.2011 15-18 Dr. Stephan Kressin Dorfplatz 9 12526 Berlin 6764336  
19.06.2011 09-12 ZÄ Verena Rinas Dörpfeldstr. 6 12489 Berlin 6774292  
19.06.2011 15-18 ZA Stefan Hagen Wendenschloßstr. 37 12559 Berlin 6519411  
25.06.2011 09-12 ZÄ Birgit Leonhard Waltersdorfer Str. 82 12526 Berlin 67808450  
25.06.2011 15-18 ZÄ Sabine Röser Bölschestr. 80 12587 Berlin 6455143  
26.06.2011 09-12 Dr. Joachim Haase Brückenstr. 1 12439 Berlin 6317159  
26.06.2011 15-18 ZÄ Katrin Dick Baumschulenstr. 14 12437 Berlin 53602513  

Datum von - bis Name Anschrift Ort  Telefon  
02.04.2011 09-12 Dr. Britta Moosreiner Marzahner Promenade 8 12679 Berlin 9350830  
02.04.2011 15-18 Dr. Viktoria Ansorg Marzahner Promenade 8 12679 Berlin 9350830  
03.04.2011 09-12 Pr. Reinhard Scherret 
  - aZÄ Marion Scherret Hönower Str. 72 12623 Berlin 5677134  
03.04.2011 15-18 ZA Reinhard Scherret Hönower Str. 72 12623 Berlin 5677134  
09.04.2011 09-12 ZA Hans-Jürgen Wollermann Märkische Allee 408 12689 Berlin 9339383  
09.04.2011 15-18 ZÄ Christiane Stein Louis-Lewin-Str. 123 12627 Berlin 9918070  
10.04.2011 09-12 Dr. Ullrich Voigtländer Allee der Kosmonauten 32 12681 Berlin 5436324  
10.04.2011 15-18 ZÄ Silvia Hauser Marchwitzastr. 31 12681 Berlin 5429591  
16.04.2011 09-12 Pr. Dr. Bert Siewert 
  - aZÄ Beatrice Dette Treskowstr. 76 12623 Berlin 56593344  
16.04.2011 15-18 ZA Tilmann Nössig Branitzer Karree 8 12627 Berlin 99498805  
17.04.2011 09-12 ZÄ Christine Bracke Neuruppiner Str. 24 12629 Berlin 9951025  
17.04.2011 15-18 Dr. André Dörffeldt Lea-Grundig-Str. 8 12679 Berlin 9358358  
22.04.2011 09-12 ZÄ Anke Christiane Lechler Lemkestr. 188 12623 Berlin 5638261  
Karfreitag 15-18 Dr. Anett Melis Adele-Sandrock-Str. 5 12627 Berlin 9912014  
23.04.2011 09-12 Pr. Jürgen Öztan 
  - aZA Volker Siemund Helene-Weigel-Platz 2 12681 Berlin 54703020  
Ostersamstag 15-18 Pr. Dr. U. Heilemann 
  - aZÄ Alexandra Haase Marchwitzastr. 24 - 26 12681 Berlin 5441051  
24.04.2011 09-12 Pr.Dr.Bert Siewert 
  - aZÄ Annelies Filippini Treskowstr. 76 12623 Berlin 56593344  
Ostersonntag 15-18 ZA Michael Heine Allee der Kosmonauten 97 12681 Berlin 5419100  
25.04.2011 09-12 ZÄ Ninel Tietz Allee der Kosmonauten 97 12681 Berlin 5428300  
Ostermontag 15-18 Dr. Karl-Heinz Zimmermann Balzerstr. 38 12683 Berlin 54376800  
30.04.2011 09-12 Dr. Arend Fischer Mehrower Allee 34 12687 Berlin 9313024  
30.04.2011 15-18 Dr. Anke Fischer Mehrower Allee 18 12687 Berlin 9378969  
01.05.2011 09-12 ZÄ Anja Wagener Gothaer Str. 46 - 48 12629 Berlin 56400950  
Maifeiertag 15-18 Dr. Jochen Wetzel Tollensestr. 37 12619 Berlin 5622039  
07.05.2011 09-12 Dr. Peter Czaikowski Senftenberger Str. 1 12627 Berlin 9914144  
07.05.2011 15-18 Pr. Axel Winter 
  - aZÄ Katja Winter Blumberger Damm 166 12679 Berlin 9321138  
08.05.2011 09-12 ZÄ Ute Glaser Mehrower Allee 22 12687 Berlin 9309305  

Marzahn-Hellersdorf Ansprechpartnerin Frau Leue, 
Tel. 89004-119
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Notfalldienst (einschließlich bis zum 26.06.2011)    II. Quartal 2011

Datum Uhrzeit Name Anschrift Ort  Telefon

08.05.2011 15-18 Dr. Angela Kühne Havemannstr. 24 12689 Berlin 93496468  
14.05.2011 09-12 ZA Frank Boleslawsky Allee der Kosmonauten 198 12685 Berlin 54708880  
14.05.2011 15-18 Pr. Dr. Karin Witt 
  - aZÄ Birgit Gundlach Hellersdorfer Str. 89 12619 Berlin 5628054  
15.05.2011 09-12 Dr. Felicitas Noack Allee der Kosmonauten 151d 12685 Berlin 5412135  
15.05.2011 15-18 ZÄ Christiane Golisch Allee der Kosmonauten 47 12681 Berlin 5428480  
21.05.2011 09-12 ZÄ Nadja Boleslawsky Allee der Kosmonauten 198 12685 Berlin 54708880  
21.05.2011 15-18 ZÄ Bärbel Koch Lea-Grundig-Str. 74 12687 Berlin 93554296  
22.05.2011 09-12 ZÄ Petra Schäfer Lion-Feuchtwanger-Str. 22 12619 Berlin 5633466  
22.05.2011 15-18 ZA Torsten Wulff Lion-Feuchtwanger-Str. 22 12619 Berlin 5633466  
28.05.2011 09-12 Dr. Anke Schmidt Ahrensfelder Chaussee 173 12689 Berlin 93494921  
28.05.2011 15-18 Dr. Gabriele Schneider Zossener Str. 157 12629 Berlin 9939057  
29.05.2011 09-12 ZÄ Undine Ilschner Franz-Stenzer-Str. 71 12679 Berlin 5453175  
29.05.2011 15-18 Dr. Norbert May Myslowitzer Str. 49 12621 Berlin 5593819  
02.06.2011 09-12 ZA Jürgen Öztan Helene-Weigel-Platz 2 12681 Berlin 54703020  
Chr. Himmelf. 15-18 Dr. Hans Martin Trump Elsterwerdaer Platz 1 - 3 12683 Berlin 23254350  
03.06.2011 09-12 Pr.Dr.Volker Meier 
  - aZÄ Dr. Tatiana Hebener Wörlitzer Str. 8 12689 Berlin 9313344  
03.06.2011 15-18 ZÄ Caren Loewe Chemnitzer Str. 196 12621 Berlin 5668676  
04.06.2011 09-12 Dr. Kerstin Huster Teterower Ring 62 12619 Berlin 5624066  
04.06.2011 15-18 ZA Jörg Sommer Mädewalder Weg 30 12621 Berlin 5678927  
05.06.2011 09-12 Pr. C. Drechsler 
  - aZA Dr.M. Dombrowsky Hellersdorfer Str. 239 12627 Berlin 99222522  
05.06.2011 15-18 ZÄ Kathleen Kraatz Hönower Str. 48 12623 Berlin 5454424  
11.06.2011 09-12 Dr. Antje Scheiner Glauchauer Str. 12 12627 Berlin 9986064  
11.06.2011 15-18 Dr. Dirk Becker Helene-Weigel-Platz 11 12681 Berlin 5433079  
12.06.2011 09-12 ZÄ Cornelia Legére Wuhletalstr. 102 12687 Berlin 9317112  
Pfingstsonntag 15-18 Dr. Karsten Polz Neue Grottkauer Str. 3 12619 Berlin 56498144  
13.06.2011 09-12 Dr. Brigitte Rottstock Basdorfer Str. 8 12679 Berlin 9350412  
Pfingstmontag 15-18 ZÄ Evelin Hußner Rathener Str. 2 a 12627 Berlin 9941298  
18.06.2011 09-12 ZÄ Ilka Stöwe Alte Hellersdorfer Str. 134 12629 Berlin 9982403  
18.06.2011 15-18 Pr. Angela Kühne 
  - aZA Rocco Borrmann Havemannstr. 24 12689 Berlin 93496468  
19.06.2011 09-12 ZÄ Ellen Garske Heliosstr. 11 12685 Berlin 5436057  
19.06.2011 15-18 ZA Anton Ondrusch Amanlisweg 5 A 12685 Berlin 5421146  
25.06.2011 09-12 ZÄ Margarete Quaeck Planitzstr. 7 12621 Berlin 5677932  
25.06.2011 15-18 MUDr.(CS) Sabine Mattheis Havemannstr. 24 12689 Berlin 93495371  
26.06.2011 09-12 Dr. Carmen-Britta Bredy Myslowitzer Str. 59 12621 Berlin 5677609  
26.06.2011 15-18 Dr. Heide Rißmann Warener Str. 5 12683 Berlin 5622046  

Datum von - bis Name Anschrift Ort  Telefon  
02.04.2011 09-12 ZÄ Elke Moschinsky Mellenseestr. 4 10319 Berlin 5126012  
02.04.2011 15-18 ZÄ Ines I. Lehmann Alt-Friedrichsfelde 65 10315 Berlin 51099410  
03.04.2011 09-12 Dr. Elke Schmidt Siegfriedstr. 188 10365 Berlin 5596995  
03.04.2011 15-18 Dr. Frank Schmidt Siegfriedstr. 188 10365 Berlin 5596995  
09.04.2011 09-12 ZÄ Martina Schütze Wustrower Str. 20 13051 Berlin 93028814  
09.04.2011 15-18 ZÄ Birgit Otto Wustrower Str. 20 13051 Berlin 93028814  
10.04.2011 09-12 Dr. Annette Koschützki Wustrower Str. 20 13051 Berlin 92091800  
10.04.2011 15-18 Dr. Gabriele Lorenz Parkaue 37 10367 Berlin 5594147  
16.04.2011 09-12 ZÄ Ulrike Schwinge Irenenstr. 20 10317 Berlin 5252308  

Lichtenberg Ansprechpartnerin Frau Leue, 
Tel. 89004-119
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Notfalldienst (einschließlich bis zum 26.06.2011)    II. Quartal 2011

Datum Uhrzeit Name Anschrift Ort  Telefon16.04.2011 15-18 Dr. Uta Bachmann Hagenstr. 2 10365 Berlin 5593263  
17.04.2011 09-12 ZA Peter Schmidt Landsberger Allee 223 13055 Berlin 92408530  
17.04.2011 15-18 Dr. Gabriele Kleemann Frankfurter Allee 237 10365 Berlin 5589694  
22.04.2011 09-12 ZÄ Irena Paßler Nienhagener Str. 5 13051 Berlin 96204404  
Karfreitag 15-18 ZÄ Karin Sternberg Gehrenseestr. 100 13053 Berlin 9282508  
23.04.2011 09-12 Dr. Gudrun Kössler Seehausener Str. 34 13057 Berlin 9289035  
Ostersamstag 15-18 Dr. Hans-Christian Rapp Margaretenstr. 26 10317 Berlin 5251383  
24.04.2011 09-12 Dr./Univ. Budapest J. Rempt Manetstr. 85 13053 Berlin 9208068  
Ostersonntag 15-18 Pr. Dr.C. Weiß-Thieme 
  - aZÄ M. Lüschen Ehrenfelsstr. 47 10318 Berlin 5098365  
25.04.2011 09-12 ZA Wjatscheslaw Isakowitsch Mauritiuskirchstr. 3 10365 Berlin 5532393  
Ostermontag 15-18 Dr. Matthias Gutsch Treskowallee 125 10318 Berlin 5098440  
30.04.2011 09-12 MVZ POLIKUM Fennpfuhl 
  - aZÄ Petra Rolle Franz-Jacob-Str. 10 10369 Berlin 9714858  
30.04.2011 15-18 ZA Konstantin Alexandrow Storkower Str. 207 B 10369 Berlin 9720150  
01.05.2011 09-12 ZÄ Ingrid Steinbach Junker-Jörg-Str. 37 10318 Berlin 5099562  
Maifeiertag 15-18 Dr. Dietrich Gericke Reichenberger Str. 3 13055 Berlin 9711525  
07.05.2011 09-12 Pr.Dr.Margitta Kociok 
  - aZA André Kociok Balatonstr. 20 10319 Berlin 51060060  
07.05.2011 15-18 Pr. A. Spitzner 
  - aZA Dr. Matthias Stelzner Grevesmühlener Str. 30 13059 Berlin 92408532  
08.05.2011 09-12 Dr. Hans-Wolfgang Nack Deutschmeisterstr. 24 10367 Berlin 5531585  
08.05.2011 15-18 Dr. Angelika Karpow Ahrenshooper Str. 24 13051 Berlin 9291155  
14.05.2011 09-12 Dr. Bärbel Bandlow Paul-Zobel-Str. 8 k 10367 Berlin 5540884  
14.05.2011 15-18 Dr. Gerhard Lucke Josef-Orlopp-Str. 1 - 3 10367 Berlin 5539217  
15.05.2011 09-12 ZA Jörg Weigt Atzpodienstr. 43 10365 Berlin 5593623  
15.05.2011 15-18 Dr. Wojciech Szumski Küstriner Str. 47 13055 Berlin 97104446  
21.05.2011 09-12 ZÄ Cordula Jentczak Normannenstr. 38 10367 Berlin 5532366  
21.05.2011 15-18 ZÄ Ulrike Nündel Prerower Platz 3a, Lindenc.  13051 Berlin 9244552  
22.05.2011 09-12 Dr. Kristina Faust Manetstr. 85 13053 Berlin 9208068  
22.05.2011 15-18 ZÄ Heike Leuschner Waldowallee 101 10318 Berlin 5099664  
28.05.2011 09-12 Pr. J. Schneiderheinze 
  - aZÄ Jana Kinder Rummelsburger Str. 13 10315 Berlin 51097342  
28.05.2011 15-18 Dr. Margitta Kociok Balatonstr. 20 10319 Berlin 51060060  
29.05.2011 09-12 Dr. Sabine Engel Falkenberger Ch. 134-136 13057 Berlin 96207048  
29.05.2011 15-18 ZA Felix Gallinat Grevesmühlener Str. 18 13059 Berlin 9286045  
02.06.2011 09-12 Dr. Joachim Kalinke Hauptstr. 5 B 10317 Berlin 5589089  
Chr. Himmelf. 15-18 ZA Wolfgang Thiele Randowstr. 34 13057 Berlin 9209650  
03.06.2011 09-12 ZA Eberhard Wolff Wönnichstr. 41 10317 Berlin 5291073  
03.06.2011 15-18 ZÄ Kirsten Falk Mellenseestr. 24 10319 Berlin 51009314  
04.06.2011 09-12 ZÄ Edeltraud Paulmann Prerower Platz 12 13051 Berlin 9280080  
04.06.2011 15-18 Dr. Lutz Brussig Reichenberger Str. 3 13055 Berlin 9710110  
05.06.2011 09-12 ZÄ Heike Mense Grevesmühlener Str. 34 13059 Berlin 92407033  
05.06.2011 15-18 Dr. Cornelia Seibt Albert-Hößler-Str. 6 10365 Berlin 5598660  
11.06.2011 09-12 Dr. Heike Keil Dorfstr. 9 13059 Berlin 96200726  
11.06.2011 15-18 ZÄ Kerstin Stahnke Irenenstr. 20 10317 Berlin 5252308  
12.06.2011 09-12 ZÄ Gudrun Werner Frankfurter Allee 250 10365 Berlin 5592726  
Pfingstsonntag 15-18 Dr. Katja Weber Ruschestr. 103 10365 Berlin 5529220  
13.06.2011 09-12 Dr. Christine Heine Gehrenseestr. 100 13053 Berlin 9282508  
Pfingstmontag 15-18 ZÄ Constanze Joksch Landsberger Allee 277 a 13055 Berlin 97104406  
18.06.2011 09-12 ZA Jork Schneiderheinze Rummelsburger Str. 13 10315 Berlin 51097342  
18.06.2011 15-18 Dr. Thomas Badke Schalkauer Str. 30 13055 Berlin 98694100  
19.06.2011 09-12 ZÄ Christiane Weigmann Dottistr. 20 10367 Berlin 5594330  
19.06.2011 15-18 ZA Michael Steinberg Frankfurter Allee 245 10365 Berlin 55005950  
25.06.2011 09-12 ZÄ Antje Greiner-Mielich Gehrenseestr. 100 13053 Berlin 9282508  
25.06.2011 15-18 Dr. Elke Kutschke Gehrenseestr. 100 13053 Berlin 9282508  



19Notfalldienst II. Quartal 2011

Notfalldienst (einschließlich bis zum 26.06.2011)    II. Quartal 2011

Datum Uhrzeit Name Anschrift Ort  Telefon

26.06.2011 09-12 Dr. Gerd Bade Suermondtstr. 37 a 13053 Berlin 98694669  
26.06.2011 15-18 Dr. Karin Wolf Rhinstr. 15 10315 Berlin 5251068  
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Datum Uhrzeit Name Anschrift Ort  Telefon
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Tsehaye – ihr Schicksal und dessen 
glückliche Wendung
„Ich kann meinen Dank nicht in Worte fassen“ – 

Nach ihrer Operation spricht Tsehaye über ihr neues Leben

Gleau: Wie geht es Ihnen? Haben Sie 

noch Schmerzen?

Tsehaye: Nein, ich habe keine Schmerzen 
mehr. Mir geht es gut, ich bin glücklich.

Gleau: Sie sind seit über drei Monaten in 

Deutschland? Wie haben Sie diese Zeit 

erlebt?

Tsehaye: Am Anfang war es sehr schwie-
rig, weil ich ganz alleine war. Es war ja al-
les neu für mich. Das Land, die Klinik – 
alles war ungewohnt für mich. Ich habe 
ständig geweint und für die Ärzte und 
Schwestern war es auch nicht leicht mit 
mir, denn ich habe alles verweigert. Aber 
jetzt geht es mir sehr gut, die Schwestern 
und Ärzte sind sehr lieb zu mir. Ich fühle 
mich fast wie zu Hause.

Gleau: Hatten Sie während dieser Zeit auch 

Kontakt zu Ihrer Familie in Äthiopien?

Tsehaye: Ja, ich konnte zweimal mit mei-
ner Mutter telefonieren. Das erste Gespräch 
war nicht so einfach, weil meine Mutter 
sehr geweint hat. Sie wusste ja nicht, dass 
ich in Deutschland zur Operation bin. Ich 

komme ursprünglich vom Land, war aber 
vor meiner Operation in Addis Abeba im 
Mutter Theresa Hospital. Und meine Mut-
ter wusste nur, dass ich dort bin. Dass ich in 
Deutschland operiert werde, davon hatte sie 
keine Ahnung. Jetzt weiß sie, dass alles ok 
ist und dass es mir gutgeht. Und darüber ist 
sie natürlich sehr glücklich.

Gleau: Sie dürfen nun bald wieder nach 

Hause. Worauf freuen Sie sich denn am 

meisten?

Tsehaye: Am meisten freue ich mich auf meine 
Mutter und auf meinen jüngsten Bruder.

Gleau: Was werden Sie Ihrer Familie von 

Deutschland erzählen? Welche Eindrücke 

nehmen Sie mit?

Tsehaye: Ich werde natürlich erzählen, 
dass die Leute in Deutschland sehr sehr 
nett sind, dass sie mich regelmäßig be-
sucht haben, dass sie mich nicht wie ein 
krankes, sondern wie ein gesundes Mäd-
chen behandelt haben. Ich wurde umarmt 
und herzlich aufgenommen. Und natür-
lich werde ich vom Oktoberfest erzählen, 
denn das gibt es in Äthiopien ja nicht.

Tsehaye nach der Operation mit Dr. Michael Gleau von der KZV Bayern

Im August begann für die 21-jährige Tsehaye aus Äthiopien ein neues Leben. Das riesige Ameloblastom, das ihr Gesicht entstellt 
hatte, wurde in der Klinik für Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie (MKG) der Universität München entfernt. Um die Operation 
zu ermöglichen, startete die KZV Bayerns einen Spendenaufruf, an dem sich auch eine große Münchner Tageszeitung sowie die 
KZV Niedersachsen beteiligten. Drei Monate nach ihrer Operation sprach Tsehaye mit Dr. Michael Gleau, Öffentlichkeitsreferent 
der KZV Bayerns, über ihr neues Leben und ihre Zukunftspläne.

Gleau: Welche Zukunftspläne haben Sie?

Tsehaye: Sobald ich wieder richtig ge-
sund bin, möchte ich gerne wieder zur 
Schule gehen, meinen Abschluss machen 
und dann habe ich den Traum, dass auch 
ich in Äthiopien, zum Beispiel im Mut-
ter Theresa Hospital, Menschen helfen 
kann, die an etwas Ähnlichem leiden wie 
ich. Ich würde also gerne als Ärztin oder 
Schwester arbeiten.

Gleau: Was möchten Sie gerne den Men-

schen sagen, die durch ihre Spenden die 

Operation ermöglicht haben?

Tsehaye: Ich kann meinen Dank nicht in 
Worte fassen. Der liebe Gott wird die-
sen Menschen zurückgeben, was sie mir 
Gutes getan haben. Jetzt muss ich mich 
nicht mehr verstecken, ich kann jetzt un-
ter die Leute gehen. 

Gleau: Tsehaye, herzlichen Dank für das 

Gespräch und für Ihre Zukunft weiterhin 

alles Gute!

Anmerkung der Redaktion: Das Interview incl. 

Fotos wurde mit freundlicher Genehmigung 

der KZV Bayerns übernommen.
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Praxiskauf/-verkauf · ärztliche Kooperationen · Inkasso 

Abrechnungsfragen · allg. Vertragsrecht (Miete, Kauf, etc.) 

Disziplinarverfahren Arzthaftung · Wirtschaftlichkeitsprüfung 

Arbeitsrecht · Werberecht ...

PraP

Ab

Dis

Markgrafenstraße 57 · 10117 Berlin · Tel. 030  200 767 87 - 0 
www.straubinger-banse.de
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ZE- Abrechnungshinweis 01/2011

Sind anatomische Abformungen, ohne wei-
tere Maßnahmen, als Teilleistungen nach 
Befundklasse 8 abrechenbar?

Nein. Anatomische Abformungen als alleinige Leistun-
gen sind nicht in der Befundklasse 8 hinterlegt. 
Ein Festzuschuss nach den Befunden 8.1 bis 8.6 für 
Teilleistungen, wird erst nach erfolgter Bissregistrierung 
ausgelöst. 
 
Die Kosten für Abformungen und Modelle werden dem 
Patienten oder ggf. den Hinterbliebenen in Rechnung 
gestellt. 

ZE- Abrechnungshinweis 02/2011

Wie werden die restlichen Kosten einer 
bereits abgerechneten Teilleistung (50% 
bzw. 75%) nach erfolgter Eingliederung des 
Zahnersatzes abgerechnet? 

Es wird ein neuer Heil- und Kostenplan mit den ver-
bleibenden Festzuschüssen und BEMA Positionen oder 
Leistungen nach der GOZ in Höhe von 25% bzw. 50% 
erstellt. 
Der Heil- und Kostenplan muss der Krankenkasse zur 
Bewilligung vorgelegt werden. 

ZE- Abrechnungshinweis 03/2011

Kann eine Wiederherstellungsmaßnahme 
auch als Teilleistung abgerechnet werden, 
wenn die Eingliederung des Zahnersatzes 
nicht erfolgte?

Nein. Für Wiederherstellungsmaßnahmen der Befundklas-
sen 6 und 7 sind keine Teil-Festzuschüsse in den Befunden 
8.1 bis 8.6 vorgesehen. 

Die entstandenen Kosten sind dem Patienten oder ggf. 
den Hinterbliebenen in Rechnung zu stellen. 

Hinweise
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Hotline : 0800 755 7000

den ersten Platz

www.protilab.de

Krone

Von Protilab :

Ihre Vorteile :

PRO PATIENT
Medien GmbHA
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Qualitäts manage-
ment in der 
Zahnarztpraxis

  51 Zahnarztpraxen wurden von der KZV 
Berlin ausgelost, den Berichtsbogen über die Umsetzung 
des Qualitätsmanagements in der Praxis einzureichen. 
Die KZV Berlin ist vom Gesetzgeber verpfl ichtet wor-
den, 2 % der Zahnarztpraxen auszulosen. Falls Sie dies-
bezüglich bislang keine Aufforderung von der KZV Ber-
lin erhalten haben, sollten Sie dennoch am Ball bleiben. 
Denn Sie könnten ggf. kommendes Jahr ausgelost wer-
den. Ab 1.1. 2011 sind alle Vertragszahnärztinnen und 
–zahnärzte laut Gesetzgeber verpfl ichtet das Qualitäts-
management (QM) in ihren Praxen einzuführen. 

Die KZV Berlin bietet Ihnen nach wie vor die bestmög-
liche Hilfestellung bei der Einführung des Qualitätsma-
nagements. Ihre Fragen rund um das QM werden be-
antwortet unter 

Hotline 030 89004-459 
qm@kzv-berlin.de

Weitere Informationen fi nden Sie unter 
www.kzv-berlin.de/qm
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Praxisinhaber

   Für den Praxisinhaber werden gelegent-
lich andere Personen, Assistenten, angestellte Zahnärzte oder 
Vertreter tätig und unterzeichnen in diesem Zusammenhang 
auch rechtlich relevante Praxisunterlagen bzw. geben schrift-
liche Erklärungen dieser Art ab. Nicht jeder ist aber unter-
schriftsberechtigt. Assistenten oder angestellte Zahnärzte sind 
grundsätzlich weisungsgebunden; bei ihnen besteht eine Über-
wachungspflicht des „anstellenden“ Vertragszahnarztes, so 
dass sie „allein“ nicht tätig werden dürfen. 

Weiter reichende Rechte bestehen allerdings im Fall der Ver-
tretung. Dabei sind neben zugelassenen Zahnärzten auch an-
gestellte Zahnärzte, Entlastungsassistenten und Vorbereitungs-
assistenten nach einem Jahr absolvierter Vorbereitungszeit 
vertretungsbefugt. Der Vertreter ist dabei grundsätzlich nicht 
weisungsgebunden. Er führt für die Dauer der Vertretung die 
Praxis im Namen des verhinderten Vertragszahnarztes fort 
und hat deshalb grundsätzlich auch ähnliche Kompetenzen 
wie der von ihm vertretene Praxisinhaber. 

Bei Krankheit, Urlaub oder Teilnahme an zahnärztlicher Fort-
bildung oder an einer Wehrübung kann sich ein Vertragszahn-
arzt innerhalb von zwölf Monaten bis zur Dauer von drei 
Monaten vertreten lassen. Eine Vertragszahnärztin kann sich 
darüber hinaus in unmittelbarem zeitlichen Zusammenhang 
mit einer Entbindung bis zu einer Dauer von sechs Monaten 
vertreten lassen. 
Dauert die Vertretung länger als eine Woche, so ist sie 
der KZV mitzuteilen. Es besteht insoweit eine Anzeige-
pflicht gemäß § 32 Absatz 1 ZÄ- Zulassungsverordnung.                                                                               
                                                                                       
Bei nicht nur kurzzeitigen Vertretungen des Praxisinhabers, 
von mehr als drei Monaten Dauer, bedarf es zudem einer vor-
herigen Genehmigung der Vertretung durch die KZV nach 
§ 32 Absatz 2 ZÄ-ZV.
 
Der Vertreter ist grundsätzlich unterschriftsberechtigt. Diese 
Unterschriftsberechtigung umfasst jedenfalls die alltäglichen 
Praxishandlungen, wie zum Beispiel die Erstellung von Heil- 
und Kostenplänen, Abrechnungen und Rezeptierungen. 

Wenn der Vertreter berechtigt sein soll, rechtsgeschäftliche 
Handlungen vorzunehmen, die über das alltägliche Praxisge-
schehen hinausgehen, ist der KZV Berlin eine über die reine 
Vertretungsanzeige hinausgehende schriftliche Vertretungs-
vollmacht vorzulegen. 
Dies betrifft insbesondere solche Handlungen, die Zahlungen 
der KZV Berlin auslösen und nicht nur in der turnusgemäßen 
Abrechnung erbrachter Behandlungsleistungen bestehen. Dar-

unter fällt beispielsweise die Änderung der Bankverbindung 
oder der monatlichen Vorauszahlung, sowie Anträge auf  ZE-
Vorauszahlung und die Zustimmung zu einem Vertragswan-
del, einer Honorarberichtigung oder einem Vergleich.

Die Absicherung solcher Vorgänge durch eine entsprechende 
schriftliche Vollmacht für den Praxisvertreter dient dem 
Schutz des Praxisinhabers und der KZV Berlin vor unberech-
tigten Verfügungen.

Zu beachten ist letztlich, dass die Unterschrift des Vertreters stets 
mit dem Zusatz „i. A.“ oder „i. V.“ zu erfolgen hat, um das Han-
deln als Vertreter nach außen hin erkennbar zu machen.

Rechtsabteilung der KZV Berlin 
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How to build a winning team – Tipps 
und Tools für Ihr Praxisteam

• 1992 -1997 Studium der Oeco- 
trophologie in Bonn

• 2001-2004 Ausbildung zum NLP 
Practitioner, Master und Trainer 

• 2008-2011 Ausbildung zum High 
Performace Business Coach 

• Seit 2001 selbständig als Refe-
rentin, Trainerin und Autorin im 
Gesundheitsbereich

• Präsidentin und Gründerin femable – Women  
Business Leaders in Health & Lifestyle e.V. 

• Kooperationen zu verschiedenen Trainern sowie 
Seminaranbietern
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Auf diese Weise verlieren Ihre Mitarbeiter nach und nach die 
Angst vor Fehlern. 

2. Tool: Jeder gibt 100% 
Wenn auch nur ein Teammitglied nur 50% seines  möglichen 
Engagements einbringt, hat das ganze Team nur die Hälfte seiner 
Power. Wenn beispielsweise eine Helferin in ihrem Aufgaben-
bereich nicht ausgelastet ist, sollte sie die anderen Kolleginnen 
unterstützen. Das wären 100%. Es geht darum intelligent zu 
schauen, wie man sich optimal einbringen kann. Wenn jemand 
einmal keine 100% geben kann oder will, sollte das anerkannt 
werden im Sinne von „funktioniert nicht“. Launen verschwinden 
meistens schnell wenn sie einfach nur anerkannt werden.  

3. Tool: Sichtbare Resultate erzielen 
Alle Teambuildingmaßnahmen bringen nichts, wenn man deren 
Ergebnis nicht sehen, hören oder spüren kann. Achten Sie bei  
allem, was Sie mit Ihrem Team tun, darauf, dass sich danach 
etwas verändert. Und zwar sichtbar. Egal ob Teammeeting, ge-
meinsam essen gehen oder Anerkennungsrunde. Sie merken den 
Erfolg daran dass
…die Mitarbeiter strahlen
…die Patienten strahlen
…der Chef strahlt
…das Terminbuch voll ist
…der Krankheitsstand niedrig ist
…viel gelacht wird
…der Umsatz stimmt

Weitere Einblicke, Tipps und Tools zum Thema Winning Teams 
bekommen Sie in unseren Seminaren. Wir arbeiten mit konven-
tionellen sowie unkonventionellen Methoden, um aus Teams das 
Beste herauszuholen.

Dipl. oec. troph. Susanne Wendel

Update Team: The Winning Team in der 
Zahnarztpraxis 

Weitere Infos für Fortbildung: www.pfaff-berlin.de

Referentinnen: 
Dipl. oec. troph. Susanne Wendel (München),  
Dipl. oec. troph. Katrin Kleinesper (Hamburg)

Was ist ein „Winning Team“? Bei einer Top-Fußballmannschaft 
spielen alle optimal zusammen. Ein perfektes Team, weil alle 
100% geben, und jeder das tut, was er am besten kann. Teams 
in Zahnarztpraxen harmonieren selten so reibungslos. Jeder will 
was anderes, jeder braucht was anderes, kaum einer gibt 100% 
und längst nicht immer macht jeder das, was er am besten kann. 
Ein „Winning Team“ berücksichtigt die persönlichen Talente 
und Vorlieben jedes Einzelnen. Mit dem Spaß kommen die 
Ergebnisse. 

Jeder Mensch ist einzigartig, mit einzigartigen Talenten, Vorlieben, 
Begabungen, Eigenschaften, Stärken und Schwächen. Doch 
werden diese in Ihrem Team optimal genutzt? Meistens werden 
Mitarbeiter ausschließlich nach ihren Qualifikationen eingesetzt, 
nicht jedoch nach dem, was ihnen Spaß macht und was sie 
tatsächlich können.

Stellen Sie Ihren Teammitgliedern einmal folgende Fragen:
 Bei welcher Tätigkeit hier in der Praxis haben Sie am meisten  

 Spaß?
 Welche natürlichen Talente und Begabungen haben Sie?
 Was haben Sie als Kind gerne getan?
 Was tun Sie heute am liebsten in ihrer Freizeit?
 Was würden Sie tun, wenn alles möglich wäre? 

Die meisten Menschen strahlen vor Glück, wenn sie von ihren 
Freizeitbeschäftigungen sprechen, doch wenn es um den Job geht, 
werden sie ernst und schwer. Wie kann man das ändern? Es ist 
einleuchtend dass eine kommunikative Mitarbeiterin, die privat 
häufig Freunde trifft, sich am Empfang wohlfühlt und möglichst 
oft dort eingesetzt werden sollte. Jemand, der eher zurückhaltend 
ist und in der Freizeit lieber liest, wird sich in dieser Position 
schwer tun. Wer mehr Talent für Zahlen als für Menschen hat, 
ist möglicherweise in der Buchhaltung besser aufgehoben als bei 
der Zahnreinigung, auch wenn er letzteres gelernt hat. Und wer 
in seiner Feizeit gerne Kampfsport macht, kann auch mal dazu 
eingesetzt werden, die Außenstände einzutreiben. Nutzen Sie 
kleine Stärken und große Talente ihrer Mitarbeiter kreativ im 
Arbeitsalltag, lassen Sie Ihre Mitarbeiter neue Dinge ausprobieren. 
Der Spaß kommt mit dem Tun. 

3 Power-Tools für Ihr Praxis-Team  

1 . Tool: Fehler-Anerkennungsrunde  
Kaum jemand ist bereit, selber die Verantwortung für einen 
Fehler zu übernehmen, denn Fehler sind ja „schlecht“. Pflegen 
Sie in Ihrem Team eine positive Fehlerkultur. Ermutigen Sie Ihre 
Mitarbeiter, Fehler offen zuzugeben und dazu zu stehen. Das 
bringt sofort Entspannung ins ganze Team. Das funktioniert am 
besten mit einer Anerkennungsrunde. Alle im Team stehen im 
Kreis, z.B. am Abend nach Behandlungsschluss, und jeder sagt 
eine Sache, die er an dem Tag getan hat und die funktioniert hat 
und eine Sache, die er getan hat und die nicht funktioniert hat.  
Beispiel: ZFA Maria sagt: „Ich habe heute Herrn Meier so nett 
begrüßt, dass er keine Angst mehr hatte. Das hat funktioniert. Bei 
Frau Müller habe ich aus Versehen einen falschen Termin einge-
tragen. Das hat nicht funktioniert.“
Am Ende der Runde wird für alle geklatscht und es wird aner-
kannt, was sie an dem Tag getan haben, egal ob es funktioniert 
hat oder nicht. Machen Sie das jeden Tag mindestens einmal.  

4550.1 Sa 26.02.2011 09:00 – 15:30 Uhr
Punkte: 8
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Chirurgie 8 Punkte

 Zahnerhaltung    6+8+1 Punkte       

Strukturierte Fortbildungen und Curricula    80 Punkte          

Mitarbeiterkurse           

                                                    Zahntrauma - Kompakt � aktuell - eff ektiv - praxisbezogen

        „Der schwierige Kanal“ - Klinisch bewährte Techniken in der Endodontie

                           Curriculum Kinder- und JugendzahnMedizin

        Basis-Seminar ZE-Festzuschuss-System

Der Zahntrauma-Patient in der zahnärztlichen Praxis

http://pfaff -berlin.de/kursboerse 
030 414725-31.

Seminarinhalte im Einzelnen:

Praktische Übungen:

Demonstration: 

 Kurs

0601.2
Termin

Fr 25.02.2011; 09:00 - 17:00 Uhr

Kursgebühr

EUR 285,-

 Kurs 
4046.1

Termin

Fr 25.02.2011; 14:00 - 19:00 Uhr
Sa 26.02.2011; 09:00 - 17:00 Uhr

Kursgebühr

EUR 375,-

 Kurs

                 4020.5

 Erster Termin

                 Fr 04.03.2011; 14:00 - 19:00 Uhr
Sa 05.03.2011; 09:00-17:00 Uhr 

Kursgebühr

                                                         EUR 2.775,- 
  

 Kurs

                                                                9036.6

Termin

                 Sa 05.03.2011; 09:00 - 17:00 Uhr
              

Kursgebühr

 EUR 185,-

Referent: Dr. Christoph Huhn                                                     
(Dessau) 

Referentin: Gudrun Sieg-Küster (Wülfrath)                 
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   Moderator: Prof. Dr. Christian H. Splieth 
(Greifswald)

Referent: Prof. Dr. Andreas Filippi (Basel)                       
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 Mitarbeiterkurse

6+8+2 Punkte Zahnerhaltung

8 Punkte      Update

 Mitarbeiterkurse

KFO-Abrechnung sattelfest - Grundlagenkurs                                                                                                                                         

Direkte Ästhetik mit Kompositfüllungen - Intensiver Hands-on Kurs     

Update Zahnheilkunde 2011                                                                                    

Qualifizierte Assistenz in der Kieferorthopädie

����������	
���
������ �� �����������
������������ ���� �	���
�	��������	������ ������� ���� ��	��������� !��" 
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�������&��� �� VVV&��	
�������&��

Allgemeines zur KFO-Behandlung:

Zur BEMA-Abrechnung:

Zur GOZ-Abrechnung: 

Zur Laborabrechnung:

Der moderne Stiftkernaufbau

Kieferorthopädie im Dialog mit allgemeinzahnärztlichen 
Maßnahmen

Toxikologie von Zahnmaterialien

Grundwissen für die KFO-Helferin

Praktische Übungen der dele-
gierbaren Arbeiten: 

Delegierbare Arbeiten, Theorie 
und praktische Übungen: 

Kurs

9013.3 

Termin

Mi 09.03.2011; 14:00 - 19:00 Uhr

Kursgebühr 

EUR 175,-

Kurs 
4016.6

Termin
Fr 18.03.2011; 14:00 - 19:00 Uhr
Sa 19.03.2011; 09:00 - 17:00 Uhr

Kursgebühr 

EUR 545,-

Kurs 
4505.0

Termin
Sa 19.03.2011; 09:00 - 15:30 Uhr

Kursgebühr 
EUR 75,- 

Kurs 

9077.2

Termin

Fr 25.03.2011; 14:00 - 19:00 Uhr
Sa 26.03.2011; 09:00 - 17:00 Uhr

Kursgebühr 
 
EUR 295,-
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Referent: Prof. Dr. Ralf Radlanski (Berlin)



MBZ Heft 02 2011

F
O

R
T

B
IL

D
U

N
G

26

KULLMANN / PAUGE / STÖHR / ZOLL

AHRS – der Klassiker im Arzthaftpflichtrecht!

Teil III: Entscheidungen ab 1.1.2000

Buch-
   Tipp 

   DieZahl der Schadensersatzprozesse, die Pati-
enten gegen ihren Arzt führen, weil er einen Behandlungsfehler 
begangen oder seine ärztliche Aufklärungspflicht verletzt haben 
soll, ist gleichbleibend hoch. Für Ärzte wiederum bedeutet die 
Gefahr eines solchen Prozesses und die drohende Haftung eine 
wesentliche Belastung, auch bei ihrer Berufsausübung.
Die Sammlung Arzthaftpflicht-Rechtsprechung bietet seit Jahr-
zehnten einen zuverlässigen Überblick über die Rechtsprechung 
auf diesem Gebiet. Diese unerschöpfliche Informationsquelle 
erntet seit Erscheinen des ersten Teils hervorragende Kritiken.
Teil III dieses Klassikers auf dem Gebiet des Arzthaftpflicht-
rechts enthält alle seit dem 1. Januar 2000 ergangenen 
höchstrichterlichen Entscheidungen sowie rechtskräftige, 
schwer zugängliche Entscheidungen der unteren Instanzen. 
Die Entscheidungen werden von Richtern aus den Spezial-
senaten für Arzthaftpflichtrecht am BGH und an Oberlan-
desgerichten mit hoher medizinischer Fachkompetenz ausge-
wählt und übersichtlich nach Sachgebieten aufbereitet.
Die Entscheidungen sind den medizinischen Fachgebieten mit 
entsprechenden Hinweisen zugeordnet. Anmerkungen zu ein-
zelnen Entscheidungen enthalten z. T. Hinweise auf Bespre-
chungen oder auf Zusammenhänge mit anderen Urteilen.

Das umfangreiche Werk bietet fundierte Antworten auf 
wichtige Fragen:
–  Welche Pflichten hat ein Arzt?
– Wie weit muss der Patient aufgeklärt werden?
– Welche Rechtsfolgen hat eine Verletzung der ärzt-
 lichen Aufklärungspflicht?
– Wer haftet für Fehler von Hilfskräften?
– Wer trägt im Prozess wofür die Darlegungs- und 
 Beweislast?
– Welche weiteren speziellen prozessrechtlichen 
 Probleme sind zu beachten?

2010. Loseblattwerk einschließlich der 33. Ergänzungs-
lieferung, 4.384 Seiten in 3 Ordnern, EURO 168,- zzgl. 
Versandkosten ISBN 978 3 503 08382 4
CD-ROM im Abonnement EURO 186,-. 
ISBN 978 3 503 10368 3
Sonderpreis für Bezieher der Printausgabe EURO 44,-
ISBN 978 3 503 10065 1
im Einzelbezug EURO 186,-   ISBN 978 3 503 10064 4
zzgl. Versandkosten 
ERICH SCHMIDT VERLAG 

Die Zahnärztekammer bietet Kolleginnen und Kollegen aus Berlin 

kostenlos Vorträge zu aktuellen Themen der Zahnheilkunde an.

Termin:   08. Februar 2011
Thema:    Lachgassedierung
Referent:   Dr. Frank Mathers

Termin:   01. März 2011
Thema:   Wie ergeht es Zahnärzten mit Behandlungs-
     fehlern vor Gericht – Erfahrungen eines   
     Richters
Referent:   André Kiep VRiLG

Zeit:   20.00 c.t. bis ca. 21.45 Uhr

Veranstaltungsort: Charité – Campus Benjamin Franklin
     Hörsaal 1
     Aßmannshauser Str. 4-6
     14197 Berlin (Schmargendorf)

Fahrverbindungen:
U-Bahn:  U3  Heidelberger Platz oder Rüdesheimer Platz
S-Bahn:  S41/42 Heidelberger Platz
         45/46/47
Bus:       101          Hanauer Straße
       249          Heidelberger Platz
       186          Rüdesheimer Platz

Moderation:   Dr. M. Dreyer

Die Veranstaltungen werden mit 2 Fortbildungspunkten bewertet.

Dienstagabend-
Fortbildung
der Zahnärztekammer Berlin 

Fortbildungs-
Veranstaltungen

Datum:  18. Februar 2011, 20.00 Uhr c. t.

Was:  Vortrag
    Dr. Sebastian Paris, Kiel
    Kariesinfiltration mit ICON

Wer:  Gesellschaft für Kieferorthopädie von Berlin und  
    Brandenburg e.V.

Wo:  Charité, Campus Benjamin Franklin ZMK,  
    Hörsaal III der Zahnklinik Süd
    Aßmannshauser Str. 4-6, 14197 Berlin

Gebühr:  Für Nichtmitglieder der Gesellschaft 20,00 

Bewertung: Die Veranstaltung wird mit 2 Fortbildungspunkten 
    bewertet.

    Aktuelles Programm auch unter www.kfobb.de
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   Sicherlich ist es eher selten, aber trotzdem 
nicht außergewöhnlich, wenn ein Patient mit einer frisch abge-
schlagenen Frontzahnecke die Praxis aufsucht (s. Abb. 1). 
Wenn es dann noch ein Privatpatient ist, wird der Fall nicht 
unbedingt einfacher.

Ausgangssituation

„Was ist zu tun, und können wir damit Erfolg haben?“ in die-
ser Frage heißt es, in wenigen Minuten zu einer verbindlichen 
Diagnose zu kommen (GOZ Nr. 001 / 007). Wenn die Pulpa 
nicht traumatisch eröffnet wurde, ist wissenschaftlich betrach-
tet ein möglichst schneller vollständiger dentinadhäsiver Auf-
bau das Mittel der Wahl. Nun ist es aber hinlänglich bekannt, 
dass dentinadhäsive Versorgungen aber zum Zeitpunkt 1988 
noch nicht wissenschaftlich anerkannt waren und deshalb eine 
analogisierbare Leistung sind. Je nach Aufwand könnten als 
geeignete analoge Positionen die GOZ Nr. 217 oder 222 her-
angezogen werden. Darüber und über eventuelle Therapieal-
ternativen ist der Patient aufzuklären (GOÄ Nr.1 bzw. 3 ggf. 
mit Zuschlag) und vor Behandlungsbeginn ist eine abwei-
chende Vereinbarung mit dem Patienten zu treffen (GOZ § 2).

Aber nicht nur der Analogisierung, sondern ggf. auch noch der 
angemessene Steigerungssatz ist in der abweichenden Vereinba-
rung zu beachten. Bitte bedenken Sie bei Ihrer Kostenkalkulation, 
dass bei einer Zahnkantenfraktur meist auch das umliegende 
Weichgewebe traumatisch in Mitleidenschaft gezogen wird und 
dass damit allein schon bei der Anästhesie (GOZ Nr. 009 ggf. mit 
GOZ Nr. 008) erheblich größerer Zeitaufwand einzuplanen ist.

Zum Eckenaufbau an sich. Um das Kontaminationsrisiko des 

traumatisch eröffneten Dentins zu minmieren und es vor allen 
weiteren externen Risiken zu schützen, ist es besonders wich-
tig, die Ecke so schnell wie möglich zu rekonstruieren. Dazu 
ist es unumgänglich das Operationsgebiet mit einem Koffer-
dam übersichtlich darzustellen (GOZ Nr. 204). Die Zahnober-
fläche des zu behandelnden Zahns muss gründlich, aber auch 
vorsichtig von allen Verunreinigungen gesäubert werden (GOZ 
Nr. 203). Nach der notwendigen Schmelzpräparation und dem 
schmelzdentinadhäsiven Haftverbundes, muss die frakturierte 
Ecke umfangreich in mehreren Schichten mit verschiedenen 
opaken Compositmaterialien rekonstruiert werden (siehe oben 
analoge GOZ-Position).

Nach der abschließenden Konturierung und Politur, sollte ggf. 
die Oberfläche des rekonstruierten Zahns zusätzlich fluoridiert 
werden, um auftretende Hypersensibilitäten durch akzesso-
rische Sprünge von vornherein zu vermeiden (GOZ Nr. 102).

Fertig geschichtet Rekonstruktion 

vor der Politur

Dem werten Leser wird aufgefallen sein, dass im Gegensatz 
zu sonst veröffentlichten Empfehlungen bei der Erstellung der 
abweichenden Vereinbarung dem Patienten keine sonst übliche 
Bedenkzeit von mindestens 24 Stunden eingeräumt wird. 
Beachten Sie bitte, dass dies ist nur in Fällen möglich ist, in 
denen die medizinisch notwendigen Maßnahmen keinen Auf-
schub der Behandlung zulassen. Es wäre ein Akt der Fairness 
den Patienten in solchen Fällen besonders umfangreich aufzu-
klären und diese Aufklärung unter Nennung von anwesenden 
(z.B. ZFA) zu dokumentieren.

Ihr Helmut Kesler

Das GOZ-Referat informiert:

Eckenaufbauten leicht gemacht 
und richtig berechnet

Die GOZ ist Rekordhalter 

Keine andere für freie Berufe geltende Gebühren-

ordnung ist unangepasst älter als die GOZ ´88.
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   Der neue Katalog ist erschienen!
Noch im Dezember letzten Jahres wurden die Fortbildungskata-
loge für das aktuelle Jahr 2011 an alle Berliner Praxen versandt. 
Die Anmeldungen laufen inzwischen auf Hochtouren, insbeson-
dere für die curriculare und strukturierte Fortbildung, das erste 
„Update Team“ in diesem Jahr sowie die Röntgenkurse für Zahn-
ärzte und deren Mitarbeiter.

Curricula und Strukturierte 
Fortbildungen

Das Philipp-Pfaff-Institut bietet in-
zwischen 12 verschiedene Curricula 
und Strukturierte Fortbildungen 
aus den Bereichen Implantologie, 
Endo dontie, Chirurgie, Kinesiolo-
gie, Homöopathie, Kinder- und Ju-
gendzahnmedizin, Funktionslehre, 
CMD, Ästhetik, Prothetik, Hyp-

nose sowie Allgemeine Zahnheilkunde an. Wir möchten Sie 
daran erinnern, dass Sie bei rechtzeitiger Anmeldung für diese 
Fortbildungen einen Frühbucherrabatt gewährt bekommen. 
Nähere Details können Sie dem aktuellen Fortbildungskata-
log 2011 entnehmen oder Sie lassen sich vom Team des Insti-
tutes telefonisch unter 0 30/414 725-0 beraten.
Das Curriculum Paradontologie bieten wir voraussichtlich im 
zweiten Halbjahr 2011 an. Die konkreten Termine stehen jedoch 
zum heutigen Zeitpunkt noch nicht fest. Sollten Sie Interesse an 

diesem Curriculum haben, können Sie uns eine kurze Nachricht 
per Email (info@pfaff-berlin.de) übermitteln. Wir informieren Sie 
dann, sobald die Konzeption und Terminierung abgeschlossen ist.

Update Team

Das erste Update im Jahr richtet sich traditionell an das gesamte 
Praxisteam. Im Februar wird es unter dem Thema „The Win-
ning Team“ darum gehen, was es eigentlich bedeutet, im Team 
zu arbeiten, was ein erfolgreiches Team ausmacht und wie ak-
tives Teambuilding im Praxisalltag effi zient gestaltet werden kann. 
Möchten Sie Ihr Team stärken, haben Sie auch kurzfristig noch 
die Möglichkeit sich anzumelden. Die Fortbildung fi ndet am 
26.02.2011 von 09:00 – 15:30 Uhr statt. Gern beraten wir Sie 
telefonisch unter 0 30/414 725-0 (s. auch MBZ 2/2011, S. 23).

Röntgenkurse

Im Jahr 2011 ist es für alle Zahnärzte und ZAH/ZFA, die im 
Jahr 2006 an einem Aktualisierungskurs teilgenommen ha-
ben, wieder Zeit, ihre Fachkunde bzw. Kenntnisse im Rönt-
gen zu aktualisieren. Die Fünf-Jahres-Frist endet für Sie im 
Jahr 2011. Zusätzlich zu den bereits veröffentlichten Termi-
nen, wird für ZAH/ZFA am 04.02.2011 ein weiterer Rönt-
genkurs angeboten. Alle Termine fi nden Sie auch in der Kurs-
börse auf www.pfaff-berlin.de. Die Anmeldung für diese 
Kurse benötigen wir immer in schriftlicher Form – per Email, 
Fax, Post oder das Internet.

Fortbildungsangebot 2011 
am Philipp-Pfaff-Institut

Aktuelle Termine Aufstiegsfortbildungen

DH Seminar
Termin:  April 2011 – April 2012
Kurszeiten: Donnerstag, Freitag, Samstag 
   08:30 – ca. 17:45 Uhr
Bewerbungsschluss: Bitte kontaktieren Sie Frau Kronfeld 
   unter 030/414725-18

ZMP Seminar
Termin:  August 2011 – Februar 2012
Unterrichtszeiten:  Mittwoch od. Freitag 14:00 – ca. 20:00 Uhr
   Samstag 08:30 – ca. 17:30 Uhr
Bewerbungsschluss:   Donnerstag, 14.04.2011 
Informationsabend:  Mittwoch, 06.04.2011, 19:30 Uhr 
   im Philipp-Pfaff-Institut 

ZMV Seminar
Termin:   August 2011 – März 2012
Unterrichtszeiten:  Freitag 13:30 – 18:30 Uhr
   Samstag 08:30 – 17:15 Uhr
Bewerbungsschluss: Donnerstag, 14.04.2011

Für detaillierte Informationen zu den Inhalten und Rahmen-
bedingen können Sie weiterführendes Informationsmaterial 
anfordern und sich parallel von unserer Seminarleiterin, 
Frau ZÄ Ilona Kronfeld, telefonisch unter 0 30/414 725-18 
beraten lassen, die individuell auf Ihre Anfragen eingehen 
kann. 

Sabine Berg
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Anträge auf Zulassung, Verlegung, Ruhen, Beschäftigung eines Ange-

stellten Zahnarztes gem. § 32b usw. müssen spätestens vier Wochen 
vor dem Sitzungstermin in der Geschäftsstelle eingegangen, die 
erforderlichen Unterlagen hierfür vollständig und die fällige Gebühr 
bezahlt sein. 

 Die nächste Zulassungssitzung findet statt am 
 Mittwoch, dem 16.03.2011, 15 Uhr,
(letzter Tag für die Antragstellung ist Mittwoch, der 16.02.2011).

Hier noch die weiteren Sitzungs- und Beantragungstermine:

 Sitzung am:  letzter Tag der Beantragung:
 04.05.2011   06.04.2011
 15.06.2011   18.05.2011
 17.08.2011   20.07.2011
 14.09.2011   17.08.2011

Wichtig: Anträge, die nach Ablauf der Beantragungsfrist eingehen, 
werden in die Tagesordnung der darauffolgenden Sitzung aufge-
nommen. Dasselbe gilt auch für Anträge, deren antragsbegleitende 
Unterlagen unvollständig sind. 

Zudem machen wir auf die Vorschrift der Zulassungsverordnung 
aufmerksam, wonach bei Antragstellung (Antrag auf Zulassung) die 
mindestens zweijährige Vorbereitungszeit erfüllt und nachgewiesen 
sein muß. Ebenso müssen bis zum letzten Tag der Beantragung alle 
Unterlagen, auch das polizeiliche Führungszeugnis, vorliegen.

Anträge auf Führen einer Berufsausübungsgemeinschaft (ehemals 

Sitzungstermine 

des Zulassungsausschusses

Gemeinschaftspraxis) werden vom Zulassungsausschuss wegen des 
Stempelnummernwechsels (unvermeidbar bei Änderung der Praxis-
konstellation) nur zu Beginn eines Quartals genehmigt. 

Zur Beachtung: Bei Anträgen auf Führen einer Berufsausübungsge-
meinschaft muss spätestens am letzten Tag der Beantragung der end-
gültige Berufsausübungsgemeinschaftspraxisvertrag vorgelegt werden. 
Vertragsentwürfe müssen wegen der zusätzlichen Bearbeitungszeit vier 
Wochen vor dem letzten Beantragungstag eingereicht werden.

Auflösungen/Beendigungen von Berufsausübungsgemeinschaften 
werden nur zum Quartalsende bestätigt.

Dem vom Vertragszahnarzt gestellten Antrag auf Beschäftigung eines 
Angestellten Zahnarzt gem. § 32b Zä-ZV ist der unterschriebene 
Arbeitsvertrag beizulegen.

Ebenso gilt, dass rückwirkende Anträge nicht zulässig sind. Das 
Ruhen der Zulassung (Gründe hierfür müssen nachgewiesen wer-
den) oder die Verlegung des Zahnarztsitzes sind auch genehmigungs-
pflichtig. Generell bestehen für Anträge jeglicher Art die genannten 
Beantragungsfristen. 

Unter www.kzv-berlin.de/zulassung finden Sie alle erforderlichen 
Anträge sowie umfassende Informationen.

Allgemeine telefonische Auskünfte zu diesem Themenkomplex: 
… 8 90 04-111, -112, -118 und -119
Telefonische Beratung zu BAG- und Angestellten-Verträgen:
… 8 90 04-117, Frau Pentschew

Vielen Dank für Ihr Vertrauen.
Wir möchten mit unserem neuen Bonusprogramm 5 Jahre 
Garantie auf festsitzenden Zahnersatz etwas zurückgeben!

Rufen Sie an und informieren Sie sich.

Ruwersteig 43 · 12681 Berlin · Tel 030 / 54 99 34-0 · info@ruebeling-klar.de · www.ruebeling-klar.de
Weitere Zweigstellen: Universität Süd, Berlin und Martin-Luther-Universität, Halle-Wittenberg
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Das gehört mir

Eine alte Frau starb, und Engel brachten sie vor den 
Richterstuhl. Bei Durchsicht ihrer Akte fand der Rich-
ter jedoch keine einzige barmherzige Tat, außer dass 
sie einmal einem hungrigen Bettler eine Karotte gege-
ben hatte.
Eine einzige liebevolle Tat wiegt jedoch sehr viel, und 
so beschloss man, sie um dieser Karotte willen in den 
Himmel zu bringen. Die Karotte wurde dem Gericht 
vorgeführt und ihr übergeben. Im gleichen Augenblick 
als sie sie ergriff, begann die Karotte, wie von unsicht-
baren Fäden gezogen, aufzusteigen und trug die Frau 
mit sich gen Himmel.
Ein Bettler tauchte auf. Er klammerte sich an den 
Saum ihres Kleides und wurde mit ihr zusammen hoch-
gehoben. Eine dritte Person bekam den Fuß des Bett-
lers zu fassen und wurde auch hochgezogen. Bald war 
da eine lange Menschenkette, die von dieser Karotte 

Kleine Lektüre
Zum
Verweilen

emporgezogen wurde. Und so seltsam es auch klingen mag, 
die Frau spürte das Gewicht der vielen Leute nicht, die sich 
an ihr festhielten; tatsächlich bemerkte sie sie gar nicht, da 
sie himmelwärts blickte.
Sie stiegen immer höher, bis sie beinahe das Himmelstor 
erreicht hatten. Da schaute die Frau zurück, um noch einen 
letzten Blick auf die Erde zu tun und sah das ganze Gefolge.
Sie war empört! Mit einer gebieterischen Handbewegung 
rief sie: „Macht, dass ihr wegkommt, alle! Das ist meine 
Karotte!“
Bei dieser herrischen Geste musste sie die Karotte einen 
Augenblick loslassen – und stürzte mit ihrem ganzen Tross 
in die Tiefe.
Moral: Alles Übel auf der Welt hat nur eine Ursache:
„Das gehört mir!“

Antony de Mello (1931 – 1987)
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Praxiszahntechniker, zuverlässig, mit 
langer Berufserfahrung, VMK, Edelmetall, 
Kombis, Implantate, Kunststoff, sucht 
Stelle in einem Berliner Praxislabor.
Tel.: 0 30/3 44 26 13; 01 72/6 44 81 97

Selbstständige ZMP, mit großem Ein-
fühlungsvermögen und Liebe zum Beruf, 
verantwortungsvoll und berufserfahren, 
hat noch freie Kapazitäten.
Tel.: 0 30/32 53 77 96

CASA DENTI Fachwirtin Ge/So + zert. 
PM, kompetent, zuverlässig, betreut Ihre 
Praxis im Bereich Abrechnung, Verwaltung, 
Organisation, QM, auch langfristig.
Tel.: 01 76/63 35 56 05
E-Mail: braimovic@versanet.de

ZMP: Zielorientiert – Mobil – Planbar
Freie Mitarbeiterin, seit 1993 i. d. 
Prophylaxe tätig, macht gemeinsam
mit Ihnen Prophylaxe kaufmännisch
erfolgreich.
Telefon: 0 30/20 66 59 83

Engagierte ZMP mit hoher Fachkompetenz
und langjähriger Berufserfahrung, bietet 
Prophylaxe auf Honorarbasis an.
Tel.: 01 72/3 91 47 29

ZMP mit 16-jähriger BE, einfühlsam, 
engagiert, bietet Prophylaxe auf 
Honorarbasis an.
Tel.: 01 51/55 66 77 32

Freie Mitarb., ZMP/ZMV mit langjähriger 
Berufserfahrung, bietet Prophylaxe 
und die zahnärztl. Abrechnung auf 
Honorarbasis an. Progr.: Dampsoft 
bevorzugt (evtl. auch Z1).
E-Mail: zmv59@gmx.net; 01 51/56 82 50 61

Verlangen Sie viel! Rechnen Sie mit mehr!
Abrechnungsdienst: jedes Programm, jede
Praxis, jede Zeit, Online-Abrechung
Exklusiv: Ist Ihre Abrechungskraft fit?
Buchen Sie unseren Abrechnungstest!
info@zahnagenten-berlin.de
030 20665983 

ZMV/Praxismanagerin/QMB
freie Mitarb. bietet Ihrer Praxis
kompetente und schnelle langfr. Hilfe
bei der kompletten Kons./ZE/PA/KB
Abr./GOZ u. Organisation an.
Tel.: 01 79/2 05 11 35

Suche eine Teilzeitstelle ab März 2011, 
in einer vielseitig orientierten Praxis als 
Vorbereitungsassistent.
Tel.: 01 76/66 83 36 93

Zahnärztin, erfahren, flexibel, freundlich 
und engagiert, sucht neue Herausforderung. 
Einstieg, Übernahme oder Anstellung 
möglich.
Chiffre P 359 - 2/2011

ZÄ, 28 J., mit 1 1/2 Jahren Berufserfahrung 
in allen Bereichen der Zahnmed., sucht 
neuen Wirkungskreis. Ich suche ab sofort 
eine moderne, etablierte Praxis und 
würde gern Vollzeit arbeiten. Gerne sende 
ich Ihnen meine Bewerbung zu.
Tel.: 01 77/7 13 69 97

Zahnarzt, langjährige Berufserfahrung, 
in allen Bereichen der ZHK tätig (außer 
KFO), sucht ab sofort od. später Tätigkeit 
mit Perspektive in Praxis od. Klinik.
E-Mail: clinica11@web.de

ZA, ZT – suche nach langjähriger Selbst-
ständigkeit in Charlottenburg eine 
Anstellung als freier Mitarbeiter. 
Auch Urlaubs-, Kranken- Schwanger-
schaftsvertretung! Honorarbasis.
Tel.: 0 30/80 20 98 19, 
Handy: 01 77/1 82 53 73
Für’s Telefonbuch: “Notfall”

ZÄ, mit 5 J. BE, sucht neue Wirkungs-
stätte zur Umsetzung der angestrebten 
Spezialisierung CMD/Headlines in den 
Bezirken Schöneberg, Wilmersdorf, 
Charlottenburg oder Steglitz.
Chiffre P 363 - 2/2011

MKG-Facharzt, sucht Einstieg in 
chirurgische Praxis Berlin/Potsdam.
E-Mail: mkg2012@yahoo.de

Zahntechniker mit viel Berufserfahrung, 
sucht als freier Mitarbeiter Arbeit im 
Praxislabor.
Tel.: 01 52/23 24 79 30

RENT A ZFA                    RENT A ZMP 
Wir bieten Ihnen eine hochmotivierte, 
erfahrene und zuverlässige ZFA oder ZMP
auf Honorarbasis als temporären Ersatz 
bei Personalnotstand jeglicher Art an.
Unsere Dienstleistung erfolgt professionell
und flexibel sowohl bei kurzfristigem als
auch langfristigem Bedarf.
info@rent-a-zfa.de; Tel.: 0 30/715 763 50

ZMV mit langjähriger Berufserfahrung, 
bietet Ihnen zahnärztlichen Abrechnungs-
service (Charly, Dampsoft, Z1, DensOffice) 
auf Honorarbasis, auch als Krankheits- 
oder Schwangerschaftsvertretung. 
E-Mail: kontakt@abrechnungsservice-
berlin.de

Ausbildungsassistent/in von qualitäts-
orientierter Praxis (www.DrTrogisch.de) 
für langfristige Zusammenarbeit gesucht. 
Bewerbung bitte an: 
Dr.Trogisch.ZA@t-online.de

Wir kennen den passenden 
Ausbildungsassistenten (m./w.) für Ihr 
Team! Sprechen Sie uns an! 
Kontakt: jschroeder@zsh.de
Tel.: 0 30/8 90 43 98 80

Ausbildungsassistent/in, mit oder ohne BE, 
gesucht. Vollzeit. Praxis in Mariendorf,
Tel.: 0 30/7 06 20 21

ZÄ und junges Team in OHV, suchen 
engag. Angestellte/n ZÄ/ZA od. Ausb.-
assis. mit BE. Moderne Zahnmedizin mit 
persönlichem Patientenkontakt. Halbe 
Stelle. Sozietät mögl. 
Tel.: 0 33 04/25 02 03

Ausbildungsassistent/in oder Angestellte/r 
ZÄ/ZA wird ab sofort gesucht, für 
innovative Praxis in Reinickendorf/Waid-
mannslust zwecks Praxiserweiterung. 
Spätere Kooperation in jeder Form möglich. 
Fortbildungsinteresse erwünscht! 
Alle Bereiche der ZHK, außer KFO, 
werden angeboten!
Kontakt: www.dentaltotal.de

Vorbereitungsassistenten/in, Weiter-
bildungsassistenten/in für Oralchirurgie, 
ab sofort. Tel.: 0 30/68 08 73 07, 
E-Mail: dr.bernd.schiller@t-online.de

Parodontologe sucht Assistenten/in, 
Schwerpunkt Endodontie (OP-Mikroskop 
vorhanden), für moderne Steglitzer 
ZA-Praxis mit gesamten Spektrum der 
Implantologie, Prothetik und Prophylaxe 
für langfristige Zusammenarbeit.
Chiffre P 383 - 2/2011

PERSONAL/
STELLENGESUCHE

PERSONAL/
STELLENGESUCHE

PERSONAL/
STELLENANGEBOTE

PERSONAL/
STELLENANGEBOTE
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BERLIN
Zur Verstärkung unseres Teams (ÜBAG an 
zwei Standorten in zentraler Lage), suchen 
wir eine/n niederlassungsberechtigte/n 
ZÄ/ZA zur langfristigen, engagierten und 
vertrauensvollen Zusammenarbeit. – 
Wir sind eine topmoderne, qualitäts-
orientierte Praxis (hoher Privatpatienten-
anteil) und bieten unseren Patienten 
ein breites Spektrum der hochwertigen 
Zahnheilkunde (FAL, Prophylaxe, PAR, 
Implantologie, Chirurgie etc.). Eine evtl. 
Spezialisierung oder Promotion wird be-
grüßt. Wenn Sie engagiert, fortbildungs-
orientiert und interessiert sind, in einem 
großen Team zu arbeiten, senden Sie Ihre 
Bewerbung an:
Chiffre P 399 – 2/2011

Suche ab sofort ZA/ZÄ nach § 13, mit 
mindestens 5 Jahren BE oder einen/e 
Angestellten/e ZA/ZÄ mit Zulassung.
Chiffre P 401 - 2/2011

Moderne, etablierte und stark frequentierte 
Zahnarztpraxis (ÜBAG) mit Zentrale in 
Charlottenburg, sucht motivierten/e Entlas-
tungsassistenten/in für unsere Zweigstellen 
in Falkensee und Nauen. Späterer Einstieg 
möglich, wenn die Schwerpunkte Implan-
tologie, PA, Ästhetische ZHK und Prophy-
laxe mitgetragen und ergänzt werden. Wir 
freuen uns auf Ihre Bewerbung, gerne un-
ter: info@zahnarztpraxis-westend.com oder 
telefonisch unter 03321-478 39 für Nauen 
und 03322-285 254 für Falkensee.

Sie wollen noch nicht in den endgültigen 
Ruhestand und beabsichtigen noch einige 
Std. zu arbeiten? Dann sind Sie in meiner 
Praxis herzlich willkommen!
Tel.: 01 74/1 03 68 72; 0 30/4 32 44 12

Kieferorthopädische Praxis, sucht 
Kollegen/in für 20-25 h/Woche.

Chiffre P 407 - 2/2011

Angestellter ZA (m./w.) gesucht. Wir 
bieten ein modernes Behandlungskonzept 
und sehr gute Verdienstmöglichkeit. 
Wenn Sie promoviert, engagiert und 
fortbildungsorientiert sind, freuen wir 
uns über Ihre Bewerbung.
Tel.: 0 30/81 05 96 90

Etabl. u. umsatzstarke Praxis in Pankow, 
sucht zur Verstärkung ihres Teams, ab 
sofort zahnärztl. Kollegen/Kollegin 
mit Freude am Beruf. Dauerhafte 
Zusammenarbeit oder spätere Sozietät 
sehr erwünscht.
Tel.: 0 30/4 78 16 91

ZÄ/ZA mit mind. 1 Jahr BE, für anspruchs-
volle Praxis in Charlottenburg gesucht. 
Tel.: 0 30/3 23 75 16 
E-Mail: info@zahnarzt-radtke.de

Zahnarzt/in für Praxis im Berliner West-
bezirk gesucht, alle Bereiche, außer KFO.
Langfristige Zusammenarbeit, spätere 
Übernahme möglich. Ab April 2011.
Chiffre P 394 - 2/2011

Zur Unterstützung unseres Teams, suchen 
wir eine/n Angestellte/n Zahnärztin/
Zahnarzt. Wir sind eine implantologische 
Praxis und sehr weiterbildungsorientiert. 
Ein eigenes Labor ist der Praxis 
angegliedert. Fremdsprachen sind 
erwünscht. Ihre Bewerbung bitte an: 
post@zahnarztpraxis-kurfuerstendamm.de

Moderne Praxisgemeinschaft in Wilmers-
dorf, sucht sowohl Kollegen ZA/ZÄ 
mit Zul. ohne Kapitalbeteil. als auch 
Assistenz-ZA/ZÄ. Ansprechpartner 
Fr. König Tel.: 0 30/31 99 19 90 oder 
koenig-qmb@kantcenter.com

Für meine etablierte Px in Zehlendorf, 
suche ich ZA/ZÄ mit BE zur selbst. 
Zusammenarbeit. Biete moderne und 
erfolgreiche Px mit Aussicht auf Sozietät, 
spätere Übernahme.
Chiffre P 397 - 2/2011

Zahnarzt/in für Praxis im Berliner 
Westbezirk gesucht, alle Bereiche, außer 
KFO. Langfristige Zusammenarbeit, 
spätere Übernahme möglich.
Chiffre P 398 - 2/2011

Große und moderne ÜBAG, sucht 
engagierten/e Zahnarzt/in für langfristige 
Zusammenarbeit. Anstellung oder 
Juniorpartner möglich.
Tel.: 01 63/6 66 12 24

Angest. ZA/ZÄ oder Ausbildungsassist. 
mit BE, für Praxis in Berlin gesucht.
Chiffre P 384 - 2/2011

Moderne Zahnarztpraxis, sucht 
engagierte/n qualitätsbewusste/n 
Assistentin/en oder Angestellte/n ZÄ/ZA. 
Ein umfangreiches Behandlungsspektrum, 
ein serviceorientiertes und freundliches 
Team erwarten Sie. 
www.gesunde-zaehne-lebenslang.de

ZA/ZÄ mit Berufserfahrung, für selbstän-
diges Arbeiten u. Option einer späteren 
Praxisübernahme gesucht. Langjährig 
bestehende Einzelpraxis im Norden 
Berlins mit 2 Behandlungszimmern.
Chiffre P 386 - 2/2011

Moderne, qualitätsorientierte ZAP, 
mit super Team (u.a. zwei ZMP und 
zwei ZMV) in Mitte am Arkonaplatz, 
sucht dynamische/n Angestellte/n 
ZÄ/ZA ab 01.07.2011, für langfristige 
Zusammenarbeit. Alle Formen der 
Zusammenarbeit sind denkbar. 
Wohlfühlfaktor wird garantiert. 
Bewerbungen bitte per E-Mail unter:
an.haberland@arcor.de

Medizinische Personalvermittlung
Ihre Bewerbung wird vertraulich behandelt. 
Die Kosten trägt der zukünftige Arbeit-
geber. Aktuelle Vakanzen: ZA/ZÄ für 
Praxis in Mitte und Wilmersdorf, Char-
lottenburg u. Kreuzberg, 2 Vakanzen für 
Ausbildungsassistenten sowie Praxisper-
sonal für Assistenz und ZMV für 
Praxismanagement, Frau Hartmann 
Tel.: 0 30/30 20 56 45 und 
www.asta-management.de  

ZA-Praxis am Gendarmenmarkt, 
sucht berufserfahrene/n ZÄ/ZA zur 
Verstärkung unseres Teams. Wir bieten: 
bereites Spektrum der Zahnmedizin, 
modernste Ausstattung, kollegiales 
Arbeitsklima und ein erfolgreiches 
Praxiskonzept. Wir erwarten: 
Engagement, Flexibilität, professionelles 
Auftreten, qualitätsbewusste Behandlung 
und Fortbildungsinteresse. Alle Formen 
der Kooperation ohne Kapitalbeteiligung 
oder Angestellte/r ZÄ/ZA möglich. 
Bewerbung bitte an: H. Uzun, 
Charlottenstr. 60, 10117 Berlin
www.privatzahnarzt-berlin.de

Charlottenburg; Angestellter Zahnarzt 
(m./w.) gesucht.
Chiffre P 390 - 2/2011

PERSONAL/
STELLENANGEBOTE

PERSONAL/
STELLENANGEBOTE

PERSONAL/
STELLENANGEBOTE

promotionbw@aol.com
Fon 030/640 92 449

Wir suchen ZA/ZÄ und Assistenten für 

unsere ÜBAG mit 7 ZA-Praxen in Berlin.

Ganzheitliche ZahnMedizin, konsequent 

naturheilkundlich ausgerichtet, ist unser 

Programm. Wir wachsen kontinuierlich. 

Start als angestellter ZA, Option Partner. 

Oder Partner mit Zulassung, ohne Kapi-

tal. Entdecken Sie beste Perspektiven.
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Zahnarzt/Zahnärztin gesucht!
Wohlfühlpraxis im südl. Berliner Rand-
gebiet, sucht ab sofort eine/n Ausbildungs-
assistentin/en oder eine/n ZÄ/ZA zur 
Anstellung für 20-30 Std. pro Woche. 
Ein sehr gutes Arbeitsklima, ein breites 
Behandlungsspektrum, modernste Technik 
und ausgezeichnete Konditionen erwarten 
Sie. Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
Tel.: 01 76/23 83 90 00

CenDenta Berlin
CenDenta, die moderne zahnärztliche 
Praxis mit allen Fachdisziplinen in Berlin-
Biesdorf, sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt Verstärkung für den Bereich 
Kieferorthopädie. Wir bieten einer/
einem Kieferorthopädin/en die eigene 
Niederlassung, in unserem konzeptionell 
arbeitenden Ärzteteam und einem sehr 
modern ausgestatteten Praxisumfeld 
inklusive DVT. Persönliche Entwicklungs- 
und Weiterbildungsmöglichkeiten 
sind durch die CenDenta Fortbildungs-
einrichtungen jederzeit gegeben.
Kontakt: CenDenta Berlin GmbH & Co. 
KG, Elsterwerdaer Platz 3, 12683 Berlin
ZA Hapke 
Tel.: 0 30/23 25 43 50
Mobil: 01 72/3 80 14 12
m.hapke@cendenta.de

KFO-PRAXIS in zentraler Lage, gut 
frequentiert mit sympath. Praxisteam, 
sucht KFO-Kollegen/in für BAG oder 
Anstellung.
Tel.: 01 74/8 85 22 22

CenDenta Berlin
CenDenta, die moderne zahnärztliche 
Praxis mit allen Fachdisziplinen in Berlin-
Biesdorf, sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt Verstärkung für den Bereich 
Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie. 
Wir bieten einer/einem Mund-, Kiefer- 
und Gesichtschirurgen/in die eigene 
Niederlassung, in unserem konzeptionell 
arbeitenden Ärzteteam und einem sehr 
modern ausgestatteten Praxisumfeld 
inklusive DVT. Persönliche Entwicklungs- 
und Weiterbildungsmöglichkeiten 
sind durch die CenDenta Fortbildungs-
einrichtungen jederzeit gegeben.
Kontakt: CenDenta Berlin GmbH & Co. 
KG, Elsterwerdaer Platz 3, 12683 Berlin
ZA Hapke 
Tel.: 0 30/23 25 43 50
Mobil: 01 72/3 80 14 12
m.hapke@cendenta.de

Sind Sie versiert in Bema/GOZ 
(HKP-Erstellung /Abrechnung) und 
mit Dampsoft vertraut und wissen, 
wie man eine Praxis organisiert? 
Wir suchen zum 01.04.11 oder 
später eine Zahnarzthelferin für den 
Rezeptionsbereich zur Festanstellung in 
Vollzeit (38,5 h) nach Steglitz (U-/S-Bahn-
Nähe). Ihre kurze Bewerbung bitte per 
Mail an: rezeption12165@web.de 

Moderne und freundliche Zahnarztpraxis 
im Prenzlauer Berg, sucht Zahnarzthelfe-
rin/er für den Rezeptionsbereich. Sie soll-
ten Dampsoft beherrschen, sich mit der 
Abrechnung und Kostenvorausberechnung 
auskennen und Organisationstalent besit-
zen. Ich suche eine/n Mitarbeiterin/er zur 
Festanstellung in Vollzeit. Ihre Bewerbung 
bitte per E-Mail an: S52816@email.de

Gemeinschaftspraxis sucht ZFA, mit 
Türkischkenntnissen für Stuhlassistenz. 
Vollzeit. Berufserfahrung keine 
Voraussetzung. Telefonischer Kontakt 
unter: 01 73/4 53 16 26

Gemeinschaftspraxis, sucht eine 
Zahnmedizinische Fachangestellte für 
Stuhlassistenz und Prophylaxe in Vollzeit. 
Sie sollten Freude am Beruf, ein gepflegtes 
Äußeres und gute Umgangsformen haben. 
Wir bitten um vollständige Bewerbungs-
unterlagen.
Tel.: 0 30/8 25 80 20

Für unsere kleine, qualitätsorientierte 
Praxis in Friedenau/Schöneberg, suchen 
wir ab sofort erfahrene/n ZFA/ZAH mit 
Abrechnungskenntnissen. Wir freuen uns 
auf Ihre Bewerbung unter: 
mail@zahnarzt-friedenau.de oder ZAP 
Parish, Rheinstr. 34, 12161 Berlin

Wir suchen motivierte/n, teamfähige/n, 
freundliche/n ZFA zum 01.04.2011 in 
Berlin-Wilmersdorf/Uhlandstr..
Tel.: 03 31/6 25 67 96

Expandierende überörtliche Gemeinschafts-
praxis in Berlin, sucht
 Zahnmedizinische Fachangestellte 
          für die Stuhlassistenz
Sie sollten Freude an der Arbeit in einem 
jungen Team, ein gepflegtes Äußeres und 
gute Umgangsformen haben. Angemessene 
Bezahlung ist selbstverständlich.
Sie finden uns unter: www.docdens.de, 
Tel.: 0 30/3 19 80 55 20

MKG-Praxis sucht Oralchirurgen zur 
Anstellung.
Chiffre P 408 - 3/2011

Zahnärztl. Schwangerschaftsvertretung 
in Berlin-Hermsdorf für April, Mai, Juni 
2011 gesucht.
Tel.: 0 30/4 04 30 92

Zahnarztpraxis in OHV im Ärztehaus, 
sucht Schwangerschaftsvertretung 
Mai-Dezember.
Chiffre P 410 - 2/2011

Oralchirurg/Oralchirurgin für qualitäts-
orientierte oralchirurgische ÜBAG 
in Britz u. Adlershof gesucht, spätere 
Sozietät möglich.
Tel.: 0 30/6 06 60 88

Oralchirurg / MKG – Berlin
Große und moderne ÜBAG – bestehend 
aus 20 Zahnärzten, sucht einen/e 
engagierten/e Oralchirurg/in / MKG für 
langfristige Zusammenarbeit.
Chiffre P 412 - 2/2011

Suchen motivierte/n, teamfähige/n, 
freundliche/n Zahntechniker-Meister/in, 
zum 01.05.2011 in Berlin-Wilmersdorf/
Uhlandstr..
Tel.: 03 31/6 25 67 96

Zur Verstärkung unsers Praxisteams, 
suchen wir eine ZFA mit viel Engage-
ment und Einfühlungsvermögen 
für die Stuhlassistenz. Wir sind eine 
implantologische Praxis in Berlin-
Wilmersdorf. Ihre Bewerbung bitte an: 
post@zahnarztpraxis-kurfuerstendamm.de

Unser serviceorientiertes Praxisteam sucht 
eine/n engagierte/n ZAH/ZMF, der/die 
sich zur ZMP/DH fortgebildet hat, gerne 
in der Stuhlassistenz und selbstständig in 
der Prophylaxe arbeitet.
www.gesunde-zaehne-lebenslang.de

Junge/moderne ZA-Praxis in der 
Reichsstr., sucht eine/n freundliche/n und 
motivierte/n ZFA/ZAH zur Verstärkung 
unseres Teams! Für den Empfang & 
Stuhlassistenz in Voll- oder Teilzeit! 
Bewerbung unter: 01 63/8 84 41 11 oder
susanneheymann@berlin.de

ZMF für 36h nach Mitte (Potsdamer 
Platz), ab sofort gesucht. Prophylaxe 
wünschenswert, aber nicht Bedingung.
Tel.: 0 30/2 59 25-111

PERSONAL/
STELLENANGEBOTE

PERSONAL/
STELLENANGEBOTE

PERSONAL/
STELLENANGEBOTE
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Einzelpraxis B.-Kaulsdorf, sucht eine/n 
flexible/n ZAH/ZMF für überwiegend 
Empfang + Verwaltung. Erfahrung i. d. 
Abrechnung erwünscht, nach Bedarf 
Einsatz in der Stuhlassistenz. Wir freuen 
uns auf Ihren Anruf.
Tel.: 0 30/5 67 79 32 od. 01 60/91 67 35 84

ZAP in Berlin-Buckow, sucht flexible/n, 
engagierte/n und teamfähige/n ZMF oder 
ZMP für die Stuhlassistenz, ebenso für 
die Prophylaxe, zum nächstmöglichen 
Termin. Bewerbung schriftlich unter: 
PG Th. Richter/St. Opri, Johannisthaler 
Ch. 313, 12351 Berlin

ZMP/DH für moderne Zahnarztpraxis 
zur Verstärkung ihres Prophylaxeteams 
gesucht.
www.gesunde-zaehne-lebenslang.de

Fröhliches, motiviertes Praxisteam in 
Schöneberg/Kreuzberg, sucht ZMF für 
halbtags (mind. 2 Nachmittage).
Tel.: 0 30/78 95 28 10

KFO-Praxis Dr. S. Zellmann/Berlin-
Tiergarten, sucht ab sofort eine/n ZFA für 
die Stuhlassistenz in Teilzeit.
Tel.: 0 30/39 5 80 52

ZMV, 3-4 Std./Woche, Honorarbasis 
oder Minijob, nach Tempelhof gesucht.
Chiffre P 429 - 2/2011

Wir suchen motivierte/n, teamfähige/n, 
freundliche/n und fortgebildete/n ZMV 
zum 01.04.2011 in Berlin-Wilmersdorf/
Uhlandstr. (Erfahrung mit Dampsoft ist 
erwünscht).
Tel.: 03 31/6 25 67 96

RENT A ZFA                    RENT A ZMP
siehe Rubrik Personal/Stellengesuche
RENT A ZFA                    RENT A ZMP

KFO-Praxis Steglitz, sucht Abrechnungs-
profi. Jede Form der Zusammenarbeit 
möglich.
Tel.: 01 70/5 33 70 11

ZAHNAGENTEN-Berlin
Plötzlich und unerwartet in Personalnot?
ALLEIN? UND JETZT? PRAXIS ZU?
Patienten abbestellen? Nicht nötig!
ZFA-Bereitschaftsdienst für Urlaubs-, 
Krankheits-, Schwangerschaftsvertretung
info@zahnagenten-berlin.de
030 20665983 und 0162 2022564

KFO-Berlin, Westteil, attraktive Lage, 
überdurchschnittlich umsatz- und gewinn-
stark. Praxisanteil 50%, aus persönlichen 
Gründen ab sofort zu verkaufen über:
www.dr.heimbach-coaching.de
Tel.: 01 62/6 13 19 77

FZA KFO für Gründung einer 
Gemeinschaftspraxis gesucht; Kosten 
Null; kostenlose Übernahme in 10 Jahren. 
Kontakt unter: Kfoneu@aol.com

Verkaufe Klasse B-Autoklav von Fa. 
W + H, Lisa 300 (von 2009), mit Dem 32 
(Demineralizer) und Drucker preisgünstig.
Tel.: 0 30/5 35 16 93

Knochenaugmentation mit Eigenknochen. 
Geht nicht – gibt’s nicht. Augmentations-
experimente gescheitert? „Hoffnungslose“ 
Fälle? Bieten Kooperation. Hospitationen 
bei überwiesenen Fällen möglich. Learning 
by seeing. Striktes Zweibehandler-Konzept. 
Patienten garantiert zurück. Ideal auch für 
Implantologie-Einsteiger. PD Dr. A. Olze, 
Prof. F. Khoury und Kollegen, Friedrichstr. 
186/Mohrenstr. 14, 10117 Berlin, 
Tel.: 0 30/3 94 55 04
praxis@schoene-zaehne-berlin.de

Prophylaxetraining in der Praxis
Vermitteln Sie Ihren Patienten Sicherheit 
und Kompetenz durch individuelle 
Intensivtrainings.
So haben Sie mehr Erfolg und Spaß
in der Prophylaxe.
DH Simone Klein 01 77/9 64 41 23
www.berlindental.de

Zahnärztliches Abrechnungsforum
ZAF  ABRECHNUNGSSERVICE
 Individuell und kompetent
ZAF  PRAXISBERATUNG
 Analysen, Sanierung, Controlling
ZAF  SEMINAR
 Seminare, Praxisseminare, Schulungen
www.zaf-dent.de
030.82 70 40 80

Freundlicher und motivierter AZUBI für 
Praxis am Potsdamer Platz gesucht!
Tel.: 0 30/2 59 25-111

Biete solide ZAP in Lichtenberg, 2 BHZ 
im ÄH, günstige Kostenstruktur, U-Bahn 
u. Parkplätze. Kontakt: jschroeder@zsh.de 
Tel.: 030/8 90 43 98 80

Einzelpraxis, alt eingesessen, 2 Behand-
lungszimmer, OPG, durchschnittl. 
Scheinzahl 230 und guter Privatanteil, 
700,- Miete, in Reinickendorf günstig 
abzugeben.
Tel.: 01 76/70 15 92 52

Zehl.-Steglitz, ZA-Praxis 90 qm, 1 BHZ, 
langjährig besteh., baldmögl. zu verkaufen.
Chiffre P 472 - 2/2011

ZA-Praxis in Friedenau zu verkaufen: 
2 BHZ, repräsentative sonnige Altbau-
Räume; Umfeld mit gutem Privatpatienten-
potential; Mietvertrag neu verhandelbar.
Chiffre A 473 - 2/2011

ZA-Praxis, 2 BHZ (90 m²), in Pankow 
(Nordosten), aus Altersgründen ab 
II. Q. 2011 preiswert abzugeben.
Tel.: 0 30/9 49 04 09

ZA-Praxis in Schmargendorf zu 
verkaufen. 2 BHZ, 170 m² im Altbau, 
sehr gepflegte Ausstattung.
Chiffre A 475 - 2/2011

Praxis in Steglitz, mit 2 BHZ und 
Laborräumen, zu verkaufen.
Chiffre A 476 - 2/2011

Gut gehende ZA-Praxis, bestehend seit 
ca. 70 J., in meinem Besitz seit 37 J., 
2 Beh.-stühle, 5 Räume, 1 Labor, 
schnellstmöglich aus Altersgründen 
abzugeben. CD mit Bildern auf Anfrage.
Chiffre A 477 - 2/2011

Zahnarztpraxis in Friedenau zu 
verkaufen. Repräsentative, sonnige 
Altbau-Räume, Umfeld mit gutem 
Privatpatientenpotential.
Chiffre A 478 - 2/2011

Alteingesessene Praxis in Prenzlauer Berg 
abzugeben.
Tel.: 0 30/5 21 39 97 88
eberling@pfc-online.de, www.pfc-online.de

ANGEBOTE

ANGEBOTE

Moderne umsatzstarke  
Mehrbehandlerpraxis in 
Berlin-Mitte (Regierungsviertel )
abzugeben.
MERCANT · Emser Straße 9 · 10719 Berlin
Telefon (030) 88 55 19 10 · Telefax (030) 88 72 17 50
info@mercant-bfh.de · www.mercant-bfh.de

MERCANT
BERATUNG FÜR HEILBERUFE

PERSONAL/
STELLENANGEBOTE

PERSONAL/
STELLENANGEBOTE
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Bitte veröffentlichen Sie folgenden Text unter der Rubrik/Monate:

Preis: mm / Höhe 1spaltig netto 1,62*  Name:   Vorname: 

Chiffre: Netto 7,70*    Straße:   PLZ/Ort: 

Chiffre ja  Bitte ankreuzen   Telefon:   

Telefon ja  Bitte ankreuzen   Datum:    Unterschrift:

*Gültig ist der aktuelle Anzeigenpreis

Kleinanzeigen-Coupon Fax: 0 30/3 48 08-2 42

Zahnärztlicher AbrechnungsCircel
Abrechnungs-Verwaltungs-Dienste auch 
für IHRE Zahnarztpraxis!
Freie Mitarb., verantwortungsbewusst, 
vertraulich und verlässlich bietet:
–  Abrechnung BEMA/GOZ
–  Monats- und Quartalsabrechnung
–  Krankheits- und 
 Schwangerschaftsvertretung
–  komplette Übernahme Ihrer 
 Abrechnung  und Verwaltung
–  Abrechnungsoptimierung
Tel.: 01 74/9 32 75 12

Chaos im Büro? Abrechnung, Verwaltung 
und Organisation auf Honorarbasis. 
Silvia Demmin – Büroservice 
Tel.: 01 72/3 46 80 36 
E- Mail: silvia-buero@gmx.de

Können wir Sie beim Umgang mit Ihrer 
Bank unterstützen? Nutzen Sie unsere 
langjährige Erfahrung als Bankmitarbeiter,
es lohnt sich – garantiert.
Mail: schwenzer@med4life.de oder 
Tel.: 0 30/99 27 52 53

Suche Zahnarztpraxis in Berlin 
(Laufgegend) zur Übernahme 
(Übergabetermin flexibel). 
Tel.: 01 72/3 11 40 45

Entsorge kostenlos Ihre Praxisausstattung.
Tel.: 0 30/3 23 85 30; Fax: 31 01 33 65
Handy: 01 72/3 19 47 07

Unternehmensberatung für die anspruchs-
volle Praxis: www.bichlmeyer.de
Bankkontakte, Praxisstruktur, Liquidität,
Sicherung & Transparenz der Vermögenswerte
Zeit für das Wesentliche: 
Tel.: 030 886 200 208
Mail: birgit@bichlmeyer.de 
Profitieren Sie von Kompetenz & Netzwerk. 
Seit 1995 für Sie da.

Bei Investitionsbedarf oder Umschuldung 
können wir helfen.  Nutzen Sie unsere 
langjährige Erfahrung als Bankmitarbeiter, 
es lohnt sich – garantiert.
Mail: schwenzer@med4life.de oder 
Tel.: 0 30/99 27 52 53

Suche Praxis zur Übernahme im Südosten 
Berlins.
Chiffre K 726 - 2/2011

Praxis im Osten von Berlin zur 
Übernahme gesucht.  
Mail: praxiskauf.berlin@gmx.de

KAUFGESUCHEANGEBOTEANGEBOTE

KAUFGESUCHE

SONSTIGES

Abrechnung von Suprakonstruktionen: 

Versicherungsrechtliche Aspekte. A
N

Z
E
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E

 Anzeigenschluss 

   für 
 MBZ-Kleinanzeigen:

 Heft 03/11   –  11.02.2011
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Veranstaltungen 

Februar
F R E I E R  V E R B A N D  D T . 

Z A H N Ä R Z T E  E .V.

S O N S T I G E

F R A K T I O N  G E S U N D H E I T

DGI  E . V .

IDS

Treffen der Bezirksgruppe III Restaurant  Dienstag,   20.00 Uhr
(jeder letzte Dienstag im Monat) „Macedonia“  22.02.2011
    Hans-Sachs-Str. 4 f
    12205 Berlin

– lädt ein zum monatlichen Treffen – Praxis Jutta Stroetzel Mittwoch,         20.00 Uhr s.t. 
    Akazienstr. 29  16.02.2011  
    10823 Berlin

Dienstagsveranstaltung s. Seite 26

15. Jahrestagung des Landesverbandes Rückblick; Augenblick, Ausblick 04.-05.03.2011
Berlin/Brandenburg E-Mail: 
    landy.siemssen@mci-group.com
    www.mci-berlin.de
    Tel.: 0 30/2 04 59-26      

34. Internationale Dentalschau Köln/Messeplatz 1  22.-26.03.2011
    www.koelnmesse.de
    Tel.: 02 21/821-2915   
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Eine Ballonfahrt, die bei bedecktem Himmel beginnt. 

Der Aufstieg geht langsam vor sich. Wird dann aber endlich 

die Wolkendecke durchstoßen, erlebt man einen Anblick, 

den man nie mehr vergisst.

Diese Aufnahme entstand bei einer Ballonfahrt 2009 im Kanton 

Graubünden/Schweiz. Die Fahrt führte in rund 2 Stunden von 

Flims nach St. Moritz.

U3
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Titelfoto:  Über den Wolken

 Wolfgang Laube

MITTEILUNGSBLATT BERLINER ZAHNÄRZTE

ZUM TITELBILD 

Über den Wolken

Für eine in Charlottenburg 
gelegene Praxis

suchen wir einen

Partner/
Angestellten Zahnarzt (m/w)

Bitte nehmen Sie Kontakt 
mit uns auf:

Beratung für Mediziner
René Deutschmann
Greifenhagener Straße 7
10437 Berlin
Tel.: 43 73 41 60
Fax: 43 73 41 61
Email: info@bfmberlin.de
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